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SPASS, LIEBE, LEBEN
UND ‘NEN GEILEN JOB

BEWIRB DICH JETZT 
BEI UNS FÜR DAS 
AUSBILDUNGSJAHR 2022

15 Jahre 
„Unsere Welt ist die Musik”

Am Samstag, 2. April 2022,
19:00 Uhr, lädt Monika Reif wie-
der zum traditionellen Früh-
jahrskonzert „Unsere Welt ist die
Musik“ in den Antrettersaal Ste-
phanskirchen ein. Der Konzert-
abend wird gestaltet von Monika
Reifs Frauenchor. Am Klavier be-
gleitet Wolfgang Zeller. Die Be-
sucher erwartet ein vielseitiges,
spannendes Repertoire aus
deutschen und englischen
Schlagern, Evergreens und Mu-
sicalstücken, wie immer tempe-
ramentvoll und mit großer Spiel-

freude präsentiert. 
Das Frühjahrskonzert feiert die-
ses Jahr 15-jähriges Jubiläum.
Im Mai 2007 fand es erstmalig
im Ignaz-Günther-Gymnasium
statt, damals noch gemeinsam
mit Monika Reifs Jugendsalon-
orchester. Seit einigen Jahren
dient der Antrettersaal als
Bühne für den beschwingten
Konzertabend. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen. Bitte beachten Sie
die aktuell gültigen Hygienere-
geln. Christine Schulze Buschoff

Neues vom Spielmannszug nach der Winterpause
Nach einer weiteren coronabe-
dingten Zwangspause starteten
die aktiven Mitglieder des Ste-
phanskirchener Spielmannszuges
im Januar wieder mit dem Pro-
benbetrieb. Derzeit können sich
die Spielleute nur in Kleingruppen
oder ihren jeweiligen Registern zu
den Musikproben treffen. Hierfür
gelten nach wie vor strenge Hy-
gieneregeln sowie 2 G plus.
Trotz dieser erschwerten Bedin-
gungen bereiten sich die Musi-
kanten mit viel Elan auf das
Herbstkonzert und die Wertungs-
spiele Ende 2022 vor. Am 05.03.
findet im Pfarrheim Schloßberg
ein Übungswochenende mit dem
Querflötisten David Krohn statt.
Dies wird dann die erste gemein-
same Gesamtprobe seit fast 6
Monaten sein. Seit Oktober
musste der Probenbetrieb unter
sehr erschwerten Bedingungen
stattfinden oder zeitweise kom-

plett ausfallen. Mit dem Übungs-
wochenende wollen sich die Spiel-
leute nun fit für die kommenden
Herausforderungen machen.
Zur Teilnahme an diesem Übungs-
wochenende können sich auch

Musikbegeisterte und Interes-
sierte über die E-Mail der Vor-
standschaft des Spielmannszu-
ges anmelden. Die derzeit gülti-
gen Corona-Regeln verstärken
das ohnehin bestehende Raum-

problem des Spielmannszuges.
Ein „normaler“ Probenbetrieb ist
nur im Freien möglich. Allerdings
lassen dies die Witterungsbedin-
gungen aktuell nicht zu.
Der Spielmannszug ist daher im-
mer noch auf der Suche nach ge-
eigneten Probenräumen. Beson-
ders erfreulich ist der Start des
Jugendorchesters im Spiel-
mannszug. Das Jugendorchester
bildet die Schnittstelle zwischen
Ausbildung und dem Gesamtor-
chester.
Die Nachwuchsmusikerinnen und
-Musiker proben jeden zweiten
Freitag im Roten Schulhaus. Wer
gerne Querflöte oder Schlagwerk
spielt, ist jederzeit im Jugendor-
chester willkommen. Rückfragen
können an den Vorstand des
Spielmannszuges unter vor-
stand@spielmannszug-stephans-
kirchen.de gestellt werden.

Martina Kotter

Das Jugendorchester im Herbst 2021

Di - Fr 
9 – 12, 14 - 17 Uhr,
Sa 9 - 12 Uhr

KUNDENDIENST
PINK EDITION

Vor 80 Jahren: Erste Kommunalwahl nach Kriegsende
In der Gemeinderatssitzung am 27.01.2026 erinnerte 1. Bürgermeister Karl Mair 
daran, dass genau 80 Jahre zuvor, am 27.01.1946, die ersten Kommunalwahlen 
nach Ende des Zweiten Weltkriegs stattfanden. Damals wurde in der amerikani-
schen Besatzungszone in allen Gemeinden unter 20.000 Einwohnern gewählt. 
Die Wahl galt gewissermaßen als „Generalprobe“ für die Einführung demokrati-
scher Strukturen.
In der Gemeinde Stephanskirchen lag die Wahlbeteiligung bei 80 %. Von den ab-
gegebenen 1663 Stimmen ergaben sich 9 Sitze für die CSU, 5 Sitze für die SPD 
und 1 Sitz für die KPD. Schon am 29.01.1946 trat der neue Gemeinderat zu-
sammen und wählte aus seiner Mitte Adolf Maier zum 1. und Josef Stadler zum  
2. Bürgermeister. Die damalige Wahlperiode dauerte bis 1948. Inzwischen geht 
die 15. Wahlperiode zu Ende, und am 08.03.2026 entscheiden die Bürgerinnen 
und Bürger erneut über die künftige Zusammensetzung des Gemeinderats.

Schäfflertanz 
bei der Feuerwehr Leonhardspfunzen

Leonhardspfunzen – Tradition 
trifft auf beste Stimmung: Am ver-
gangenen Freitag, den 6. Februar, 
verwandelte sich das Gelände 
rund um das Feuerwehrhaus in ei-
nen Schauplatz gelebten Brauch-
tums. Die Feuerwehr Leonhard-
spfunzen hatte zum traditionellen 
Schäfflertanz geladen. Bereits 
vor der Ankunft der Akteure war 
die Vorfreude deutlich spürbar. 
Vor allem die kleinsten Besucher 
hielten gespannt Ausschau, bis 
der Bus der Schäfflertanzgruppe 
Wasserburg samt Musikkapelle 
endlich vorrollte. Pünktlich zum 
Start bewies auch der Wettergott 
ein Herz für die Tradition: Der Re-
gen legte eine Pause ein, sodass 
die Darbietung unter freiem Him-
mel stattfinden konnte.
Die Wasserburger Schäffler be-
geisterten mit einer tadellosen 
Tanzperformance, die Jung und 
Alt in ihren Bann zog. Während 
die Musikkapelle für den passen-
den Takt sorgte, mischten sich die 
Clowns unter das Publikum und 
hinterließen bei den Zuschauern 
rote Herzchen auf den Wangen. 
Wer es etwas kräftiger mochte, 

wurde von den Marketenderinnen 
mit einem Schnapserl versorgt.
Nach dem offiziellen Teil verlager-
te sich das Geschehen ins gemüt-
liche Feuerwehrhaus. Dort konn-
ten sich die Gäste bei deftigen 
Speisen sowie Kaffee und Kuchen 
stärken. Die Schäffler und die 
Musikanten ließen es sich nicht 
nehmen, auch im Innenbereich 
weiter für ordentlich Stimmung zu 
sorgen.
Ein besonderes Dankeschön gilt 
an dieser Stelle allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern. Ob bei 

der Organisation, der Bewirtung, 
dem Herrichten und Zusammen-
räumen oder den fleißigen Ku-
chenbäckerinnen – ohne dieses 
großartige Engagement wäre 
ein solch reibungsloser Ablauf 
und ein so schöner Abend nicht 
möglich gewesen. Ob Kind oder 
Senior – die Freude stand an die-
sem Abend jedem ins Gesicht ge-
schrieben. Ein rundum gelunge-
ner Tag, der einmal mehr zeigte, 
wie sehr solche Traditionen die 
Dorfgemeinschaft zusammen-
schweißen.
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Veranstaltungen in der Gemeinde
Stephanskirchen

Bücherei-Jubiläum

 Mitmach-Lesung für Grundschulkinder

„Im Dschungel wird gewählt“

Freitag, 06.03.2026
14:00 Uhr 

Gemeindebücherei

Starkbierfest der Musikkapelle
Samstag, 28.02.202619:00 UhrAntretter-Saal

Schubert-Matineemit dem Stephanskirchner Pianisten Thomas Schuch
Sonntag, 22.02.202611:00 UhrAntretter-Saal

Bürgerinformations-

veranstaltung 

„Kommunale Wärmeplanung“

Mittwoch, 25.02.2026

18:30 Uhr
Rathausfoyer

Datum             Uhrzeit 	 Veranstaltung		  Ort

21.02.2026	 14:30	 „Wie gestalte ich einen Garten vogelfreundlich fast ohne Arbeit“ - Vortrag von		  Seniorenbegegnungsstätte			  Dr. Christian Sievi, veranstaltet von der AWO Stephanskirchen		
22.02.2026	 11:00	 Schubert-Matinee mit dem Stephanskirchner Pianisten Thomas Schuch		  Antretter-Saal

22.02.2026      16:00 - 17:00	 Die Bayerische Kasperltour - Kasperl, Mucki & jede Menge Abenteuer		  Pfarrheim St. Georg, 
					    Schloßberg

22.02.2026	 19:00	 Jahreshauptversammlung des GTEV Simssee-Süd		  Vereinsheim, 
					    Stephanskirchen
23.02.2026      15:00 - 17:00	 U18-Wahl		  Rathausfoyer
24.02.2026	 18:30	 Gemeinderatssitzung		  Rathaus, Sitzungssaal
25.02.2026	 16:00	 Der Beratungsmittwoch für Seniorinnen und Senioren: „Sucht im Alter“		  Rathausfoyer 
25.02.2026	 18:30	 Bürgerinformationsveranstaltung „Kommunale Wärmeplanung“		  Rathausfoyer

27.02.2026	 19:00	 Veranstaltung zum Jubiläum: „Rivierea Express - Der Traum von Grimaldi“ - Lesung
			   mit Stephan R. Meier		  Gemeindebücherei

28.02.2026	 19:00	 Starkbierfest der Musikkapelle		  Antretter-Saal
05.03.2026	 19:30	 Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Seerose e.V.		  Vereinslokal
05.03.2026	 19:00	 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Leonhardspfunzen e.V.		  Baodwirt

06.03.2026	 14:00	 Veranstaltung zum Jubiläum: „Im Dschungel wird gewählt“ - Mitmach-Lesung 
			  für Grundschulkinder		  Gemeindebücherei

07.03.2026      17:00 - 18:00 	 Singen für den Frieden, veranstaltet von der Stephanskirchner 		  Kirche Maria Königin 
			  Frauengemeinschaft e.V.		  des Friedens, Haidholzen
08.03.2026      08:00 - 18:00	 Kommunalwahl		  Wahllokale der Gemeinde
10.03.2026	 18:30	 Bau- und Planungsausschuss		  Rathaus, Sitzungssaal

13.03.2026	 19:00	 Veranstaltung zum Jubiläum: „Hier wird nicht nur gelesen“ - Ein Blick hinter die 
			  Kulissen eines Verlags		  Gemeindebücherei

14.03.2026	 20:00	 Konzert mit Peter Ludwig am Flügel, veranstaltet von MusicaInnRegio e.V.		  Antretter-Saal
17.03.2026	 18:30	 Haupt- und Finanzausschuss		  Rathaus, Sitzungssaal

17.03.2026	 19:30	 Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Stephanskirchen e.V.	 Pfarrheim St. Georg, 
					    Schloßberg
18.03.2026	 14:00	 Seniorennachmittag des Sozialwerks mit dem Männergesangsverein		  Kath. Pfarrheim, Haidholzen

19.03.2026	 10:00	 Busfahrt zum Nationalparkzentrum „Hohe Tauern“ in Mittersill, veranstaltet vom 	 Abfahrt Kirche
			  Katholischen Seniorenclub St. Georg		  St. Georg, Schloßberg
19.03.2026	 18:30	 Umwelt- und Verkehrsausschuss		  Rathaus, Sitzungssaal
21.03.2026      09:30 - 12:00	 Sportartikelbasar des SV Schloßberg-Stephanskirchen		  Kath. Pfarrheim, Haidholzen
21.03.2026      10:00 - 17:00	 Freizeit-Volleyballturnier, veranstaltet vom SV Schloßberg-Stephanskirchen		  OPS-Turnhalle

21.03.2026	 14:30	 Besuch des Europameisters im Vogelstimmenimitieren mit bebildertem Vortrag, 	 Seniorenbegegnungsstätte			  veranstaltet von der AWO Stephanskirchen		
21.03.2026	 19:00	 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Schloßberg e.V.		  Feuerwehrhaus Schloßberg
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Bayern ist das einzige deutsche 
Bundesland, in dem die kommu-
nalen Gremien alle sechs Jahre 
– also für einen relativ langen 
Zeitraum – gewählt werden. Am 
8. März haben Sie wieder die 
Möglichkeit, die Weichen für die 
Kommunalpolitik zu stellen. 
An diesem Tag werden auch die 
Mitglieder des Gemeinderats für 
die Amtszeit vom 1. Mai 2026 
bis zum 30. April 2032 gewählt. 
Ich bitte Sie, an der Wahl teil-
zunehmen – im Wahllokal oder 
mittels Briefwahl. Es ist wichtig, 
dass Sie sich aktiv beteiligen, 
wie sich der Gemeinderat zu-
sammensetzt und welche Per-
sonen Verantwortung für unsere 
Gemeinde übernehmen wer-
den. Weil Sie nach dem bay-
erischen Kommunalwahlrecht 
einzelnen Personen bis zu drei 
Stimmen geben können, ist Ihr 
Einfluss auf die Wahl nicht zu 
unterschätzen. Denn oft liegen 
die Ergebnisse der Gewählten 
ganz nah beieinander, so dass 
Ihre Stimmen entscheidend 
sein können.
Schauen Sie sich daher die 123 
Kandidatinnen und Kandidaten 
auf den sieben Bewerberlisten 

genau an: Frauen und Männer, 
jüngere und ältere Menschen, 
Personen aus den unterschied-
lichsten Berufen und Bewohner 
aus verschiedensten Ortsteilen 
bewerben sich für den neuen 
Gemeinderat. Stellen Sie sich 
auf dem Stimmzettel Ihren ganz 
persönlichen Gemeinderat zu-
sammen oder machen Sie nur 
ein Listenkreuz, wenn Ihnen ein 
bestimmtes Kandidatenteam 
am meisten zusagt. 
Bei der letzten Wahl 2020 lag 
die Wahlbeteiligung bei uns bei 
63,9 %. Ich würde mich freu-
en, wenn genau so viele oder 
sogar mehr Menschen an der 
Kommunalwahl 2026 teilneh-
men. Beachten Sie bitte, dass 
auch bei der Kreistagswahl Be-
werberinnen und Bewerber aus 
unserer Gemeinde antreten, um 
unsere Interessen auf der Land-
kreisebene zu vertreten. 
Übrigens: Für alle zwischen 12 
und 17 Jahren gibt’s am 23. Fe-
bruar von 15 bis 17 Uhr im Rat-
haus eine „U-18-Wahl“. 

Herzliche Grüße
Ihr Karl Mair
1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,Personelle Veränderungen in der 
Gemeindeverwaltung

Zum Jahresanfang gab es einige personelle Veränderungen in der 
Gemeindeverwaltung. 

1. Bürgermeister Karl Mair und die gesamte Belegschaft freuen sich, 
dass Frau Monika Hollinger die Aufgabe als neue Geschäfts- und 
Personalleiterin übernommen hat. Sie folgt auf Michael Krimplstöt-
ter, der sich aus familiären Gründen beruflich neu orientiert hat. Frau 
Hollinger ist als Verwaltungsfachwirtin, BVS-Dozentin und zugleich 
langjährige Mitarbeiterin der Gemeindeverwaltung bestens gerüs-
tet für diese zentrale Stelle im Rathaus. Ihre bisherige Aufgabe als 
Leiterin des Bürgeramtes hat Frau Caroline Krysa übernommen, die 
bereits seit einiger Zeit Leiterin des Standesamtes ist und nun ihren 
Arbeitsbereich als Amtsleiterin erweitert hat. 

Ein weiterer Gewinn für die Verwaltung ist die Neueinstellung von 
Herrn Thomas Weimann. Dieser übernimmt das Amt „Gemeinde-
werke“, das künftig für das Wasserwerk, den Bauhof sowie Klima-
schutz und Mobilität zuständig sein wird. Auch in diesem Fall freut 
sich die Gemeinde, ein bekanntes Gesicht begrüßen zu dürfen. Herr 
Weimann war bereits bis 2006 schon einmal bei der Gemeinde Ste-
phanskirchen tätig. Mit seinem breit gefächerten Wissen ist die Ge-
meindeverwaltung auch hier künftig fachlich sehr gut aufgestellt.

Auch in der Zuständigkeit des Bauamts gibt es zwei neue Gesichter: 

Herr Stefan Lechner wird in den kommenden Monaten von Herrn Jo-
hannes Ottinger, der in den wohlverdienten Ruhestand gehen wird, 
eingearbeitet. Als gelernter Zimmerer und mit seinen bisherigen be-
ruflichen Stationen ist Herr Lechner für seine neue Arbeitsstelle gut 
gerüstet, in der er die gemeindlichen Liegenschaften betreut und für 
gemeindliche Bauprojekte zuständig ist.

Mit Herrn Franz Fuchs wird einer der beiden Hausmeister in der 
Otfried-Preußler-Schule und im Kindergarten Bärenstube in den 
Ruhestand gehen. Als Nachfolger konnte Herr Anton Forstner aus 
Stephanskirchen gewonnen werden, der mit seinen handwerklichen 
Fähigkeiten und seiner Ortskenntnis ideale Voraussetzungen für die-
se Stelle mitbringt.

1. Bürgermeister Mair mit Monika Hollinger, Thomas Weimann und 
Caroline Krysa sowie mit Stefan Lechner und Anton Forstner (v. l.)

Zugelassene Wahlvorschläge für die
Kommunalwahl 2026

In der Sitzung des Wahlausschusses am 20.01.2026 wurden fol-
gende Wahlvorschläge für die Wahl des Gemeinderats bei der 
Kommunalwahl 2026 zugelassen:

Somit gibt es 7 Wahlvorschläge mit insgesamt 123 Bewerberinnen 
und Bewerbern.

Für die Wahl des 1. Bürgermeisters sind folgende beiden Wahlvor-
schläge zugelassen worden:

Es werden zur Durchführung der Kommunalwahl 8 Urnenwahl- und 
16 Briefwahlbezirke gebildet sowie insgesamt 152 Wahlhelfer berufen.

Zugelassene Wahlvorschläge für Kommunalwahl 2026 

 

In der Sitzung des Wahlausschusses am 20.01.2026 wurden folgende Wahlvorschläge für die 
Wahl des Gemeinderats bei der Kommunalwahl 2026 zugelassen: 

 

Ordnungszahl Name des Wahlvorschlagsträgers Anzahl Bewerber 

01 Christlich-Soziale Union in Bayern e. V. 24 

02 FREIE WÄHLER Bayern 12 

03 Alternative für Deutschland   7 

04 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 24 

05 Sozialdemokratische Partei Deutschlands   8 

06 Parteifreie Bürger Stephanskirchen e.V. 24 

07 Bayernpartei/Stephanskirchner Liste 24 

 

Somit gibt es 7 Wahlvorschläge mit insgesamt 123 Bewerberinnen und Bewerbern. 

 

Für die Wahl des 1. Bürgermeisters sind folgende beiden Wahlvorschläge zugelassen worden:  

 

Ordnungszahl Name des Wahlvorschlagsträgers Bewerber 

01 Christlich-Soziale Union in Bayern e.V., BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN, Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands, Parteifreie Bürger Stephanskirchen 
e.V., Bayernpartei/Stephanskirchner Liste 

Karl Mair 

03 Alternative für Deutschland Friedrich Kreutz 

 

Es werden zur Durchführung der Kommunalwahl 8 Urnenwahl- und 16 Briefwahlbezirke gebildet 
sowie insgesamt 152 Wahlhelfer berufen. 
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In der Sitzung des Wahlausschusses am 20.01.2026 wurden folgende Wahlvorschläge für die 
Wahl des Gemeinderats bei der Kommunalwahl 2026 zugelassen: 

 

Ordnungszahl Name des Wahlvorschlagsträgers Anzahl Bewerber 

01 Christlich-Soziale Union in Bayern e. V. 24 

02 FREIE WÄHLER Bayern 12 

03 Alternative für Deutschland   7 

04 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 24 

05 Sozialdemokratische Partei Deutschlands   8 

06 Parteifreie Bürger Stephanskirchen e.V. 24 

07 Bayernpartei/Stephanskirchner Liste 24 

 

Somit gibt es 7 Wahlvorschläge mit insgesamt 123 Bewerberinnen und Bewerbern. 

 

Für die Wahl des 1. Bürgermeisters sind folgende beiden Wahlvorschläge zugelassen worden:  

 

Ordnungszahl Name des Wahlvorschlagsträgers Bewerber 

01 Christlich-Soziale Union in Bayern e.V., BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN, Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands, Parteifreie Bürger Stephanskirchen 
e.V., Bayernpartei/Stephanskirchner Liste 

Karl Mair 

03 Alternative für Deutschland Friedrich Kreutz 

 

Es werden zur Durchführung der Kommunalwahl 8 Urnenwahl- und 16 Briefwahlbezirke gebildet 
sowie insgesamt 152 Wahlhelfer berufen. 
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Geplante Straßenreinigung für 2026

Auch in diesem Jahr haben wir wieder einen Plan für die turnus-
mäßige Straßenreinigung in unserer Gemeinde erstellt.
Zwei Bezirke werden jeweils im Wechsel alle drei Wochen gerei-
nigt. Dies erfolgt selbstverständlich nur, wenn das Wetter dies zu-
lässt. Die Kehrung wird in den genannten Kalenderwochen immer 
von Montag bis Freitag durchgeführt.

Die Gemeinde bittet alle Bürgerinnen und Bürger an den Tagen 
der Kehrung, Ihre Fahrzeuge - wenn möglich - auf privaten Park-
plätzen abzustellen, damit die Reinigung so effektiv wie möglich 
durchgeführt werden kann.

Dieser Plan mit den genauen Zeiten ist außerdem auf der Home-
page der Gemeinde Stephanskirchen zu finden.

Dezember: Auf Abruf, je nach Witterung 

 

 

Geplante Straßenreinigung für 2026 

Auch in diesem Jahr haben wir wieder einen Plan für die turnusmäßige Straßenreinigung in 
unserer Gemeinde erstellt. 

Zwei Bezirke werden jeweils im Wechsel alle drei Wochen gereinigt. Dies erfolgt 
selbstverständlich nur, wenn das Wetter dies zulässt. Die Kehrung wird in den genannten 
Kalenderwochen immer von Montag bis Freitag durchgeführt. 

Die Gemeinde bittet alle Bürgerinnen und Bürger an den Tagen der Kehrung, Ihre Fahrzeuge - 
wenn möglich - auf privaten Parkplätzen abzustellen, damit die Reinigung so effektiv wie 
möglich durchgeführt werden kann. 

Dieser Plan mit den genauen Zeiten ist außerdem auf der Homepage der Gemeinde 
Stephanskirchen zu finden. 

Zeitraum Bezirk / Hinweis 
23.03.2026 – 29.03.2026 Bezirk I & II (Frühjahrsreinigung) 
04.05.2026 – 10.05.2026 Bezirk I 
26.05.2026 – 31.05.2026 Bezirk II 
15.06.2026 – 21.06.2026 Bezirk I 
06.07.2026 – 12.07.2026 Bezirk II 
27.07.2026 – 02.08.2026 Bezirk I 
17.08.2026 – 23.08.2026 Bezirk II 
07.09.2026 – 13.09.2026 Bezirk I 
28.09.2026 – 04.10.2026 Bezirk II 
19.10.2026 – 25.10.2026 Bezirk I 
09.11.2026 – 15.11.2026 Bezirk II 

 

Dezember: Auf Abruf, je nach Witterung  

 

Straßensperrung im  
Kleinholzener Weg

Aufgrund einer Baumaßnahme und der 
wenig verfügbaren freien Fläche im Klein-
holzener Weg wird die Straße für die Bau-
arbeiten im Zeitraum vom 16. März 2026 bis 
voraussichtlich 16. April 2026 voll gesperrt. 
Eine Umleitung wird eingerichtet. 

Für die Unannehmlichkeiten während der 
Umsetzung bitten wir um Ihr Verständnis.

Vielen Dank!

Wichtige Informationen zur  
Beantragung von Ausweisdokumenten
Angesichts der gleichermaßen gestiegenen Kosten beim Ausweis-
hersteller und bei den Personalausweisbehörden erhöht sich zum 
07.02.2026 der Preis für Personalausweise bei Personen ab 24 Jah-
ren, von bisher 37 € auf nunmehr 46 €, bei Personen unter 24 Jah-
ren, von 22,80 € auf 27,60 €.

Für die Antragstellung eines Ausweisdokumentes wird ein biometri-
sches, digitales Bild benötigt. Dieses können Sie direkt gegen eine 
Gebühr von 6 € in der Behörde anfertigen lassen. Alternativ besteht 
auch weiterhin die Möglichkeit, biometrische Bilder bei einem Foto-
dienstleister anfertigen zu lassen. Diese Lichtbilder werden durch 
Fotodienstleister digital per Cloud an die Behörde übertragen. Sie 
erhalten vom Fotodienstleister einen QR-Code als Ausdruck. 

Des Weiteren benötigt das Einwohnermeldeamt Unterschrift und 
Fingerabdrücke der beantragenden Person. Ein persönliches Er-
scheinen ist somit erforderlich.

Falls noch nie ein Ausweisdokument von der Gemeinde Stephans-
kirchen ausgestellt wurde, ist zusätzlich eine Geburtsurkunde vorzu-
legen.

Direkt bei Antragstellung hat die Zahlung der Gebühr in der Kasse 
der Gemeinde zu erfolgen.

Im Folgenden eine Übersicht über die verschiedenen 
Ausweisdokumente:

Auf Gebühr und Lieferzeit hat die Gemeindeverwaltung keinen  
Einfluss! Diese bestimmen sich nach den Vorgaben der Bundesdru-
ckerei.

Bei weiteren Fragen stehen die Mitarbeiterinnen des Einwohnermel-
deamtes unter der Telefonnummer 08031-7223-24 oder -25 zur Ver-
fügung.

Auf Gebühr und Lieferzeit hat die Gemeindeverwaltung keinen Einfluss! Diese bestimmen sich 
nach den Vorgaben der Bundesdruckerei. 
 
Bei weiteren Fragen stehen die Mitarbeiterinnen des Einwohnermeldeamtes unter der 
Telefonnummer 08031-7223-24 oder -25 zur Verfügung. 
 

Art des Dokuments Alter bei 
Antragstellung 

Gültigkeitsdauer  Gebühr voraussichtliche 
Lieferzeit ab 
Antragstellung 

Personalausweis unter 24 Jahre 6 Jahre 27,60 € ca. 2-3 Wochen 

Personalausweis ab 24 Jahre 10 Jahre 46,00 € ca. 2-3 Wochen 

vorläufiger 
Personalausweis 

egal 3 Monate 10,00 € wird direkt bei 
Beantragung 
ausgestellt 

Reisepass unter 24 Jahre 6 Jahre 37,50 € ca. 4-5 Wochen 

Reisepass ab 24 Jahre 10 Jahre 70,00 € ca. 4-5 Wochen 

Reisepass Express unter 24 Jahre 6 Jahre 69,50 € 1 Woche 

Reisepass Express über 24 Jahre 10 Jahre  102,00 € 1 Woche 

Reisepass 48 Seiten unter 24 Jahre 6 Jahre 59,50 ca. 4-5 Wochen 

Reisepass 48 Seiten über 24 Jahre 10 Jahre 92,00 € ca. 4-5 Wochen 

vorläufiger Reisepass egal 3 Monate 26,00 € wird direkt bei 
Beantragung 
ausgestellt 
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Grundsatzbeschluss zum 
„Bauturbo“ gefasst

Ende 2025 wurde eine Änderung des Baugesetzbuches in Kraft 
gesetzt, durch die zur Förderung des Wohnungsbaus Abweichun-
gen von den geltenden bauplanungsrechtlichen Bestimmungen 
ermöglicht wird, sogenannte „Bauturbo“. Ob und in welchem Um-
fang diese Neuregelung zur Anwendung kommt, liegt allerdings 
im Ermessen der Gemeinde. Der Gemeinderat hat sich in seiner 
letzten Sitzung nunmehr damit befasst, in welchem Umfang die-
ser „Bauturbo“ in Stephanskirchen zur Anwendung kommen soll.
Nachdem bereits bisher immer wieder ältere Bebauungspläne ge-
ändert wurden, um eine zeitgemäße Bebauung der Grundstücke 
zu ermöglichen, beschloss der Gemeinderat, diese Fälle künftig 
über den „Bauturbo“ abzuwickeln. Dadurch wird eine erhebliche 
Zeit- und Kostenersparnis gegenüber dem bisher notwendigen 
Änderungsverfahren ermöglicht. Im unbeplanten Innenbereich 
soll der „Bauturbo“ dagegen nur in Ausnahmefällen zur Anwen-
dung kommen. Hier ist bereits jetzt jedes Bauvorhaben zulässig, 
das sich in die Umgebungsbebauung einfügt. Ein Bauvorhaben 
zuzulassen, das sich nicht einfügt, würde zu städtebaulichen 
Missständen führen. 
Ebenso wurde beschlossen, dass der „Bauturbo“ auch im Außen-
bereich nur in Ausnahmefällen zur Anwendung kommen soll. 
Grundsätzlich könnte hier eine Bebauung zugelassen werden, 
wenn die Fläche an einen Bebauungszusammenhang angrenzt. 
Vom Gemeinderat wurde festgelegt, dass der „Bauturbo“ im Au-
ßenbereich nur bei kleineren Abrundungen zur Anwendung kom-
men soll, wenn keine weiteren Bezugsfälle zu befürchten sind. 
Außerdem könnte die Erweiterung eines am Ortsrand stehenden 
Bestandsgebäudes in den Außenbereich hinein zugelassen wer-
den.
Zu erwähnen ist noch, dass durch den „Bauturbo“ nur von Vor-
schriften des Bauplanungsrechtes abgewichen werden kann. Das 
Bauordnungsrecht (z. B. Abstandsflächen) muss immer eingehal-
ten werden.

Einladung zur Bürgerinformations-
veranstaltung mit Präsentation der 

Ergebnisse der Kommunalen 
Wärmeplanung

Die Gemeinde Stephanskirchen lädt 
herzlich zur Informationsveranstaltung 
rund um die Kommunale Wärmeplanung 
ein. An dem Abend werden unter ande-
rem die zentralen Ergebnisse der Kom-
munalen Wärmeplanung vorgestellt. 
Außerdem wird es einen Vortrag zum 
Thema “Heizungstausch und Energeti-
sche Ertüchtigung von Gebäuden” in Ko-
operation mit der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale geben.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 
den 25. Februar 2026, um 18:30 Uhr im 
Rathausfoyer statt.

Bitte geben Sie Auskunft: 
„Mikrozensus 2025“ startet – 130.000 
Personen in Bayern werden befragt

Mikrozensus liefert wichtige Daten zur wirtschaftli-
chen und sozialen Lage der Bevölkerung

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – der 
Mikrozensus durchgeführt. Diese Haushaltsbefragung ermittelt Da-
ten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung. Bun-
desweit sind ein Prozent der Bevölkerung und damit in Bayern rund 
130 000 Personen auskunftspflichtig. Mit ihrer Teilnahme tragen die 
Befragten dazu bei, dass politische Entscheidungen faktenbasiert 
getroffen werden können. Die Befragung erfolgt als Telefoninter-
view oder Online-Befragung. 

Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Im Rahmen dieser Erhebung geben in Bayern jedes 
Jahr rund 130 000 Personen in etwa 60 000 Haushalten stellver-
tretend für alle Bürgerinnen und Bürger des Freistaats Auskunft zu 
ihren Arbeits- und Lebensbedingungen. Damit tragen sie dazu bei, 
die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen und 
die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch 
verlässliche, qualitativ hochwertige Daten können politische Ent-
scheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur Förde-
rung von Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von Rentnerinnen 
und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden.

In Bayern werden 60 000 zufällig ausgewählte Haushalte befragt
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem 
mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäu-
de- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. 
Befragt werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser Gebäude. 
Die ehrenamtlichen Erhebungsbeauftragten konkretisieren dazu die 
Stichprobe über die Klingelschilder. Sie können sich als Erhebungs-
beauftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik ausweisen.  
Die ausgewählten Haushalte werden vom Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Sie können 
die Fragen des Mikrozensus entweder im Rahmen eines Telefon-
interviews oder einer Online-Befragung beantworten. Die Befragun-
gen finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 

Es besteht Auskunftspflicht
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher 
und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, 
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Dabei unter-
liegen die Einzelangaben der Befragten einer strengen Geheimhal-
tung, die keine Rückschlüsse auf die Daten einzelner Personen zu-
lässt.

Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter: 

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikro-
zensus/index.html

Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozensus, warum 
er durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig ausgewählt werden, 
warum sie mitmachen müssen und was mit ihren Antworten passiert: 
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/
v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4

Informationen des Bayerischen Landesamtes für Statistik
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Fuhrpark des Bauhofs erweitert um 
professionelle Kehrmaschine

Zur Verbesserung der Sauberkeit im Gemeindegebiet wurde für 
den Bauhof eine Kehrmaschine angeschafft. 
Sie wird hauptsächlich auf Geh- und Radwegen eingesetzt und er-
möglicht eine schnelle und gründliche Reinigung. In die Maschine 
ist ein Hochdruckreiniger integriert, mit dem auch grobe Verschmut-
zungen rasch und ohne großen Aufwand beseitigt werden können. 
Dadurch soll eine effizientere Reinigung sichergestellt werden.

Aus dem 
Bau- und Planungsausschuss
Öffentliche Beschlüsse vom

20. Januar 2026
Bauantrag 2025/81 
Neubau eines Doppelhauses mit Carport, Westerndorferfilze, Filzenweg 
Beschluss: 8 : 0. Mit dem Vorhaben gemäß Eingabeplan vom 03.12.2025 besteht Einver-
ständnis. Der Besucherstellplatz an der Südseite ist baulich so zu gestalten, dass eine direkte 
Zu- und Abfahrt zum Filzenweg nicht möglich ist.

Bauantrag 2026/1 
Errichtung eines Mehrfamilienhauses (6 WE) mit Tiefgarage in Schloßberg, Salinweg 10 
Beschluss: 9 : 0. Unter Hinweis auf den vorstehend zitierten Sachverhalt wird das gemeind-
liche Einvernehmen zu dem Vorhaben nicht erteilt. Das gemeindliche Einvernehmen wird 
in Aussicht gestellt, wenn die Planung hinsichtlich der GRZ soweit reduziert wird, dass sie 
dem Bebauungsplan bzw. dem genehmigten Vorbescheid entspricht. In diesem Fall wird der 
Bürgermeister ermächtigt, das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Straßenausbau Haidenholzstraße/Ost; Entscheidung über die Umlegung der Erdgasleitung 
Beschluss: 8 : 0. Aufgrund des beschriebenen Sachverhalts erfolgt keine Umlegung der 
Erdgasleitung. Auf die Baumpflanzung wird verzichtet. Die Bepflanzung ist mit niedrig wach-
senden Sträuchern bzw. einer einheimischen Blumensaatmischung entsprechend angepasst 
auszuführen. 

Bebauungsplan Nr. 20 „Vogelherd“/4. Änderung (Fl.Nr. 2850/6, /17, /18, /20, /21, /22 und /23 
- westlich der Sepp-Zehentner-Straße) 
Satzungsbeschluss: 9 : 0. Der Bau- und Planungsausschuss der Gemeinde Stephanskir-
chen beschließt die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 20 „Vogelherd“ mit Begründung, 
jeweils i. d. F. vom 16.09.2025, als Satzung.

Bebauungsplan Nr. 33 „Reststoffdeponie Waldering“/3. Änderung (Anpassung an die abfall-
rechtliche Genehmigung); Weiterführung des Verfahrens und Anerkennung eines geänder-
ten Vorentwurfs 
Vorberatung  siehe Gemeinderatssitzung

Flächennutzungsplan/27. Änderung (Reststoffdeponie Waldering); Weiterführung des Ver-
fahrens und Anerkennung eines geänderten Vorentwurfs
Vorberatung  siehe Gemeinderatssitzung

Bebauungsplan Nr. 4 „Stichwiese“/4. Änderung (Gebäudehöhen); Aufstellungsbeschluss und 
Anerkennung eines Vorentwurfs 
Vorberatung  siehe Gemeinderatssitzung

Bebauungsplan Nr. 40 a „Westerndorf - Eckenholzstraße/Eggartweg/Fuchsbichlweg“; An-
erkennung eines Vorentwurfs 
Vorberatung  siehe Gemeinderatssitzung

Im Büroweg behandelte Bauvorhaben 
- Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage in Schloßberg, Kaiserblickstraße 1 
- Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage in Hofau. Lerchenweg 10

Niederlegung der Ämter als ehrenamtliche Gemeinderatsmitglieder durch Christian Helget 
und Petra Hofmann; Feststellungsbeschluss
1. Beschluss: 18 : 0. Der Gemeinderat stellt die Niederlegung des Gemeinderatsamtes von 
Herrn Christian Helget gemäß Art. 48 Abs. 2 Satz 3 GLKrWG fest.
2. Beschluss: 18 : 0. Der Gemeinderat stellt die Niederlegung des Gemeinderatsamtes von 
Frau Petra Hofmann gemäß Art. 48 Abs. 2 Satz 3 GLKrWG fest.

Entscheidung über das Nachrücken der Listennachfolger der Freien Wähler und der CSU
1. Beschluss: 13 : 5. Aufgrund des Ausscheidens von Herrn Christian Helget rückt Herr Se-
bastian Scheuerer als Listennachfolger aus dem Wahlvorschlag FREIE WÄHLER in den Ge-
meinderat nach. Herr Scheuerer ist in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 24.02.2026 
zu vereidigen.
2. Beschluss: 18 : 0. Aufgrund des Ausscheidens von Frau Petra Hofmann rückt Herr Jo-
hann Kink als Listennachfolger aus dem Wahlvorschlag der CSU nach. Herr Kink ist in der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung am 24.02.2026 zu vereidigen.
Die Fraktion der CSU wird aufgefordert, etwaige Änderungen bei der personellen Besetzung 
der Ausschüsse vorzuschlagen.

Bedarfsberechnung des Instituts SAGS für Krippe, Kindergarten, Hort und Mittagsbetreuung 
Siehe Extrabericht

Bebauungsplan Nr. 4 „Stichwiese“/4. Änderung (Gebäudehöhen); Aufstellungsbeschluss 
und Anerkennung eines Vorentwurfs 
Satzungsbeschluss: 19 : 0. Der Bebauungsplan Nr. 4 „Stichwiese“ ist hinsichtlich der zu-
lässigen Gebäudehöhen im Bereich der Doppel- und Reihenhausbebauung an der Baumer-
straße im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB zu ändern (4. Änderung). Der Vor-
entwurf der Bebauungsplanänderung mit Begründung, jeweils i. d. F. vom 02.01.2026 wird 
anerkannt. Dieser Vorentwurf dient zur Unterrichtung der Öffentlichkeit nach § 13 a Abs. 3 Nr. 
2 BauGB. Ferner ist eine frühzeitige Behördenbeteiligung durchzuführen.

Bebauungsplan Nr. 40 a „Westerndorf - Eckenholzstraße/Eggartweg/Fuchsbichlweg“; An-
erkennung eines Vorentwurfs 
Satzungsbeschluss: 19 : 0. Der Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 40 a „Westerndorf – 
Eckenholzstraße/Eggartweg/ Fuchsbichlweg“ mit Begründung, jeweils vom 09.01.2026, wird 
anerkannt. Dieser Entwurf dient zur frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB.

Flächennutzungsplan/37. Änderung (Eckenholzstraße/Eggartweg); Aufstellungsbeschluss 
und Anerkennung eines Planentwurfs 
Satzungsbeschluss: 19 : 0. Der Flächennutzungsplan ist im Bereich Eckenholzstraße/Eg-
gartweg von einem Dorfgebiet in ein allgemeines Wohngebiet zu ändern (37. Änderung). Der 
Vorentwurf der Flächennutzungsplanänderung mit Begründung, jeweils vom 09.01.2026, 
wird anerkannt. Dieser Entwurf dient zur frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB.

Bebauungsplan Nr. 33 „Reststoffdeponie Waldering“/3. Änderung (Anpassung an die abfall-
rechtliche Genehmigung); Weiterführung des Verfahrens und Anerkennung eines geänder-
ten Vorentwurfs
Satzungsbeschluss: 19 : 0. Das Verfahren zur 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 33 
„Reststoffdeponie Waldering“ ist im Regelverfahren weiterzuführen. Der Vorentwurf der Be-
bauungsplanänderung mit Begründung, jeweils i. d. F. vom 28.10.2025, wird anerkannt. Die-
ser Vorentwurf dient zur frühzeitigen Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 
1 und § 4 Abs. 1 BauGB.

Flächennutzungsplan/27. Änderung (Reststoffdeponie Waldering); Weiterführung des Ver-
fahrens und Anerkennung eines geänderten Vorentwurfs
Satzungsbeschluss: 19 : 0: Das Verfahren zur 27. Änderung des Flächennutzungsplanes 
ist im Regelverfahren weiterzuführen. Der Vorentwurf der Flächennutzungsplanänderung mit 
Begründung, jeweils i. d. F. vom 28.10.2025, wird anerkannt. Dieser Vorentwurf dient zur 
frühzeitigen Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB.

Grundsatzentscheidung zur Anwendung des sog. „Bauturbos“
Siehe Extrabericht

Festlegung der künftigen Vorgehensweise bezüglich Dachaufbauten
Beschluss: 17 : 1: Zu Beginn der Sitzung wurde von GRM Stefan Mayer der Antrag zur Ge-
schäftsordnung gestellt, dass der Tagesordnungspunkt zunächst vorberatend im Bau- und 
Planungsausschuss behandelt werden soll. Dabei sollen auch Beispiele gezeigt werden. 
Diesem Antrag wurde mit 17 : 1 Stimmen zugestimmt.

Kommunalwahl 2026; zugelassene Wahlvorschläge
Siehe Extrabericht

„Politische Neutralität“ des Rathausvorplatzes; Antrag der Bayernpartei Stephanskirchen
Beschluss: 10 : 8. Anträge von Parteien und Wählergruppen für Wahlwerbung mittels Hilfs-
vorrichtungen auf dem Rathausvorplatz sind entsprechend dem Beschluss des Hauptaus-
schusses vom 13.12.2012 weiterhin als Sondernutzung zuzulassen. Bei Anträgen mehrerer 
politischer Gruppierungen am gleichen Tag sind diese verpflichtet, eine angemessene Re-
gelung untereinander zu treffen. Eine Sondernutzungserlaubnis wird nicht erteilt für Tage, an 
denen der Rathausvorplatz der Nutzung durch den Bauernmarkt vorbehalten ist. Am Wahl-
tag selbst darf wegen der Bannmeilenregelung (Art. 20 Abs. 1 GLKrWG) keine Sondernut-
zungserlaubnis erteilt werden.

Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
Die Urkunde des Notars Dr. Schlögel vom 08.12.2025 über die Vergabe von Bauland für 
Einheimische am Ulmenweg im Erbbaurechtsmodell wird in allen Teilen vorbehaltslos und 
ohne Einschränkungen genehmigt.

Aus der
Gemeinderatssitzung

Öffentliche Beschlüsse vom
 27. Januar 2026
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Erste Ergebnisse der Bedarfsberechnung für Krippe, Kindergarten und 
Mittagsbetreuung in der Gemeinde Stephanskirchen liegen vor

In der Sitzung vom 27. Mai 2025 wurde dem Gemeinderat bekannt gegeben, dass das Institut für Sozialplanung, Jugend- und Altenhilfe 
sowie Gesundheitsforschung und Statistik (SAGS) von der Verwaltung mit einer Bedarfsberechnung für Krippe, Kindergarten und Mittags-
betreuung beauftragt wurde. 
Grund dafür ist, dass die Gemeinden nach Art. 7 Bayerisches Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz (BayKiBiG) für die Anerkennung der 
regelmäßigen örtlichen Bedarfsplanung unter Berücksichtigung der Bedürfnisse der Eltern und Kinder bezüglich Bildung, Erziehung Be-
treuung und bestehender schulischer Angebote zuständig sind. Die Planungsverantwortung für das praktische Umsetzen trägt nach Art. 6 
BayKiBiG der örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe.
Ziel der Untersuchung war es, eine verlässliche Grundlage für künftige Entscheidungen der Verwaltung zu schaffen.
Im Fokus stand dabei insbesondere die Frage, ob und in welchem Umfang bauliche Maßnahmen im Bereich der Kindertagesstätten und 
Schulen erforderlich sind. Hintergrund ist die stufenweise Einführung des gesetzlichen Ganztagsanspruchs ab dem 1. August 2026. Dieser 
bringt neue Anforderungen an Raum, Organisation und Betreuung mit sich.
Ebenfalls mitberücksichtigt werden sollten die Auswirkungen des geplanten Baugebiets Haidholzen-Südost mit einer Prognose der zu er-
wartenden Bevölkerungsentwicklung und der daraus resultierenden Bedürfnisse im Bereich Kinderbetreuung.
In der Gemeinderatssitzung am 27. Januar 2026 stellte Frau Gruber vom Institut SAGS die Ergebnisse dieser Untersuchung vor.
Demnach zeigt sich nach Abschluss der Berechnung ein insgesamt differenziertes Bild. Laut Frau Gruber weist die Zahl der Geburten unter 
Berücksichtigung von Zu- und Fortzügen (sogenannte „Wanderungen“) bis zum Jahr 2044 eine leicht rückläufige Entwicklung auf. Ohne 
Wanderungsbewegungen wäre dieser Rückgang deutlich stärker. Die Bevölkerungsentwicklung wird somit auch künftig maßgeblich durch 
Zuzüge geprägt. Die Geburtenrate der Gemeinde Stephanskirchen entwickelt sich dieser Prognose nach analog der deutschlandweit zu 
erwartenden Geburtenentwicklung.
Für den Bereich Krippe und Kindergarten ergibt sich der Untersuchung zu Folge langfristig ein Rückgang der zu betreuenden Kinder: Wäh-
rend im Betreuungsjahr 2025/2026 noch von 420 Kindern ausgegangen wird, sinkt diese Zahl bis zum Betreuungsjahr 2031/2032 auf 362. 
Das bestehende Betreuungsangebot kann daher als ausreichend bewertet werden.
Im Grundschulbereich steigt die Zahl der Schülerinnen und Schüler zunächst leicht an und erreicht im Schuljahr 2026/2027 einen Höchst-
stand von 472. Anschließend ist ein Rückgang bis auf 400 Kinder im Schuljahr 2032/2033 zu erwarten. Ab dem Schuljahr 2033/2034 
stabilisieren sich die Zahlen nach einem weiteren leichten Rückgang auf etwa 385 Schülerinnen und Schüler langfristig bis zum Schuljahr 
2042/2043.
Auf Basis dieser Ergebnisse und anhand eines speziellen Prognosetools wird die Verwaltung nun prüfen, ob, wann und wo baulicher Hand-
lungsbedarf besteht. Ziel ist es, auch künftig ausreichend und geeignete Räumlichkeiten für Krippe, Kindergarten und Mittagsbetreuung 
bereitzustellen.

Firma Bierbichler spendet gebrauchte, 
aber voll funktionsfähige Laptops

Die Firma Bierbichler aus der Gemeinde Stephanskirchen hat der Ge-
meinde zehn gebrauchte, aber voll funktionsfähige Laptops gespendet. 
Die Geräte stammen aus dem laufenden Hardware-Austausch des 
Unternehmens und wurden vollständig zurückgesetzt sowie technisch 
aufbereitet, so dass sie sofort einsatzbereit sind. 
Mit der Weitergabe der Geräte verfolgt das Unternehmen auch einen 
nachhaltigen Ansatz: Funktionsfähige Hardware soll sinnvoll weiterge-
nutzt werden, anstatt ungenutzt zu bleiben oder entsorgt zu werden. 1. 
Bürgermeiste Karl Mair bedankte bei der persönlichen Übergabe herz-
lich für das soziale Engagement und die unkomplizierte Unterstützung 
vor Ort. Die Weitergabe der Spende an bedürftige Personen der Ge-
meinde Stephanskirchen wird von der Gemeindeverwaltung organisiert. 

V.l.: Martin Kreibig und Anja Linzer von der Firma Bierbichler mit  
1. Bürgermeister Karl Mair.
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Neue Bühnentechnik im Antretter-Saal 
– Vereine bestens geschult

Im Herbst 2025 wurde die Modernisierung der Bühnentechnik im 
Antretter-Saal erfolgreich abgeschlossen. Seither sorgen neue 
Scheinwerfer, Lautsprecher, Beamer und Leinwand für zeitgemäße 
Technik bei Veranstaltungen. Die Anlage ist bereits voreingestellt 
und lässt sich über einen zentralen Steuerungskasten auch von 
technisch weniger Erfahrenen einfach bedienen.
Ende Januar lud die Gemeinde alle örtlichen Vereine und Organi-
sationen zu einer Einweisung ein. Josef Katzer, passionierter Thea-
terspieler und maßgeblich an der technischen Modernisierung be-
teiligt, stellte die neue Technik den rund 30 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern vor und beantwortete alle Fragen.

Neuer Ablauf für Veranstaltungen
Wer bei einer Veranstaltung Mikrofone benötigt, wird gebeten, dies 
bereits bei der Terminvereinbarung mit Wirtin Michaela Fenner an-
zukündigen (Tel. 08036 3405). Gegen 50 € Pfand gibt sie einen 
blauen Token für den Steuerungskasten sowie Adapter für Laptop 
oder Handy aus.
Die Ausgabe und Rücknahme der insgesamt vier Mikrofone (zwei 
Hand-, zwei Nierenmikrofone) übernimmt ab sofort Fabian Dandlb-
erger (E-Mail: Technik.Antretter.Saal@gmx.de). Auch eine weiter-
gehende technische Betreuung kann bei Bedarf mit ihm abge-
stimmt werden.

Eine Kurzanleitung wurde an alle Vereine verschickt und hängt zu-
sätzlich neben dem Steuerungskasten aus. Wichtig:
– Das Saallicht befindet sich weiterhin rechts am Eingang.
– Der Bühnenvorhang darf ausschließlich per Schalter bewegt wer-
den (links hinter dem Vorhang).
– Die Leinwand fährt nur komplett herunter – bitte vorab prüfen, ob 
der Bereich darunter frei ist.

Unterstützung gesucht
Die Gemeinde sucht weiterhin eine Vertretung zur Betreuung der 
Bühnentechnik. Wer flexibel ist und sich nebenbei etwas dazuver-
dienen möchte, meldet sich gerne bei
Regine Falk, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Kultur
Tel. 08031 7223-14 · E-Mail: 14@stephandkirchen.de

Jugendsozialarbeit an der Otfried-
Preußler-Schule: Nathalie Nehring 

betreut die 5. bis 7. Klassen 
Die Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) ist ein wichtiger Bestand-
teil der Unterstützung junger Menschen. Sie hilft Schülerinnen und 
Schülern dabei, persönliche, soziale und schulische Herausforde-
rungen zu bewältigen.
An der Otfried-Preußler-Schule ist das Angebot seit vielen Jahren 
fest im Schulalltag verankert: Seit Oktober 2024 ist Nathalie Neh-
ring Ansprechpartnerin für die Jahrgangsstufen 8 bis 10. Sie berät 
auch Eltern und Lehrkräfte. Für die Klassen 5 bis 7 steht weiter-
hin Ute Kundmüller zur Verfügung, die Grundschule betreut Frau 
Resta.
Die Jugendsozialarbeit an Schulen ist ein kostenfreies Angebot der 
Jugendhilfe für die Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern, 
das von der Gemeinde Stephanskirchen als freiwillige Leistung im 
Rahmen der Leistungsfähigkeit finanziert wird. Sie unterstützt jun-
ge Menschen direkt an der Schule. Zu den Aufgaben gehören unter 
anderem Beratung, Einzelfallhilfe, Gruppenarbeit, Kriseninterven-
tion sowie die Begleitung beim Übergang von der Schule in den 
Beruf. Träger der JaS an der Otfried-Preußler-Mittelschule ist die 
Diakonie Rosenheim.

V.l.: Beate Göbel und Monika Hotter von der Gemeindeverwaltung,, 
Christian Bauer, Mitarbeiter der Diakonie Rosenheim, Nathalie 
Nehring und Karl Mair, 1. Bürgermeister.
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Wir feiern unser Büchereijubiläum!
Die Gemeindebücherei im Roten Schulhaus feiert in diesem Jahr 
ihren 100. Geburtstag und lädt alle ein, bei einer der weiteren zahl-
reichen Veranstaltungen mitzufeiern.
1925 wurde in der Gemeinde Stephanskirchen die erste Volksbü-
cherei gegründet, die dann 1926 eröffnet wurde. Nach wechselhaf-
ten Jahren Büchereigeschichte wurde aus der Bücherei erst eine 
Pfarrbücherei und dann eine Gemeindebücherei mit einigen Um-
zügen zwischendurch.
Seit zehn Jahren – noch ein Grund zum Feiern – gibt es die jetzi-
ge Gemeindebücherei im Roten Schulhaus. Diese hat sich längst 
zu einem Besuchermagneten entwickelt mit ihrem vielfältigen und 
stets aktuellen Angebot an Medien für alle Altersgruppen. Das Jahr 
2025 war ein Rekordjahr, so viele Besuche und Ausleihen gab es 
noch nie zuvor!
Für die Jubiläumsfeierlichkeiten hat sich das Büchereiteam zusam-
men mit 1. Bürgermeister Karl Mair ein buntes Programm einfallen 
lassen, das schon im November mit einem Vorlesenachmittag ge-
startet ist. Kinderveranstaltungen gibt es bis Mai noch mit aktuel-
lem Bezug zu den Wahlen und zum Thema „Frieden“ sowie die 
legendäre Walpurgisnacht mit Hexe Rosi. Für jugendliche und er-
wachsene Buchliebhaber sind die Lesung mit einem Krimiautor, ein 
Verlagsabend, der Otfried-Preußler-Abend mit Biograph Tilmann 
Spreckelsen und als Höhepunkt der Festabend am Tag des Bu-
ches im Programm. Den Abschluss bildet der Nachmittag zur Som-
merfrische in Stephanskirchen im Simssee-Biergarten im Juni.
Die verschiedenen Veranstaltungen zum Büchereijubiläum stehen 
im Veranstaltungskalender der Homepage der Gemeinde und im 
Jubiläumsflyer.

Veranstaltungen im Februar und März 2026:

Freitag, 27.02.2026, 
um 19 Uhr in der Gemeindebücherei: 
„Riviera Express - Der Traum von Grimaldi“
Lesung mit Autor Stephan R. Meier
Eintritt 10 € (inklusive Verkostung), 
freie Platzwahl
Karten beim „Bleistift“ und an der 
Abendkasse

Freitag, 06.03.2026,
um 14 Uhr in der Gemeindebücherei
„Im Dschungel wird gewählt“ 
Mitmach-Lesung für Grundschulkinder mit 
Jenny Ziriakus
Keine Anmeldung erforderlich

Freitag, 13.03.2026,
um 19 Uhr in der Gemeindebücherei	
„Hier wird nicht nur gelesen“ 
Ein Blick hinter die Kulissen der 
Verlagswelt 
mit Maria Hamberger aus Stephanskirchen 
und Kira Borchers

Wissenswertes, Interessantes & Erheiterndes aus der Arbeit in ei-
nem großen Verlag – von der Idee bis zum fertigen Buch und das 
Drumherum dazu. Eintritt frei; keine Anmeldung erforderlich.

Lieblingsbuch mit Farbschnitt 
verschönert 

Erster Workshop zum Büchereijubiläum wurde 
mit großer Freude angenommen

Die Gemeindebücherei im Roten Schulhaus feiert in diesem Jahr 
i „Gestalte deinen eigenen Farbschnitt“ – unter diesem Motto fand 
am Freitagabend, dem 16. Januar 2026, die erste Veranstaltung 
im Rahmen des Büchereijubiläums statt – natürlich in den ge-
mütlichen Räumen der Gemeindebücherei. Für die Leitung des 
Workshops konnte die Bloggerin und Illustratorin Kira Borchers 
gewonnen werden. Sie erklärte den zehn Teilnehmerinnen sehr 
genau, wie sie ihr selbst mitgebrachtes Lieblings-Buch mit einem 
kreativen Farbschnitt verschönern können. So machten sich die 
passionierten Leserinnen sogleich ans Werk, um die Schnitte ih-
rer, zwischen Plexiglasplatte und handlichen Schraubzwingen be-
festigten Lieblingsbücher, mit originellen Ornamenten oder Fan-
tasymotiven zu verzieren. Herausgekommen sind wunderschön 
gestaltete, sehr individuelle Farbschnitte, die für das gemeinsame 
Gruppenfoto aufgestellt und gemeinsam bewundert wurden.

© Franceso Damele
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Schubert-Matinee 
mit Thomas Schuch

Die Gemeinde Stephanskirchen lädt zur Schubert-Matinee: Am 
Sonntag, dem 22. Februar 2026, spielt der Stephanskirchener 
Pianist und Kulturförderpreisträger des Landkreises Rosenheim 
(2015) die berühmte Klaviersonate in B-Dur sowie drei Klavierstü-
cke. Das Konzert findet im Antretter-Saal statt und beginnt um 11 
Uhr. Einlass ist ab 10.30 Uhr, es gilt freie Platzwahl.

Die Faszination Schubertscher Musik trägt seit den als „Schuber-
tiade“ berühmt gewordenen Hauskonzerten ab 1821 in Schuberts 
Freundeskreis ungebrochen bis heute „Töne für die feinsten Emp-
findungen, Gedanken, ja Begebenheiten und Lebensumstände“ 
(R. Schumann über Schubert) in die Herzen der Zuhörer. 

Besonders der erste Satz der berühmt gewordenen letzten gro-
ßen Klaviersonate in B-Dur D.960 strahlt in seiner Ruhe und in 
Wohlklang Frieden von „himmlischer Länge“ aus. Dazu erklingen 
die ebenfalls in seinem letzten Lebensjahr 1828 komponierten 
drei Klavierstücke D.946 – Schubert war da gerade einmal 31 
Jahre alt.
Als Kulturförderpreisträger des Landkreises Rosenheim gestal-
tet Thomas Schuch vielfältige regionale Konzerte und fördert im 
Wortsinn die klassische deutsche und europäische Musikkultur 
der weltweit bewunderten Komponisten.

Kartenvorverkauf zu 15 Euro und 10 Euro (ermäßigt für Schüle-
rinnen und Schüler, Studierende und Menschen mit Behinderung) 
im „Bleistift“ in Schloßberg, Kuglmoosstraße 4.

SCHUBERT-MATINEE
Thomas Schuch spielt berühmte  
Klavierwerke von Franz Schubert

Sonntag, 22. Februar 2026, 11 Uhr
Gasthaus Antretter, Saal

Franz Schubert (1797-1828)
Klaviersonate Nr. 21 in B-Dur D.960 (1828)
& Drei Klavierstücke D.946 (1828)

Vorverkauf ab 28. Januar 2026 bei
"Der Bleistift", Kuglmoosstr. 4, 83071 Stephanskirchen

Eintritt 15 Euro, ermäßigt 10 Euro

SCHUBERT-MATINEE
Thomas Schuch spielt berühmte  
Klavierwerke von Franz Schubert

Sonntag, 22. Februar 2026, 11 Uhr
Gasthaus Antretter, Saal

Franz Schubert (1797-1828)
Klaviersonate Nr. 21 in B-Dur D.960 (1828)
& Drei Klavierstücke D.946 (1828)

Vorverkauf ab 28. Januar 2026 bei
"Der Bleistift", Kuglmoosstr. 4, 83071 Stephanskirchen

Eintritt 15 Euro, ermäßigt 10 Euro

SCHUBERT-MATINEE
Thomas Schuch spielt berühmte  
Klavierwerke von Franz Schubert

Sonntag, 22. Februar 2026, 11 Uhr
Gasthaus Antretter, Saal

Franz Schubert (1797-1828)
Klaviersonate Nr. 21 in B-Dur D.960 (1828)
& Drei Klavierstücke D.946 (1828)

Vorverkauf ab 28. Januar 2026 bei
"Der Bleistift", Kuglmoosstr. 4, 83071 Stephanskirchen

Eintritt 15 Euro, ermäßigt 10 Euro

D E I N E  S T I M M E  Z Ä H LT !
KO M M  Z U R  U 1 8 - W A H L !

Donnerstag, 
19.02.2026 
Jugendtreff „Die Box“,  
Walderinger Straße
15.00-17.00 Uhr

Wir freuen uns auf dich!*
Alexander Stiegklitz, Jugendbeauftragter und 
Karl Mair, 1. Bürgermeister der Gemeinde Stephanskirchen

Montag, 
23.02.2026 
Rathaus in Schloßberg 
15.00-17.00 Uhr

*Du bist 12-17 Jahre alt 

und wohnst in  der  

Gemeinde Stephanskirchen
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Scan mich

Schritt 1
Downloaden Sie die  

Schritt 3
Klicken Sie auf die Glocke rechts
oben, um Ihre Favoriten zu
verwalten. Alle dort ausgewählten
Organisationen können Ihnen
Push-Nachrichten senden und
erscheinen unter "Meine
Neuigkeiten".
Schritt 4
Fertig - viel Spaß beim Entdecken!

Schritt 2
Wählen Sie Stephanskirchen aus.

App auf Ihr Smartphone.
Heimat-Info 

Jederzeit zuverlässig
informiert über:

Neuigkeiten und Eilmeldungen
aus dem Rathaus
Aktuelles von unseren Vereinen 
und Organisationen
anstehende Veranstaltungen 
Öffnungszeiten, Online-Anträge, 
Abfallkalender u.v.m.

Jetzt Heimat-Info 
App kostenfrei
herunterladen!

NEU: Die Gemeinde
Stephanskirchen jetzt als App!

Einfach downloaden und los geht’s! In unserer neuen Gemeinde-App „Heimat-Info” finden Sie alles
auf einen Klick. Durch den Erhalt von Push-Nachrichten verpassen Sie garantiert nichts mehr!

inklusive Katastrophenwarnfunktion„Wissen, was los ist
in Stephanskirchen!” 

So einfach geht‘s

Ausstellung des Abwasser- 
zweckverbands im Rathaus

Das Simsseeschutzprojekt wurde im November 2025 mit dem bo-
den:ständig-Preis des Bayerischen Landwirtschaftsministeriums 
ausgezeichnet, der alle 3 Jahre verliehen wird. Seit 2003 arbei-
ten der Zweckverband zur Abwasserbeseitigung in den Simssee-
gemeinden (AZV Simssee) und seit 2022 auch die Gemeinden 
Frasdorf, Prien und Rimsting gemeinsam mit den Behörden im 
Landkreis Rosenheim, in erster Linie dem Wasserwirtschaftsamt 
Rosenheim, sowie rund 300 Landwirtinnen und Landwirten und 
anderen Akteuren im Einzugsgebiet des Simssees am Schutz des 
Gewässers. 

Die Zusammenarbeit in diesem Netzwerk ist ein wesentliches 
Kennzeichen des Projektes und der Garant für die dauerhafte Wei-
terführung des Projektes. Dieses vorbildliche Zusammenspiel hat 
die Jury des bodenständig-Preises besonders überzeugt. Vor der 
Preisverleihung teilte Ministerin Kaniber schriftlich mit: „Die Preis-
träger haben den Mut, Neues auszuprobieren, die Leidenschaft, 
ihre Heimat zu bewahren und den Weitblick, generationsübergrei-
fend zu denken. Dafür danke ich Ihnen von Herzen.“ „Dass unser 
gemeinsames Engagement nun mit dem boden:ständig-Preis ge-
würdigt wurde, freut uns sehr“, sagt 1. Bürgermeister Christoph 
Vodermaier, der Vorsitzende des AZV Simssee. „Der Preis gehört 
allen, die sich in den vergangenen Jahren mit Engagement für den 
Schutz des Simssees eingesetzt haben.“

Derzeit ist die Wanderausstellung zum „Simsseeschutz“ im Rat-
haus der Gemeinde Stephanskirchen zu besichtigen.

Die Ausstellung gibt einen Überblick über den Beginn und die Maß-
nahmen, die der AZV Simssee als freiwillige Aufgabe übernommen 
hat. Hierfür stellt der Verband jährlich 40.000 € zur Verfügung. Ge-
fördert werden die Maßnahmen zur Reduzierung des Phosphorein-
trages in den Simssee, wie zum Beispiel Untersaaten beim Mais-
anbau und Verlagerung von hängigen Ackerflächen auf weniger 
sensible Flächen. Unterstützt wird das gesamte Vorhaben durch 
Fachtreffen von Landwirten, die ihr Fachwissen und persönlichen 
Erfahrungen mit einbringen.

Die Ausstellung ist bis zum 27.03.2026 im Foyer des Rathauses 
während den allgemeinen Öffnungszeiten zu besichtigen. 

Kein Platz am Boden? Fassaden und 
Dachflächen nutzen!

Maßnahmen an der Fassade sowie Dachflä-
che sind für den Artenschutz wichtig. Vertika-
le Begrünungen können darüber hinaus noch 
weitere Funktionen erfüllen. Sie kühlen das 
Gebäude durch Verdunstung und Verschat-
tung. Die Blätter wirken wie ein Staubfilter und 
verbessern die Luftqualität. Zudem schützen 
sie die Fassaden vor der Witterung. 
Begrünte Fassaden sowie begrünte Dachflä-
chen bieten Tieren Nist- bzw. Rückzugsmög-
lichkeiten und dienen zugleich auch zur Nah-
rungsquelle. Sie verknüpfen die Lebensräume 
Dach und Freiraum. Je nach Ausrichtung der 
Fassaden zu Sonne und Wind ergeben sich 
sehr unterschiedliche Lebensraumpotenziale. 
Heute fallen sehr viele Lebensräume an den 
Fassaden der Gebäudemodernisierung zum 
Opfer, obwohl die dort lebenden Tiere zum Teil 
streng geschützt sind.

Die Gemeinde Stephanskirchen bietet ein Förderprogramm für Fas-
saden- und Dachflächenbegrünung an.

Bis zu 2.000 € können Sie für eine Dachflächenbegrünung oder bis 
zu 1.000 € für eine Fassadenbegrünung als Zuschuss von der Ge-
meinde Stephanskirchen erhalten. Interesse geweckt? Nachzulesen 
auf der gemeindlichen Homepage unter der Rubrik: Wirtschaft, Klima 
und Verkehr, Fassaden- und Dachflächenbegrünung.
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Nachrichten aus dem Rosengarten:
Wildkrokusse

Um den Rosengarten auch im Frühling attraktiv zu gestalten und 
den frühlingshungrigen Besuchern eine Freude zu machen, be-
gannen wir im Herbst 2014 damit, den Elfenkrokus (Crocus tom-
masinianus) auf dem Gelände zu verteilen, in der Hoffnung, dass 
er sich über die Jahre etablieren und vermehren würde. 

Es sollte im Februar/März ein Hingucker werden. Die Idee war, 
eine Krokuswiese entstehen zu lassen. Wir wählten den Elfenkro-
kus, da er als Wildkrokus zu unserem Gartenkonzept (Historische 
Pflanzen und Wildpflanzen) passt.

Wir begannen mit 500 
Zwiebeln. Das war wie 
ein Tropfen auf den hei-
ßen Stein, sah anspre-
chend aus, war aber 
viel zu wenig. Deshalb 
pflanzten wir im Herbst 
2015 weitere 1500 Zwie-
beln. Dabei erlebten wir 
die böse Überraschung, 
dass die falschen Kro-
kusse geliefert worden 
waren, nämlich nicht die 
Wildform, sondern eine 
später blühende dunkel-
lila Sorte des Wildkrokus.

Nach einigem Hadern 
hatten wir uns entschlos-
sen, diesen dunklen Kro-
kus zu behalten, da er die 
Blütezeit verlängert und 
auch hübsch aussieht. 
Wir hatten reklamiert und 
bekamen Ersatz, so dass 
im Herbst 2016 weitere 
1500 Krokusse gesteckt 
werden konnten. 

Nachdem sich die Kro-
kusse in den ersten Jah-
ren nur zögerlich ver-
mehrten, steckten wir 
im Herbst 2019 weitere 
1500 Krokusse, so dass 
insgesamt 5000 Zwiebeln 
in der Anlage verteilt wur-
den. 

Inzwischen breiten sich 
die Krokusse aus. Wir 
finden sie an Orten im 
Rosengarten, die sie sich 
selbst ausgesucht haben 
und hoffen dass in der 
Zukunft immer mehr Kro-
kusse den Frühlingsgar-
ten schmücken werden.

Falls es Interesse an einem Rosenschnittkurs zur Zeit der Forsythien-
blüte im März gibt, melden Sie sich bei uns: mail@rosen-heim.org
Informationen auf unserer Website. www.rosen-heim.org

Die einstündige Erstberatung ist kostenfrei und erfolgt in einem telefonischen Einzelgespräch durch 
anerkannte und unabhängige Energieberaterinnen und Energieberater. 

Erforderlich ist hierzu eine Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung im Landratsamt Rosenheim 
per E-Mail unter: energieberatung@lra-rosenheim.de mit Angabe Ihrer Telefonnummer zur 
Detailabklärung.

Landratsamt Rosenheim • Wirtschaftsförderung • Wittelsbacherstraße 53 • 83022 Rosenheim • www.landkreis-rosenheim.de

*Voraussetzung für die Beratung ist, dass sich das betreffende Objekt im Landkreis Rosenheim befi ndet.

Energieberatung
Unabhängige Beratung durch 
GIH-Bayern e.V. für Privatpersonen, 
Kleinunternehmen und Kommunen*.

   Informationen zu folgenden Themen:

• Heizsysteme (Wärmepumpe, Fernwärmeanschluss, Pellets, Solarthermie, etc.)

• Austausch und Erneuerung von Fenstern und Türen

• Art und Umfang der Dämmmaßnahmen

• Kombination PV-Anlage/Stromspeicher/Wärmeerzeugung/E-Auto

• Fachliche Informationen zu Balkonsolaranlagen für Mieter/Eigentümer

• Fachliche Informationen zu Smart Home Anwendungen

• Fördermöglichkeiten für Vorhaben

Termine 2026
15. Januar

12. Februar

12. März

16. April

 7. Mai

11. Juni

9. Juli

17. September

 8. Oktober

12. November

10. Dezember

B
ild: sitthiphong #

434026070 / stock.adobe.com

Unterstützt von:

Die halbstündige Erstberatung ist kostenfrei und erfolgt in einem Einzelgespräch. Erforderlich ist hierzu 
eine Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung im Landratsamt Rosenheim per E-Mail unter: 
wirtschaftsfoerderung@lra-rosenheim.de mit Angabe Ihrer Telefonnummer zur Detailabklärung.

Landratsamt Rosenheim • Wirtschaftsförderung • Wittelsbacherstraße 53 • 83022 Rosenheim • www.landkreis-rosenheim.de

Wirtschaftsberatung
Unabhängige Beratung durch den Verein 
Aktive Wirtschafts Senioren e.V.
für Firmengründer, Unternehmer 
und Organisationen 
aus dem Landkreis Rosenheim

 Beratungsfokus

• Beratung zur Existenzgründung und zu Gefahren und Risiken einer Neugründung

• Gemeinsame Entwicklung eines schlüssigen Businessplans

• Beratung zum Thema Gründungszuschuss

• Beratung bei Geschäftsübergaben

• Unternehmensnachfolgeplanung und Beratung bei generationsbedingt 
 unterschiedlichen Unternehmensphilosophien

• Projektmanagement und Übernahme von Controlling und Timing einzelner Projekte

• Bereitstellung von Informationen zur Sanierung

• Insolvenzberatung sowie Analyse und Konzepterstellung für die Krisenbewältigung 
 und Krisenvermeidung

• Informieren der Jungunternehmer hinsichtlich betriebswirtschaftlicher 
 Notwendigkeiten bei der Firmengründung

• Unternehmensbewertung

Termine 2026

22. Januar

12. Februar

05. März

02. April

07. Mai

11. Juni

02. Juli

06. August

17. September

01. Oktober

05. November

03. Dezember

B
ild: M
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hoto #

567936543 / stock.adobe.com

Unterstützt von:

Die halbstündige Erstberatung ist kostenfrei und erfolgt in einem Einzelgespräch. Erforderlich ist hierzu 
eine Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung im Landratsamt Rosenheim per E-Mail unter: 
wirtschaftsfoerderung@lra-rosenheim.de mit Angabe Ihrer Telefonnummer zur Detailabklärung.

Landratsamt Rosenheim • Wirtschaftsförderung • Wittelsbacherstraße 53 • 83022 Rosenheim • www.landkreis-rosenheim.de

Wirtschaftsberatung
Unabhängige Beratung durch den Verein 
Aktive Wirtschafts Senioren e.V.
für Firmengründer, Unternehmer 
und Organisationen 
aus dem Landkreis Rosenheim

 Beratungsfokus

• Beratung zur Existenzgründung und zu Gefahren und Risiken einer Neugründung

• Gemeinsame Entwicklung eines schlüssigen Businessplans

• Beratung zum Thema Gründungszuschuss

• Beratung bei Geschäftsübergaben

• Unternehmensnachfolgeplanung und Beratung bei generationsbedingt 
 unterschiedlichen Unternehmensphilosophien

• Projektmanagement und Übernahme von Controlling und Timing einzelner Projekte

• Bereitstellung von Informationen zur Sanierung

• Insolvenzberatung sowie Analyse und Konzepterstellung für die Krisenbewältigung 
 und Krisenvermeidung

• Informieren der Jungunternehmer hinsichtlich betriebswirtschaftlicher 
 Notwendigkeiten bei der Firmengründung

• Unternehmensbewertung

Termine 2026

22. Januar

12. Februar

05. März

02. April

07. Mai

11. Juni

02. Juli

06. August

17. September

01. Oktober

05. November

03. Dezember
B

ild: M
+Isolation+P

hoto #
567936543 / stock.adobe.com

Crocus tommasinianus 

Durchmischung

Dunkellila Sorte des Crocus 
tommasinianus
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ZUSAMMEN FÜR
STEPHANSKIRCHEN

DANIELA 
KUHN

42 Jahre alt 
Dipl.-Soziologin

„Ich setze mich für eine lebens-
werte Gemeinde ein, in der wir 
auch morgen noch die Schönheit 
unserer Natur- und Kulturland-
schaft genießen können. Bei 
allen politischen Entscheidungen 
habe ich die Umwelt im Blick, um 
nachhaltige Lösungen zu fördern. 
Durch lebendig gestaltete Orts-
kerne möchte ich das Miteinander 
und den Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde stärken.“

MATTEW
JACOBSEN

Eitzing

42 Jahre alt 
Bc. Softwareentwickler

„Ich habe Stephanskirchen aus 
vielen Perspektiven erlebt:  
als Zugewanderter, Pendler, Sport-
ler, Ehrenamtlicher und Vater.  
Ich glaube, dass uns mehr verbin-
det als trennt.  
Mit offener Art, frischen Augen für 
die Gemeindepolitik und Dialog-
bereitschaft will ich unsere Ge-
meinde enger zusammenbringen.“

RAHEL
WACKER

Haidholzen

37 Jahre alt 
M.A. Kulturwissenschaftlerin

Für unsere Gemeinde möchte 
ich mich persönlich für siche-
re Radwege starkmachen, auf 
denen sich Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene angstfrei be-
wegen können. Ich stehe für 
eine offene Gesellschaft, in der 
jede:r willkommen ist. Natur- und 
Klimaschutz gehören für mich 
zur Verantwortung vor Ort, damit 
Lebensqualität heute und morgen 
erhalten bleibt.

PATRICK
BECKER

Haidholzen

38 Jahre alt 
B.A. Sozialpädagoge

In meiner Arbeit mit jungen  
Menschen sehe ich täglich:  
Unsere Gesellschaft braucht mehr 
Solidarität statt Ausgrenzung, 
mehr Beteiligung statt Bevor-
mundung.  
Dafür stehe ich auf allen Ebenen 
ein: als Sozialarbeiter, als Trainer 
im Sportverein und als Mitglied 
der Bundesarbeitsgemeinschaft 
Kinder, Jugend und Familie der 
GRÜNEN. Für eine offene, viel-
fältige Gemeinde.

Politische Anzeige / Sponsor: Bündnis 90/Die Grünen / Der Sponsor wird kontrolliert von: Bündnis 90/Die Grünen Stephanskirchen /  
Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Kommunalwahl 2026 / Weitere Informationen unter: https://transparenz.ovb24-dev2.de/auftrag.php?id=112

GRÜNE WÄHLEN!

Schloßberg

8. März 2026
LISTE 4

Kommunalwahl

PLATZ
5

PLATZ
6

PLATZ
7

PLATZ
8

EMILIA
HENNINGS

9

Höhensteig

SABINE
SIMMENDINGER

13

Haidholzen

LIANA
SPIEGELBERG

17

Haidholzen

MARGRET
RÖDER-WEBER

21

Schloßberg

HEINZ 
BRUNS

10

Schloßberg

SIMON
BRUNS

14

Schloßberg

DOMINIK
MILLER

18

Waldering

ALEXANDER
ZBYTEK

22

Hofleiten

DIANA
BECKER

11

Haidholzen

BIRGIT
KRAUSE-KRATZ

15

Schloßberg

RENATE
BROSDA

19

Westerndorf

FIONA
MAIER

23

Westerndorf

THOMAS
BÖHNISCH

12

Schloßberg

RALF
WIMMEL

16

Haidholzen

PETER
WIEDEBURG

20

Eitzing

KARIN
BECKER

24

Schloßberg

MEHR INFOS:
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Jeden Tag ein 
Wirtshausklaaiker

für unter 10€
Montag

Miiwoch

Dooerstag

Freitag

Samstag

Sootag

Schnitzel Wiener Art & Kartooelsalat

Schweineeletpfanderl & Spätzle

Kaiserschmaan

Zander & Salzkartooeln

Spare Ribs & Knoobrot

Schweinebraten , Knödln & Kraut

Jedes Gericht 9,90€

THG-Prämie.
270 €
Einreichen. Kassieren. Fertig.
Gültig bei 100 % elektrischem Antrieb.

AUS DER REGION, FÜR DIE REGION.

Bei uns ist mehr drINN.

Peter Ludwig 
Abschieds-Tournee?

Es ist mir eine große Freude wie-
der im Antretter-Saal aufzutreten. 
Ja, da steht noch ein Flügel, und 
zwar ein ziemlich guter! Und nie-
mals habe ich mich so intensiv 
auf ein Konzert vorbereitet wie auf 
dieses. Auf meiner Abschieds-Tour-
nee werde ich nur eigene Werke 
spielen. Den Zirkus, Lisboa, Kap-
verden, meine Tangos, Fantasien, 

aber nicht als Begleiter am Klavier 
sondern als Solist. Und dies alles 
zum ersten Mal, denn die Klavier-
fassungen gab es bisher nicht. Ich 
hab’ sie mir für diese letzten Kon-
zerte geschrieben. Ich hatte Lust 
auf eine neue Herausforderung.
Das Fragezeichen deutet darauf 
hin, dass ich vielleicht nach mei-
ner Abschieds-Tournee irgend-
wann dem Wunsch nachgeben 
könnte, doch wieder eine Büh-
ne zu betreten.       Peter Ludwig

Es ist uns eine große Freude, dass 
wir mit MusicaInnRegio bereits 
zum dritten Mal den Komponisten 
und Pianisten Peter Ludwig in Ste-
phanskirchen begrüßen dürfen: 
Samstag, 14. März, 20:00 Uhr, An-
tretter-Saal Stephanskirchen.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
sehr willkommen.

Märchenzauber und Flower Power in 
Stephanskirchen

Die Musikkapelle Stephans-
kirchen und der Trachtenverein 
GTEV Simssee Süd Stephanskir-
chen haben zum fünften Mal zum 
„Kimm-wiasd-mogst-Ball“ in den 
Antretter-Saal eingeladen, und 
viele Feierwütige sind gekommen. 
Das Motto der Musikanten war 
in diesem Jahr „Märchen“, und 
so unterhielten der Froschkönig, 
Rotkäppchen, Pinocchio, die sie-
ben Zwerge, Gandalf und Co die 
maskierten Besucher mit Walzer, 
Polka und Schlagermusik. Nach 
gut einer Stunde wurde aus der 
Musikkapelle eine Big Band, die, 
gesanglich unterstützt von Markus 
Mitterer und den Stecher-Dirndln, 
Bayern-1-Hits zum Besten gab, die 
zum Mitsingen einluden.
Gegen 21 Uhr betraten die „Glet-
scherprinzen“ vom SC Aising-Pang 
das Parkett und entführten mit 
ihrer Aufführung „Dancefloor Ro-
senheim“ das Publikum ins Rosen-
heimer Nachtleben der 70er und 
80er Jahre. Hier trafen sich die 
Discodancer von Arkaden, Gatsby 
oder Calypso mit den Hard’n’Hea-
vy-Rockern des Peppermint. Im 
Anschluss spielte wieder die Big 
Band und es wurde rockiger im 
Saal mit Liedern unter anderem 
von Tina Turner oder Nena, ge-
sanglich vorgetragen von Chrissie 
Plank und Trompeter Michi Franz.
Bei der darauffolgenden Tombola 
wurden Gutscheine und Sach-
preise diverser Stephanskirchner 

Firmen und Gaststätten verlost. 
Simon Ladner übernahm die Mo-
deration und Glücksfee Christina 
Salminger zog die Gewinner. Ab 23 
Uhr wurden die Besucher zurück in 
die 70er Jahre versetzt. Mit „Pea-
ce, Love & Rock ’n’ Roll – Prutting 
zurück in den wilden 70ern“ über-
nahmen die Pruttinger Prinzen-
garde mitsamt 11er-Rat den Saal, 
angeführt von der Queen of Flo-
werpower – Prinzessin Rebecca I., 
Herrscherin der Hopfenfelder und 
guten Laune – sowie dem King of 
Magic – Prinz Michael I., grooven-
der Regent der bunten Zeit. Mode-
riert wurden die Darbietungen vom 
2. Hofmarschall Marinus Ladner.
Nach dem obligatorischen Prin-
zenwalzer, mottoübergreifend 
„Somebody to love“ von Queen, 

überreichte das Prinzenpaar an 
Vroni Ley als 1. Schriftführerin 
des Trachtenvereins sowie an den 
Leiter der Jugendblaskapelle Si-
mon Ladner die Faschingsorden. 
Danach rockte die Prinzengarde 
unter der Leitung von Gardemajor 
Tina Bachmaier zu den Hits von 
CCR, Beach Boys oder den Les 
Humphries Singers. Der Showtanz 
des Prinzenpaares bildete den Ab-
schluss des erfolgreichen Auftritts, 
und im Anschluss enterten Garde 
und 11er-Rat die schon gut ge-
füllte Bar. DJ Ladi erfüllte wie im 
letzten Jahr Musikwünsche und 
erst weit nach Mitternacht verließ 
auch die letzte Hexe den Antretter-
Saal. Dann kehrte wieder Ruhe ein 
– aber nur bis 2027.

Christian Ladner

  Landing 5    83093 Bad Endorf      Mobil: 01 72-8 66 16 57
www.embacher-garten.de                 Info@embacher-garten.de

Betonverlegung - Natursteinverlegung - Neuanlagen - Umgestaltung - Mauer - Brunnen
Erdbewegungen - Zäune - Holzterrassen- Plfanzungen - Planungen
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WWK Versicherungen Generalagentur 

FELIX SPRENG 
Kreuter Straße 19, 83071 Stephanskirchen 
Telefon 08031 71000, Mobil 0171 7679553 
spreng.gbr@wwk.de

Wir feiern Jubiläum

55 JAHRE GENERALAGENTUR SPRENG
Seit 55 Jahren schenken Sie unserer starken  
Gemeinschaft Ihr  Vertrauen. Dafür sagen wir Danke! 

Auch in Zukunft stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite mit innovativen und steueroptimierten Anlage- und 
Investment konzepten, betriebliche Altersversorgung, 
moderne Finanzierungskonzepte, Sachversicherungen 
(privat und gewerblich).

Unsere Kompetenz und Servicebereitschaft, für die 
wir persönlich einstehen, bietet Ihnen die Gewissheit, 
 bestens betreut zu  werden. Für Ihr Anliegen sind  
wir stets ansprechbar und beraten Sie gern individuell.

DANKE  

FÜR IHRE TREUE!
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Tradition, Taktgefühl und Treue: 
55 Jahre Agentur Spreng

In einer schnelllebigen Welt, in 
der Unternehmen kommen und 
gehen, sind Beständigkeit und tief 
verwurzelte Werte ein seltenes Gut 
geworden. In unserer Gemeinde 
steht ein Name seit Jahrzehnten 
für genau diese Zuverlässigkeit: 
Die Agentur Spreng. Wenn wir 
heute auf die Geschichte dieses 
Familienunternehmens blicken, 
sehen wir mehr als nur Akten und 
Policen – wir sehen eine Familien-
geschichte, die von Leidenschaft, 
einem mutigen Quereinstieg und 

einer außergewöhnlichen Erfolgs-
bilanz geprägt ist.
Ein Fundament aus Vertrauen: Die 
Anfänge

Die Wurzeln dieser Erfolgsge-
schichte reichen weit zurück, noch 
bevor das Internet oder das Smart-
phone unseren Alltag bestimmten. 
Der Name „Spreng“ ist in der WWK 
seit fast sieben Jahrzehnten ver-
wurzelt: Im Jahre 1958 begann Al-
fred Spreng seine Lehre zum Versi-
cherungskaufmann bei der WWK. 
Es war eine Zeit des Aufbruchs, in 
der Handschlagqualität noch die 
wichtigste Währung im Geschäfts-

leben war. Alfred Spreng lernte das 
Handwerk von der Pike auf und 
legte damit den Grundstein für 
das, was heute eine Institution in 
unserer Region ist.
Doch ein Unternehmen ist sel-
ten das Werk eines Einzelnen. Es 
braucht Rückhalt, Partnerschaft 
und gemeinsame Visionen. 1966 
lernte er dann seine Frau Gertraud 
kennen und gründete mit ihr am 
1.1.1971 die heutige General-
agentur Spreng. Gemeinsam bau-
ten sie ein Netzwerk auf, das weit 
über reine Geschäftsbeziehungen 
hinausging. Es entstanden Freund-
schaften, und die Agentur wurde 
zu einer festen Anlaufstelle für die 
Sorgen und Absicherungen der 
Bürgerinnen und Bürger.

Vom Taktstock zum Beratungs-
tisch: Ein ungewöhnlicher Weg

Wie es in vielen Familienbetrieben 
üblich ist, wuchs auch die nächste 
Generation mit dem Betrieb auf. 
Der Sohn Felix half bereits wäh-
rend der Schulzeit seinen Eltern 
immer wieder mit Tätigkeiten wie 
Aktenablage o. ä. im Büro aus. 
Man könnte meinen, der Weg sei 
vorgezeichnet gewesen. Doch das 
Leben schreibt oft seine eigenen 
Partituren. Über kurz oder lang 
sollte er dann in irgendeiner Wei-
se auch in der Agentur dauerhaft 
tätig sein. Seine Aussage bis vor 
gut zehn Jahren lautete jedoch: 
„Komm, geh mir weg mit Versi-
cherungen!“.
Felix Spreng zog es nicht zu Ta-
bellen und Verträgen, sondern 
zur Musik, zur Kunst und zur 

großen Bühne. So kam es, dass 
er nach dem Abitur zunächst be-
gann, seinem großen Traum des 
Musikstudiums nachzugehen, 
welches er 2006 in Kirchen-
musik und 2008 auch mit dem 
Meisterklassendiplom in „Or-
chesterdirigieren“ abschließen 
konnte. Wer Felix heute in der 
Beratung erlebt, merkt schnell: 
Die Präzision eines Dirigenten 
und das feine Gehör für Nuancen 
sind Eigenschaften, die auch in 
der komplexen Welt der Versi-
cherungen von unschätzbarem 
Wert sind. Ein Orchester zu leiten 
erfordert Harmonie, Struktur und 
den Blick für das große Ganze – 
Qualitäten, die er später eins zu 
eins in die Agenturführung über-
tragen sollte.

Ein Schicksalsschlag und die mu-
tige Entscheidung

Das Schicksal hält sich oft nicht an 
Pläne. Ein plötzliches Ereignis än-
derte alles und stellte die Weichen 
für die Zukunft der Agentur neu. Als 
2019 der Vater als Agenturinha-
ber ganz überraschend verstarb, 
stand Felix vor der Wahl, die Agen-
tur „ganz“ oder „gar nicht“ weiter-
zuführen. Es war ein Moment der 
Wahrheit, geprägt von Trauer, aber 
auch von Verantwortung gegen-
über dem Erbe seiner Eltern und 
den langjährigen Kunden.
Im Nachhinein betrachtet, vor al-
lem hinsichtlich der Corona-Pan-
demie, war es die richtige Ent-
scheidung. Während die Welt kurz 
darauf in den ersten Lockdown

WWK Versicherungen Generalagentur 

FELIX SPRENG 
Kreuter Straße 19, 83071 Stephanskirchen 
Telefon 08031 71000, Mobil 0171 7679553 
spreng.gbr@wwk.de

Wir feiern Jubiläum

55 JAHRE
GENERALAGENTUR
SPRENG

Seit 55 Jahren schenken Sie unserer starken Gemeinschaft Ihr Vertrauen. 
Dafür sagen wir Danke! 

Auch in Zukunft stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite mit innovativen und  
steueroptimierten Anlage- und Investmentkonzepten, betriebliche Altersversorgung, 
moderne Finanzierungskonzepte, Sachversicherungen (privat und gewerblich).

Unsere Kompetenz und Servicebereitschaft, für die wir persönlich einstehen, bietet 
Ihnen die Gewissheit, bestens betreut zu werden. Für Ihr Anliegen sind wir stets  
ansprechbar und beraten Sie gern individuell.

DANKE  

FÜR IHRE TREUE!

55 Jahre Generalagentur Spreng

Zementwerkstraße 1 · 83088 Kiefersfelden
Tel. 0 80 33 - 30 46 50 · www.logistik-wiesboeck.de

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Herzlichen Glückwunsch!

Alpha San Apotheke Schloßberg
Salzburger Str. 52

83071 Stephanskirchen
Tel.: 08031/3525655

 

 

 

 

 

 

   

                                                       

 
 

 

 

 

           

 

                                  

 

Wir gratulieren recht herzlich      
zum 55-jährigem Bestehen 

 Autohaus Obermaier GmbH * Chiemseeweg 1 * 83093 Bad Endorf * www.vw-obermaier.de 

MILO
EVO GTX HI JR

„MIR WIRD  

SCHON NICHT  

KALT.“

Herzlichen Glückwunsch!

+49 (8031) 71306            schuh-kiendl@t-online.de
Salzburger Str.50, 83071 Stephanskirchen

✉📞📞

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum! Felix Spreng dankt in seiner Ansprache auch seiner Frau, ohne die 
die erfolgreiche Fortführung der Agentur nicht möglich wäre. Sie 

hält ihm jeden Tag aufs Neue den Rücken frei.

Zünftige Musik beim Jubiläumsfestakt vom Achental-Trio aus Rohrdorf 
(v. l.: Peter Gassner, Schorsch Dick, Helmut Wiesböck)
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schlitterte, bot die Arbeit in der 
Agentur nicht nur Stabilität, son-
dern auch die Möglichkeit, für 
die Menschen da zu sein, die in 
un sicheren Zeiten Rat suchten. 
Felix Spreng bewies, dass er 
nicht nur ein Orchester, sondern 
auch ein Familienunternehmen 
durch stürmische Gewässer 
führen kann.

Ein Versprechen, das 30 Jahre 
später eingelöst wurde

Manchmal sind es kleine Mo-
mente in der Kindheit, deren 
Bedeutung man erst Jahrzehnte 
später vollends begreift. Prä-
gend für Felix war eine Situa-
tion im Mai 1994, als anlässlich 
einer Wettbewerbsehrung der 
damalige Vorstandsvorsitzende 
Herr Schwarz seinem Vater zum 
fünften Mal die Ehrennadel für 
den WWK-Club ansteckte, sich 
dann zu ihm wandte und sagte: 
„Der Junior soll sich ein Beispiel 
nehmen!“.
Damals war Felix ein junger 
Mann mit ganz anderen Träu-
men. Dass er tatsächlich die-
sem Beispiel folgen und 30 

Jahre später, im Juni 2024, 
selbst als einer der 25 Besten 
deutschlandweit dem WWK-
Club angehören würde, war da-
mals undenkbar. 
Es ist eine bemerkenswerte Pa-
rallele: Was der Vater einst als 
Standard setzte, hat der Sohn 
mit eigenem Stil und moderner 
Expertise fortgeführt und sogar 
noch ausgebaut. Auch heuer 
wieder kann Felix Spreng sich 
glücklich schätzen, unter den 
TOP 25 in Deutschland zu sein. 
Diese Auszeichnung ist kein Zu-

fall, sondern das Ergebnis von 
harter Arbeit, Fachkompetenz 
und der Fähigkeit, dem Kunden 
wirklich zuzuhören.

55 Jahre Erfolg – Ein Blick nach 
vorn

So kann die Agentur nun auf 55 
Jahre erfolgreiche Geschichte 
zurückblicken. In einer Branche, 
die oft als trocken gilt, hat die 
Familie Spreng bewiesen, dass 
es um Menschen geht. Viele 
Kunden halten der Agentur 
Spreng ebenso lange die Treue 
und sprechen Empfehlungen 
aus. Es sind Kunden dabei, die 
bereits bei Alfred Spreng ihre 
erste Versicherung abschlossen 
und heute ihre Enkelkinder ver-
trauensvoll in die Hände von Fe-
lix Spreng geben.
Die Geschichte geht weiter. Mit 
frischem Wind, aber den alten 
Werten von Ehrlichkeit und Ver-
lässlichkeit, bleibt die Agentur 
ein fester Ankerpunkt in unserer 
Gemeinde. 
Die Agentur Spreng macht wei-
ter – in bewährter Weise mit der 
starken Gemeinschaft der WWK 
an ihrer Seite.

WWK Versicherungen Generalagentur 

FELIX SPRENG 
Kreuter Straße 19, 83071 Stephanskirchen 
Telefon 08031 71000, Mobil 0171 7679553 
spreng.gbr@wwk.de
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steueroptimierten Anlage- und Investmentkonzepten, betriebliche Altersversorgung, 
moderne Finanzierungskonzepte, Sachversicherungen (privat und gewerblich).

Unsere Kompetenz und Servicebereitschaft, für die wir persönlich einstehen, bietet 
Ihnen die Gewissheit, bestens betreut zu werden. Für Ihr Anliegen sind wir stets  
ansprechbar und beraten Sie gern individuell.

DANKE  

FÜR IHRE TREUE!

Herzlichen 

Glückwunsch 

zum 

Jubiläum!

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum!

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
ZUM FIRMENJUBILÄUM!

Herzlichen Glückwunsch

ELEKTROINSTALLATION

Am Rossfeld 7, 83064 Raubling
 08035 96 69 16      08035 96 56 82

Herzlichen Glückwunsch!

 D Ö R F L E R
SCHREINEREI

0162/4320161
schreinerei@georg-doerfler.de

D Ö R F L E R
BESTATTUNGEN 

0172/8154448
info@georg-doerfler.de

Von den Kollegen bzw. Vorstandsmitgliedern des „Hausvereins“ 
der WWK gibt es „geldwerte Noten“ geschenkt

55 Jahre Generalagentur Spreng
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Rosenheim, Samerstraße 27 

...der Spezialist für Ihre Immobilie

0 8 0 3 1 / 7 4 7 7   
www.thalmeier.de 

 
 Vom Bauern vors Haus

  ✆ 0 80 36 - 47 20

d’ Noderei 
Schneiderei 

Gabriele Blieninger 
Anfertigung von Tracht 

und Modern 
Änderungen, Vorhänge 

Edlinger Str. 63 • Baierbach 
83071 Stephanskirchen • Tel. 0 80 36 / 75 92 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. von 9 - 13 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung

Fasching- und Winterzeit im 
Kindergarten Regenbogen

Wie jedes Jahr am unsinnigen Don-
nerstag fand die große Faschings-
feier im Kindergarten Regenbogen 
statt. An diesem Tag durften Ninja-
go, Ritter, Prinzessinnen, Roboter, 
Tiger und Co verschieden Stationen 
im Haus besuchen und sich am 
großen Buffet bedienen. Es gab die 
Möglichkeit die Kinderdisco zu be-
suchen. Außerdem gab es eine Sta-

tion, bei der mit schneiden, kleben, 
malen und basteln eine Faschings-
collage entstand, Tattoos auftragen 
und sich bei einem Bewegungspar-
cour im Turnraum austoben. Ein 
voller Erfolg mit viel Action und neu-
en Erfahrungen.
Die Winterzeit läuft natürlich ne-
benbei stetig weiter. Der Garten 
und die Wege sind vereist und es 
bieten sich viele Spielmöglichkei-
ten, die es sonst nicht gibt. Die 
Kinder schleppen Eisklötze in ihre 
Lager und klopfen diese klein, es 
wird gerodelt und gebaut. Wasser-
farben kommen zum Einsatz und 
färben die Eiskristalle in bunte 
Stückchen. In der Naturgruppe 
entstand ein neuer Brotzeittisch 
der natürlich gleich eingeweiht 
wurde.

Faschingsvorbereitungen 
im Kindergarten St. Georg

Um das Thema des diesjährigen 
Faschings festzulegen, wurde im 
Kindergarten eine Kinderkon-
ferenz einberufen. Dabei wird 
Partizipation großgeschrieben: 
Die Kinder brachten viele krea-
tive Vorschläge und Ideen ein 
und wählten in einem demokra-
tischen Entscheidungsprozess 
die Themen „Märchenwald“ und 

„Römer“. Mit viel Begeisterung 
schmückten die Kinder anschlie-
ßend ihre Gruppenräume selbst. 
Ob Burgen, Zauberwesen, römi-
sche Helme oder Tempel – der 
Fantasie der Kinder waren dabei 
keine Grenzen gesetzt. Die Räu-
me wurden liebevoll gestaltet 
und luden zum Spielen und Stau-
nen ein. Besondere Highlights in 

der Faschingszeit sind der Pyja-
maball am Rußigen Freitag, bei 
dem alle Kinder gemütlich im 
Schlafanzug feiern dürfen, und 
der Besuch der Kinder- und Ju-
gendgarde aus Bad Endorf am 
Faschingsdienstag. Natürlich 
wird auch an den anderen Tagen 
ausgelassen verkleidet, getanzt, 
gefeiert und genascht.

Kindergarten St. Georg besucht 
die Zahnarztpraxis Dr. Spitz

Die Kinder des Kindergartens 
St. Georg durften einen ganz be-
sonderen Ausflug machen: Sie 
besuchten die Zahnarztpraxis Dr. 
Spitz in der Salinstraße in Rosen-
heim. Extra für die Kindergarten-
kinder blieb die Praxis während 
dieser Zeit geschlossen, sodass 

alle ganz in Ruhe und ohne Hek-
tik alles entdecken konnten. Mit 
großer Begeisterung durften die 
Kinder den Zahnarztstuhl selbst 
bedienen, die verschiedenen Ge-
räte genau unter die Lupe neh-
men und sogar Mundschutz und 
Handschuhe anziehen. So fühlten 
sie sich wie echte kleine Zahn-
ärzte und Zahnärztinnen. Durch 
das spielerische Kennenlernen 
der Praxis konnten die Kinder Ver-
trauen zum Zahnarztbesuch auf-
bauen. Gleichzeitig lernten sie viel 
über Zahngesundheit und richtige 
Mundpflege. So wurde der Besuch 
zu einem spannenden und lehr-
reichen Erlebnis, das allen lange 
in Erinnerung bleiben wird. Vielen 
Dank an die Praxis Dr. Spitz für die-
sen tollen Vormittag.

Januar im Haus für Kinder Sonnenschein
Zwischen sprudelnden Lava-Experimenten und bunter Vorfreude 

auf die fünfte Jahreszeit

Im Januar verwandelte sich das 
Haus für Kinder Sonnenschein 
in ein echtes Forschungslabor. 
Passend zum Jahresmotto „Die 
vier Elemente“ gingen die Kinder 
den Geheimnissen von Natur und 
Physik auf den Grund. Jedes Ele-
ment bot dabei seine ganz eige-
nen Abenteuer. Vor dem Ventilator 
spürten die Kinder die Kraft der 
Luftströme und lernten spiele-
risch, wie viel Power in so einer 
Brise steckt. Das Element Wasser 

zeigte sich besonders vielseitig 
– von flüssig zu fest. Die Kinder 
froren gefärbtes Wasser ein und 
malten mit den entstandenen Eis-
würfeln farbenfrohe Kunstwerke. 
Besonders magisch war das Be-
obachten der selbstgebastelten 
Wasserblumen, die im Becken 
ihre Blüten öffneten.
Heiß her ging es beim Thema 
Feuer. Ein absolutes Highlight 
war der Bau eines eigenen Vul-
kans. Zudem lernten die Kinder, 

was brennt und wie sie verant-
wortungsvoll mit dem Element 
umgehen müssen. Ein Blick tief 
unter die Erde zeigte, welche Tiere 
im Verborgenen leben. Die Kinder 
pflanzten Samen, die nun hoffent-
lich bald sprießen, und mit echter 
Erde entstanden kreative „Natur-
Gemälde“. Außerdem nutzten die 
Kinder die Zeit und das Gelernte, 
um alles für die fünfte Jahreszeit 
vorzubereiten. Auch in diesem 
Fasching spiegelt sich das Jahres-
thema in Kostümen und Dekora-
tionen wider. Mit viel Eifer bemal-
ten die Kinder die Kulisse, die den 
Turnraum in eine bunte Festmeile 
verwandeln wird. Zudem bastel-
ten sie Faschingsmasken, auf die 
sie sichtlich stolz sind.
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Kasperl und der entlaufene Löwe im 
Haus für Kinder Sonnenschein

Große Aufregung herrschte im 
Haus für Kinder Sonnenschein, 
als es wieder hieß: Vorhang auf 
für Katis Kasperltheater. Mit dem 
Stück „Kasperl und der entlau-
fene Löwe“ brachte die Puppen-
spielerin Spannung, Humor und 
jede Menge Mitmachspaß in den 
Kindergartenalltag. Gleich zu Be-
ginn erfuhren die Kinder, dass ein 
Löwe aus dem Zoo entlaufen war. 
Natürlich ließ sich Kasperl nicht 
lange bitten und machte sich mu-
tig auf die Suche nach dem tieri-
schen Ausreißer. Dabei traf er auf 
verschiedene Figuren und erlebte 
so manches lustige Abenteuer. 
Immer wieder fragte er auch die 

Kinder, die begeistert Hinweise 
gaben, lautstark warnten oder 
dem Kasperl Mut zusprachen.
Der Höhepunkt der Geschichte 
war erreicht, als der Löwe schließ-
lich auftauchte. Schnell stellte sich 

jedoch heraus, dass er gar nicht 
gefährlich war, sondern einfach 
nur hungrig und auf der Suche 
nach dem Weg zurück in den Zoo. 
Gemeinsam mit Kasperl und den 
Kindern wurde eine gute Lösung 
gefunden, sodass am Ende alle 
erleichtert und zufrieden waren. 
Die Kinder verfolgten das Stück 
mit großen Augen, viel Gelächter 
und begeistertem Applaus. Der 
Besuch von Katis Kasperltheater 
war ein echtes Highlight im Alltag 
des Hauses für Kinder Sonnen-
schein – und viele freuen sich 
schon auf das nächste Abenteuer 
mit Kasperl. 

Text: Maria Masel.

Schneetreiben, Zirkuszauber und Vorfreude 
auf den Fasching 

Im Haus für Kinder Räuber Hotzenplotz

Der Winter hat sich in den ver-
gangenen Wochen von seiner 
schönsten Seite gezeigt – sehr 
zur Freude der Kinder. Bei reich-
lich Schnee wurde ausgiebig im 
Garten getobt, gerutscht, ge-
baut und gelacht. Die Zeit an 
der frischen Luft wurde intensiv 
genutzt und sorgte für rote Wan-
gen und beste Stimmung.
Auch in den Gruppen ist der-
zeit einiges geboten. Passend 
zur närrischen Zeit steht bei 
vielen der Zirkus im Mittelpunkt 
– doch nicht überall, denn auch 
galaktische und tierische The-
men sorgen für Abwechslung.
Bei den Eulen, Eichhörnchen 
und Bären weht echte Zirkus-
luft: Die Eulen gestalten fanta-
sievolle Bilder und überlegen, 

welcher Artist sie gerne einmal 
wären. Die Eichhörnchen sind 
schon mitten in den Vorberei-
tungen für ihre eigene Zirkus-
welt – es werden Requisiten ge-
bastelt und erste Kunststücke 
einstudiert. Manege frei! Und 
auch die Bären widmen sich 
dem Zirkus mit viel Kreativität, 
Bewegung und Spaß.
Die Waschbären haben sich ein 
ganz besonderes Projekt aus-
gesucht: Sie beschäftigen sich 
mit sich selbst – den Waschbä-
ren. Gemeinsam entdecken sie 
Spannendes über die cleveren, 
maskierten Kletterkünstler. Zu-
sätzlich freuen sich die Waschis 
über zwei neue Leseomas, die 
nun regelmäßig für gemütliche 
Vorlesestunden sorgen.

Bei den Hasen geht es hoch hi-
naus – oder besser gesagt: weit 
ins All. Die Kinder reisen gemein-
sam durchs Weltall und greifen 
das Thema auch im Fasching 
auf. Die Vorfreude auf Astronau-
ten- und Alienkostüme ist groß. 
Gleichzeitig begleiten die Hasen 
liebevoll ihre neuen Kinder bei 
der Eingewöhnung.
Die Füchse tauchen ab in eine 
ganz andere Welt: Sie erkunden 
die faszinierende Unterwasser-
welt und entdecken, welche Tiere 
dort leben und was sie so beson-
ders macht.
Kein Wunder also, dass die Vor-
freude auf den Fasching täglich 
wächst. Den Auftakt macht am 
Freitag, den 13. Februar, eine ge-
mütliche Schlafiparty: Alle Kinder 
dürfen im Schlafanzug in die Kita 
kommen. Am Rosenmontag folgt 
dann die große Faschingsparty 
mit buntem Treiben und dem 
Besuch der Garde – ein echtes 
Highlight für alle kleinen Närrin-
nen und Narren.
Das Team des Hauses für Kinder 
Räuber Hotzenplotz freut sich auf 
die kommenden bunten Tage und 
viele fröhliche Momente mit den 
Kindern.      Maximiliane Wagner

Tag der offenen Tür im 
Kindergarten St. Georg

Am 30. Januar fand im Kindergar-
ten St. Georg der Tag der offenen 
Tür statt – und er war ein voller 
Erfolg. In der Zeit von 14:00 bis 
17:00 Uhr hatten Eltern und Kinder 
die Möglichkeit, den Kindergarten 

in aller Ruhe kennenzulernen. In-
teressierte Eltern konnten ihre Fra-
gen an die Erzieherinnen sowie an 
den Elternbeirat richten und erhiel-
ten viele hilfreiche Informationen 
rund um den Kindergartenalltag. 
Die Kinder durften währenddes-
sen in den Gruppenräumen spie-
len, ganz viel entdecken und sich 
alles schon einmal ganz genau 
anschauen. In entspannter Atmo-
sphäre bei Kaffee und Muffins 
entstanden viele nette Gespräche, 
und sowohl Kinder als auch Eltern 
konnten einen guten Eindruck vom 
Kindergarten St. Georg gewinnen. 
Wir freuen uns sehr über das gro-
ße Interesse und den gelungenen 
Nachmittag.

Seit über 20 Jahren hochwertige Freilandeier. 
In unserem Automaten-Hofladen in Kieling finden Sie neben 

Eiern, Nudeln, Honig und Eierlikör, zusätzlich regionale 
Produkte, von unseren einheimischen Selbstvermarktern.

     Kielinger Str. 149 | 83071 Stephanskirchen
Telefon: 08036-8922 |www.donisihof.de

KFZ-Reparaturen 
- schnell - preiswert - zuverlässig

von Ihrem Kfz-Meister 

PETER HUDETZ 
Hofmühlstr. 19, 83071 Stephanskirchen 

Tel. 08031/73151 
e-mail: peterhudetz@aol.com

www.kfz-hudetz.de

KAUFE AUTOS 
 SOFORT BAR 

Auch Unfall Tüv fällig hohe km 
Barzahlung/Abmeldung 

KFZ Handel HERZOG 
T: 0171/5218686

Krause Media® ·       0 80 36 /44 58 ·  krausemedia.com
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Erstklassige Qualität aus der Region für die Region



www.Gemeinde-Kurier.de20 Freitag, 20. Februar 2026

Senioren- & Pflegeheim in Stephanskirchen-Schlossberg

Erweiterungsbau:
• 30 neue Einzelzimmer
• gemütliche Cafeteria
Wir beraten Sie gerne !

www.mayer-reif-pflegeheime.de – 08031/354170

Beste Pflege - rund um die Uhr - für Alle !
• Vollstationäre Pflege für Pflegegrade 1 – 5
• Kleine familiäre Wohngruppen
• Eingestreute Tagespflege
• Kurzzeitpflege
• Freundliches, motiviertes Personal
• Großzügige Innenhofterrasse
 im schönen Gartenpark

 Informieren Sie sich ... 

Saisonwechsel im 
AWO-Laden mit Herz

Schon mit Beginn des Monats Fe-
bruar startete der Winterschluss-
verkauf im AWO-Laden mit Herz. 
50 % auf Winterbekleidung – wer 
diese Chance nutzt, ist für den 
nächsten Winter gut vorbereitet. 
Vom 2. – 4. März räumen wir 
Frühlings- und Sommersachen 
in die Regale, an diesen Tagen 
bleibt der Laden geschlossen. 
Ab Freitag, den 6. März sind wir 

dann wieder mit vollem Einsatz 
für unsere Kunden da. Neugierig 
hereinspaziert in den AWO-Laden 
mit Herz.
Geheringer AWO-Laden mit Herz, 
Salzburger Straße 52, 83071 Ste-
phanskirchen. Öffnungszeiten: 
Montag von 10 – 14 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 14 – 18 Uhr 
sowie jeden 1. und 3. Samstag im 
Monat von 10 – 14 Uhr.

Laufend reduzierte Ware!

Schömeringer Str. 213 • 83071 Stephanskirchen • Tel. 0 80 36 - 80 80 
www.sporteckehoegering.de

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr Sa. 9.00 - 12.00 Uhr 
Mi. geschlossen

Der Seniorenclub St. Georg /Schloßberg 
im Werdenfelser Land

Das Jahresprogramm 2026 
des Seniorenclubs St. Georg in 
Schloßberg startete am 15. Janu-
ar 2026 mit einer Winterfahrt. Ihr 
Ziel war der Barmsee. Das Dorf 
Barmsee ist ein Ortsteil von Krün 
im Landkreis Garmisch-Partenkir-
chen. Bei kaltem, aber strahlen-
dem Wetter chauffierte uns Sigi, 
der wieder viel Wissenswertes zu 
erzählen hatte, durch die voralpi-
ne Winterlandschaft bei Bad Tölz 
sowie dem Kochel- und Walchen-
see. Die Massive des Karwendel-
gebirges wurden von der Kette 
des Wettersteingebirges abgelöst. 
Ungetrübt war der Blick auf Alp- 
und Zugspitze, wie man ihn selten 
erleben kann.
Zum Mittagessen kehrten wir im 
Alpengasthof Barmsee ein. Die 
zum Teil eisigen Wege ließen al-
lerdings keinen Verdauungsspa-
ziergang zu. Aber Birgit Schmidt, 
die Leiterin der Senioreneinrich-
tung, lud zu einem Glas Sekt ein, 

um auf diesen wunderschönen 
Tag und die weiteren Unterneh-
mungen in dem noch neuen Jahr 
anzustoßen.

Nur eine kurze Wegstrecke war es 
von hier nach Garmisch-Parten-
kirchen. Bei der Vorbereitung der 
Olympischen Winterspiele 1936, 
also vor 90 Jahren, waren 1935 
die beiden durch die Partnach 
getrennten Orte zwangsvereinigt 
worden. Die Doppelgemeinde ist 

heute zwar Hauptort des Wer-
denfelser Landes, aber nur ein 
Markt. Auf unserem Weg durch 
die Fußgängerzone bewunderten 
wir die schmucken, bemalten 
Häuser und genossen bei einer 
Tasse Kaffee im Freien den Aus-
blick auf die Bergwelt. Sigis Rat, 
der Pfarrkirche St. Martin mit 
ihrer Zwiebelhaube einen Besuch 
abzustatten, hatte sich gelohnt: 
eine aufwändig renovierte, helle 
Kirche im süddeutschen Barock 
aus dem 18. Jahrhundert mit De-
ckenfresken und vielen reich ver-
goldeten Statuen.
Auf der Heimfahrt herrschten 
bei den Teilnehmern Freude und 
Dankbarkeit über den wider Er-
warten sonnigen Tag in einer herr-
lichen Umgebung. Für den 19. 
März 2026 bietet der Senioren-
club (Anmeldung 08031/73226) 
eine Fahrt nach Mittersill ins „Na-
tionalparkzentrum Hohe Tauern“ 
an.
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Stiebel Eltron 

Reparaturen

Kontakt:  
Sandbichler Kiesbetrieb GmbH 
Kraglinger Straße 14b 
83071 Stephanskirchen  
Tel: 08036 / 3360 

Betontankstelle Kragling 

Frischbeton zum Selberzapfen 
 

 
 

Frisch- und Galabeton ab 0,15m³: 
- Keine Voranmeldung nötig 

- Für Garten- und Landschaftsbau 
- Für den Privatgebrauch 

- Für unbewehrte, nicht konstruktive Baumaßnahmen geeignet 
- In nur 3 Minuten gemischt 

Ab sofort 
erhältlich 

www.sandbichler-kies.de Zufahrt:  
Sandbichler Kiesgrube 

Habichtstraße 7 
83071 Stephanskirchen  Stephanskirchner Frauen „On Tour“

Die gemeinsame Abholung der 
neuen Vereinsfahne der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft war schon lange geplant 
und konnte nun, nachdem Aus-
flugsfahrten wieder ohne Corona 
bedingte Auflagen möglich waren,  
endgültig stattfinden. So machte 
sich ein fast vollbesetzter Bus auf 
den Weg nach Engelsberg im 
Landkreis Traunstein zur Kunst-
stickerei Jaeschke & Zwislsperger. 
Die Fahnenstickerei Jaeschke  
wurde 1978 von Annemarie Ja-
eschke gegründet  und seit 2003 
von ihrer Tochter Carmen Maria 
Zwislsperger in der Geschäftslei-
tung unterstützt.  
Bei der anschließenden Betriebs-
führung durch Frau Zwislperger 
erfuhren die Frauen Details über 
alle auszuführenden Arbeiten, da-
mit jeder Verein seine individuelle 
Fahne bekommt. Vom Foto für 
das Fahnenmotiv aus dem die 
Entwurfszeichnung entsteht und 
das Design der neuen Fahne bis 
ins Detail festhält, gefolgt vom 
Entwurfsbild der Fahne, dem Per-
forieren (das Durchlöchern) der 

Zeichnung. Nach der Performa-
tion beginnt mit dem Plattstich 
durch die Plattstichstickmaschine 
bzw. per Handstickerei (Anlege-
technik) die eigentliche Arbeit an 
der Fahne durch hochqualifizier-
tes Fachpersonal im Kunsthand-
werk Sticken. Zahlreiche Kammer-
, Landes- und sogar Bundesieger 

bei den Lehrlingen des Betriebs 
zeigen von einem hohen Ausbil-
dungsrad  und handwerklichem 
Können in diesem Familienunter-
nehmen. 
Anschließend ging es weiter zur 
Pfarrkirche St. Andreas Engels-
berg, die zum  1992 gegründeten 

Pfarrverband Garching-Engels-
berg im Dekanat Baumburg ge-
hört. Hier wurden die Frauen be-
reits von Pfarrer Hans Speckba-
cher, Geistlicher Rat und dem 
Mesner Josef Reithmeier zu einer 
kleinen Andacht mit Kirchenfüh-
rung erwartet. Im 10. Jahrhundert 
wurde „Engelberg“ urkundlich er-
wähnt und gehörte damals zum 
Bistum Salzburg. Die Pfarrkirche 
wurde ca. 1460 im spätgotischen 
Stil erbaut, um 1680 barockisiert 
und 1864 regotisiert. 1961 er-
folgte eine Innenrenovierung mit 
großen Veränderungen und 
1999/2000 wurde dann auch ein 
neuer Volksaltar und Ambo in-
stalliert. 
Nach gemeinsamen Gebet, Ge-
sang und einem Abschlusslied mit 
Gitarrenspiel von Pfarrer Speck-
bacher machten die Frauen auf 
dem Rückweg noch Einkehr im 
Biergarten des Landgasthofs 
„Zum Sägwirt“ in Oberulsham bei 
Eggstätt und ließen bei einem ge-
mütlichen Abendessen den Tag 
ausklingen, ehe die Heimfahrt 
nach angetreten wurde.

Aktiv im Männergesangverein

Ferienprogramm – Der Termin, 
Mittwoch, 03.08., ab 8.00 Uhr für 
das Ferienprogramm 2022 des 
MGV rückt näher. Hier bietet der 
MGV in diesem Rahmen interes-
sierten Kindern von 6 – 12 Jahren 
unter dem Motto: „Kirche einmal 
anders“ in der Stephanskirchner 
Kirche ''St. Stephanus'' u.a. eine 
Turmbesteigung zum Glocken-
stuhl mit Sicherungsbegleitung 
durch Sänger, gemeinsamen 
Chorgesang, Funktion und Erpro-
bung der Kirchenorgel mit Wolf-
gang Zeller. Pfarrer Orsetti führt 
ab 11.00 Uhr die Kinder durch die 
Kirche und nach dem Zwölfuhr-
leuten lädt der MGV zur kostenlo-

sen Einkehr beim An-
tretter ein, Abholung 
der „Kids“ ab ca. 
13.00 Uhr. Der Ter-
min für die Anmel-
dung ist in der Ge-
meinde bekanntge-
geben, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
M u s i k a l i s c h e r  
''Schönwetter - Früh-
schoppen“ am Sonn-

tag, 07.08., 11.00 Uhr ''beim An-
tretter“ – Im Rahmen der Kultur-
wochen vom 30. 07. bis 14. 08. 
2020, ''Sommer dahoam“, hat 
der MGV die Einladung dazu 
gerne angenommen. Zusammen 
mit der Musikkapelle wird sich der 
Männerchor beim musikalischen 
Frühschoppen am Sonntag, ab 
11.00 Uhr im Biergarten beim An-
tretter ''sehen und hören lassen“.  
Bei freiem Eintritt, Spenden er-
wünscht, können Plätze unter 
08036-3405 reserviert werden. 
Vom Aussterben bedroht sieht 
sich, wie andere Vereine auch, 
der seit 1909 bestehende Män-
nerchor, wenn es nicht gelingt, 

singfreudige Männer jeglichen Al-
ters für den gemeinsamen Ge-
sang zu begeistern. 
Es gibt in der Gemeinde viele 
junggebliebene, auch neu zuge-
zogene Männer, die vielleicht Lust 
zum Singen haben und somit den 
Weg zum Gesangverein finden.  
Auch wenn Sie keine Notenkennt-
nisse besitzen, scheuen Sie sich 
nicht mitzumachen, nur Spaß am 
Singen sollten Sie haben. 
Sänger, die sich nicht dauerhaft 
an einen Chor binden wollen, sind 
ebenso willkommen und zur 
''Champions League“ können Sie, 
wenn Sie wollen, wieder zu Hause 
sein oder mit den Sängern in der 
Gaststube noch einen gemütli-
chen Dämmerschoppen zur 
Pflege der Stimmbänder genie-
ßen. 
Näheres erfahren Sie unter 
wolko1@web.de; Wolfgang Köh-
ler, Tel. 08036/7206, oder man-
fred-panhans@t-online.de; Tel. 
08036/8316. Über Ihre Kontakt-
aufnahme würden wir uns sehr 
freuen, denn „Singen ist Balsam 
für die Seele“. MP

Di - Fr  
9 – 12, 14 - 17 Uhr, 
Sa 9 - 12 Uhr

Kaffeenachmittag mit 
Sitzgymnastik

Überaus gut besucht war wieder 
der Kaffeenachmittag vom Sozi-
alwerk Stephanskirchen am 21. 
Januar 2026 um 14.30 Uhr im 
Pfarrheim Haidholzen.

Dr. Andreas Daxer hatte sich für 
diesen Nachmittag ein abwechs-
lungsreiches Programm überlegt, 
so dass die Senioren sichtlich 
eine riesen Gaudi hatten.
Die musikalische Unterhaltung 
übernahm auch dieses mal wie-
der das Ehepaar Jakubik, die 
nach dem körperlichen Einsatz 
mit den Senioren noch bekannte 
Lieder sangen. Für das leibliche 
Wohl sorgte das Helferteam vom 
Sozialwerk mit selbstgebacke-
nem Kuchen und ausreichend 
Getränken.
Im Februar gibt es einen maskier-
ten Kaffeenachmittag und am 18. 
März wird der Männergesangverein 
den Kaffeenachmittag gestalten.

PROSOL Lacke + Farben GmbH / Rohrdorfer Str. 41 / 83071 Stephanskirchen / www.prosol-farben.de

Telefon
08031 79967-6

Wandfarben & Putze
Autolacke & Sprays
Holzlacke & Lasuren
Werkzeuge & Zubehör
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LISTE 6

Karl Mair

Unser überparteilicher
Bürgermeisterkandidat

für Stephanskirchen

17
Dr. Bernhard
Warkentin
Geschäftsführer
Haidholzen

13
Christian
Eichinger 
Pastoralreferent
Högering

21
Stephan
Schubert 
Verkäufer Großhandel
Schloßberg

9
Andreas
Scheibenzuber
Kundenberater bei der Post
Schloßberg

5
Christian
Ladner
Zollbeamter i. R.
Haidholzen

24
Gerhard
Scheuerer
Selbstständiger Kaufmann
SteWa Markt i. R.
Sims

18
Petra
Adlmaier
Augenoptikerin
Haiden

14
Thomas
Maier 
Polizeibeamter
Leonhardspfunzen

10
Herbert
Bauer 
Kaufmänn. Angestellter i. R.
Eitzing

6
Peter
Berger
Speditionskaufmann
Baierbach

16
Marek
Czuba
Trockenbauer - selbstständig
Leiten

12
Ronald
Schmidt
Rentner
Schloßberg

23
Armin
Weiland
Bankkaufmann
Högering

20
Martin
Steinigeweg
Entwicklungsleiter
Westerndorf

4
Lukas
Lechner
Notfallsanitäter
Schloßberg

8
Benedikt
Kinninger
Elektrikermeister -
selbstständig
Haidholzen

15
Elisabeth
Gürtler
Hausfrau
Weinberg

11
Christine
Daurer
Eventmanagerin/Projektl.
Hofau

22
Marinus
Ladner
Kaufmann für Speditions- 
und Logistikdienstleistung
Haidholzen

3
Martin
Thanner
Ingenieur
Innleiten

19
Christine
Lederer
P�egeberaterin
Haidholzen

2
Christine
Wallisch
Steuerfachangestellte
Eitzing

1
Stephan
Mayer
Technischer Angestellter
Haidholzen

7
Sibylle
Daxlberger
Schulleiterin
Hofau

POLITISCHE ANZEIGE • Sponsor: Parteifreie Bürger Stephanskirchen e.V. • Der Sponsor wird kontrolliert 
von Parteifreie Bürger Stephanskirchen e.V. • Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der 
Kommunalwahl 2026 - Weitere Informationen unter https://transparenz.ovb24-dev2.de/auftrag.php?id=113

BÜRGERNAH HANDELN, PARTEIFREI ENTSCHEIDEN
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Ihr 

kompetenter 

Partner 

für Haustechnik

Installation 

Kundendienst 

Stiebel Eltron 

Reparaturen

Kontakt:  
Sandbichler Kiesbetrieb GmbH 
Kraglinger Straße 14b 
83071 Stephanskirchen  
Tel: 08036 / 3360 

Betontankstelle Kragling 

Frischbeton zum Selberzapfen 
 

 
 

Frisch- und Galabeton ab 0,15m³: 
- Keine Voranmeldung nötig 

- Für Garten- und Landschaftsbau 
- Für den Privatgebrauch 

- Für unbewehrte, nicht konstruktive Baumaßnahmen geeignet 
- In nur 3 Minuten gemischt 

Ab sofort 
erhältlich 

www.sandbichler-kies.de Zufahrt:  
Sandbichler Kiesgrube 

Habichtstraße 7 
83071 Stephanskirchen  Stephanskirchner Frauen „On Tour“

Die gemeinsame Abholung der 
neuen Vereinsfahne der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft war schon lange geplant 
und konnte nun, nachdem Aus-
flugsfahrten wieder ohne Corona 
bedingte Auflagen möglich waren,  
endgültig stattfinden. So machte 
sich ein fast vollbesetzter Bus auf 
den Weg nach Engelsberg im 
Landkreis Traunstein zur Kunst-
stickerei Jaeschke & Zwislsperger. 
Die Fahnenstickerei Jaeschke  
wurde 1978 von Annemarie Ja-
eschke gegründet  und seit 2003 
von ihrer Tochter Carmen Maria 
Zwislsperger in der Geschäftslei-
tung unterstützt.  
Bei der anschließenden Betriebs-
führung durch Frau Zwislperger 
erfuhren die Frauen Details über 
alle auszuführenden Arbeiten, da-
mit jeder Verein seine individuelle 
Fahne bekommt. Vom Foto für 
das Fahnenmotiv aus dem die 
Entwurfszeichnung entsteht und 
das Design der neuen Fahne bis 
ins Detail festhält, gefolgt vom 
Entwurfsbild der Fahne, dem Per-
forieren (das Durchlöchern) der 

Zeichnung. Nach der Performa-
tion beginnt mit dem Plattstich 
durch die Plattstichstickmaschine 
bzw. per Handstickerei (Anlege-
technik) die eigentliche Arbeit an 
der Fahne durch hochqualifizier-
tes Fachpersonal im Kunsthand-
werk Sticken. Zahlreiche Kammer-
, Landes- und sogar Bundesieger 

bei den Lehrlingen des Betriebs 
zeigen von einem hohen Ausbil-
dungsrad  und handwerklichem 
Können in diesem Familienunter-
nehmen. 
Anschließend ging es weiter zur 
Pfarrkirche St. Andreas Engels-
berg, die zum  1992 gegründeten 

Pfarrverband Garching-Engels-
berg im Dekanat Baumburg ge-
hört. Hier wurden die Frauen be-
reits von Pfarrer Hans Speckba-
cher, Geistlicher Rat und dem 
Mesner Josef Reithmeier zu einer 
kleinen Andacht mit Kirchenfüh-
rung erwartet. Im 10. Jahrhundert 
wurde „Engelberg“ urkundlich er-
wähnt und gehörte damals zum 
Bistum Salzburg. Die Pfarrkirche 
wurde ca. 1460 im spätgotischen 
Stil erbaut, um 1680 barockisiert 
und 1864 regotisiert. 1961 er-
folgte eine Innenrenovierung mit 
großen Veränderungen und 
1999/2000 wurde dann auch ein 
neuer Volksaltar und Ambo in-
stalliert. 
Nach gemeinsamen Gebet, Ge-
sang und einem Abschlusslied mit 
Gitarrenspiel von Pfarrer Speck-
bacher machten die Frauen auf 
dem Rückweg noch Einkehr im 
Biergarten des Landgasthofs 
„Zum Sägwirt“ in Oberulsham bei 
Eggstätt und ließen bei einem ge-
mütlichen Abendessen den Tag 
ausklingen, ehe die Heimfahrt 
nach angetreten wurde.

Aktiv im Männergesangverein

Ferienprogramm – Der Termin, 
Mittwoch, 03.08., ab 8.00 Uhr für 
das Ferienprogramm 2022 des 
MGV rückt näher. Hier bietet der 
MGV in diesem Rahmen interes-
sierten Kindern von 6 – 12 Jahren 
unter dem Motto: „Kirche einmal 
anders“ in der Stephanskirchner 
Kirche ''St. Stephanus'' u.a. eine 
Turmbesteigung zum Glocken-
stuhl mit Sicherungsbegleitung 
durch Sänger, gemeinsamen 
Chorgesang, Funktion und Erpro-
bung der Kirchenorgel mit Wolf-
gang Zeller. Pfarrer Orsetti führt 
ab 11.00 Uhr die Kinder durch die 
Kirche und nach dem Zwölfuhr-
leuten lädt der MGV zur kostenlo-

sen Einkehr beim An-
tretter ein, Abholung 
der „Kids“ ab ca. 
13.00 Uhr. Der Ter-
min für die Anmel-
dung ist in der Ge-
meinde bekanntge-
geben, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
M u s i k a l i s c h e r  
''Schönwetter - Früh-
schoppen“ am Sonn-

tag, 07.08., 11.00 Uhr ''beim An-
tretter“ – Im Rahmen der Kultur-
wochen vom 30. 07. bis 14. 08. 
2020, ''Sommer dahoam“, hat 
der MGV die Einladung dazu 
gerne angenommen. Zusammen 
mit der Musikkapelle wird sich der 
Männerchor beim musikalischen 
Frühschoppen am Sonntag, ab 
11.00 Uhr im Biergarten beim An-
tretter ''sehen und hören lassen“.  
Bei freiem Eintritt, Spenden er-
wünscht, können Plätze unter 
08036-3405 reserviert werden. 
Vom Aussterben bedroht sieht 
sich, wie andere Vereine auch, 
der seit 1909 bestehende Män-
nerchor, wenn es nicht gelingt, 

singfreudige Männer jeglichen Al-
ters für den gemeinsamen Ge-
sang zu begeistern. 
Es gibt in der Gemeinde viele 
junggebliebene, auch neu zuge-
zogene Männer, die vielleicht Lust 
zum Singen haben und somit den 
Weg zum Gesangverein finden.  
Auch wenn Sie keine Notenkennt-
nisse besitzen, scheuen Sie sich 
nicht mitzumachen, nur Spaß am 
Singen sollten Sie haben. 
Sänger, die sich nicht dauerhaft 
an einen Chor binden wollen, sind 
ebenso willkommen und zur 
''Champions League“ können Sie, 
wenn Sie wollen, wieder zu Hause 
sein oder mit den Sängern in der 
Gaststube noch einen gemütli-
chen Dämmerschoppen zur 
Pflege der Stimmbänder genie-
ßen. 
Näheres erfahren Sie unter 
wolko1@web.de; Wolfgang Köh-
ler, Tel. 08036/7206, oder man-
fred-panhans@t-online.de; Tel. 
08036/8316. Über Ihre Kontakt-
aufnahme würden wir uns sehr 
freuen, denn „Singen ist Balsam 
für die Seele“. MP

Di - Fr  
9 – 12, 14 - 17 Uhr, 
Sa 9 - 12 Uhr

IHR FAMILIENBETRIEB

SEIT 1939

TEL 08031–219230
Ellmaierstraße 2-4
83022 Rosenheim
www.hartl-bestattungen.de

UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim, 
Grassau, Bad Endorf, 
Bad Aibling, Raubling

IHR BESTATTER
Unser Familienbetrieb wurde 1939 
gegründet und wird nun bereits 
in dritter Generation geführt. 
Thomas, Michael und Georg Hartl 
führen aktuell diese Tradition mit 
einem tollen Team weiter.

...  gemeinsam mit Tradition, 
Herz und Erfahrung!

Termine nach telefonischer Vereinbarung
0 80 35 25 86
fussp� ege-schwarzbach.de

Sandra 
Schwarzbach

Termine nach telefonischer Vereinba

Schwarzbach

Fußpflege Alle
Links

Unser neues Feuerwehrhaus – Teil 3
Ankommen, nutzen, zufrieden sein

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
nach einer kurzen Berichtpause ist 
es Zeit für ein sehr erfreuliches Up-
date: Unser neues Feuerwehrhaus 
ist mittlerweile fast fertiggestellt 
und vor allem schon mitten im Le-
ben angekommen. Noch bevor alle 
letzten Details abgeschlossen wa-
ren, konnten wir dort bereits unser 
alljährliches Jahresabschlusses-
sen feiern. Das war für uns ein be-
sonderer Moment, denn zum ers-
ten Mal wurde der neue Bereich so 
genutzt, wie er gedacht ist: als Ort 
für Gemeinschaft, Austausch und 
Zusammenhalt.
Seitdem ist wieder spürbar Nor-
malität in den Feuerwehralltag ein-
gekehrt. Das neue Stüberl wird be-
reits regelmäßig genutzt und hat 
sich schnell zu einem zentralen 
Treffpunkt im Feuerwehrhaus ent-
wickelt. Auch das neue Büro ist in-
zwischen in Betrieb und erleichtert 
die organisatorische Arbeit deut-
lich. Vieles läuft nun strukturierter, 
ruhiger und einfach zeitgemäßer 
als zuvor.

Für den Schulungsraum fehlen 
aktuell nur noch ein paar Kleinig-
keiten, bis auch dieser vollstän-
dig einsatzbereit ist. Doch schon 
jetzt lässt sich sagen: Die neuen 
Räumlichkeiten haben unsere Er-
wartungen mehr als erfüllt. Es ist 
sogar besser geworden, als wir es 
uns zu Beginn vorstellen konnten. 
Die Räume sind hell, funktional 
und bieten genau den Platz, den 
wir für Ausbildung, Organisation 
und Kameradschaft brauchen.
Wenn man heute durch das Feu-
erwehrhaus geht, sieht man nicht 
mehr die Baustelle von damals, 
sondern ein modernes, stimmi-

ges Gesamtbild. Umso größer ist 
die Zufriedenheit in der Mann-
schaft – und auch ein bisschen 
Stolz darauf, was hier gemeinsam 
entstanden ist. Viele Stunden Ei-
genleistung, viel Engagement und 
viel Zusammenhalt haben sich 
ausgezahlt.
Wir freuen uns sehr, diesen 
Schritt für unsere Feuerwehr ge-
schafft zu haben, und blicken mit 
Zuversicht auf die kommenden 
Jahre in unserem „neuen“ Feuer-
wehrhaus – im Dienst für die Si-
cherheit und das Miteinander in 
unserer Gemeinde. 

(MM)

Installations-
workshop Linux 
/ Open Office 

bei der Bürgerstiftung Rosen-
heim gibt es ein neues Angebot 
durch unseren Ehrenamtlichen 
Digitalberater Michale Schnit-
ker:
Viele Menchen stehen vor dem 
gleichen Problem. Die alte Hard-
ware ist nicht kompatibel mit 
Windows 11. Und Microsoft Of-
fice gibt es nur noch in der Ver-
sion 365, die als Webversion 
funktioniert und Geld kostet.  
Als Alternative zu Windows bie-
tet sich Linux an, das Betriebssy-
tem ist auf jeder PC Hardware zu 
installieren. Und mit OpenOffice 
gibt es eine komplette Alternati-
ve zum Microsoft Office. ( Auch 
auf Windows !!! ).  Während des 
Workshops zeigen wir die Instal-
lation von Linux ( Ubuntu oder 
Mint ) und es besteht die Mög-
lichkeit Linux auszuprobieren. 
Und wir zeigen Möglichkeiten für 
die Mgration von Daten zu Linux. 
Und beantworten Fragen zu wei-
teren Alternativen zu Windows 
Programmen 
Jeden 1. Donnerstag (Start 
5.2.2026) im Monat 16:30 bis 
18:30 in den Räumen der Bür-
gerstiftung, Alte Druckerei, Kö-
nigstr. 7b, 83022 Rosenheim.
Anmeldung und Fragen bitte an 
Handy@schnitker.it 

Weiterhin gibt es die:Hand-
ysprechstunde
Jeden Donnerstag von 15 – 17 
Uhr in den Räumen der Bürger-
stiftung, Alte Druckerei, Kö-
nigstr. 7b, 83022 Rosenheim
Es werden Fragen zum Handy 
und zur Nutzung beantwortet – 
einfach vorbeikommen, keine 
Anmeldung nötig.

Simsseestraße 200 • 83071 Stephanskirchen
Telefon 08036/2037 • Handy 0171/7878792

 info@malermeisterbetrieb-schiller.de

Tel.08036/4867       Fax 08036/909965 
E-mail: schreinerei.holzner@t-online.de 

Schreinerei Bernhard Holzner
Tennenweg 4,   83071 Stephanskirchen

- Küchen
- Möbel
- Innenausbau
- Türen

- alle Schreinerarbeiten 
     nach Ihren Wünschen!



www.Gemeinde-Kurier.deFreitag, 20. Februar 2026 23

Die Zeiten sind herausfordernd. Steigende Preise, globale Krisen 
und hitzige politische Debatten verunsichern viele Menschen und 
lassen fragen, wie viel Einfluss die eigene Stimme noch hat.
Gerade dann lohnt der Blick auf das, was wir direkt mitgestalten 
können: die Kommunalpolitik. Denn Demokratie zeigt sich nicht nur 
in fernen Hauptstädten, sondern dort, wo Entscheidungen unseren 
Alltag prägen – im Gemeinderat, im Kreistag, im Rathaus.
Die Kommunalwahl ist mehr als ein formaler Akt. Sie ist ein Grund-
pfeiler unserer demokratischen Kultur. Hier entscheiden wir, wie 
Städte und Dörfer gestaltet werden, wie Infrastruktur funktioniert 
und wie wir als Gemeinschaft zusammenleben. Kaum eine politi-
sche Ebene wirkt so unmittelbar auf den Alltag.
Angesichts aktueller Herausforderungen ist Rückzug verständlich. 
Doch Demokratie lebt vom Mitmachen: von Menschen, die wählen, 
sich engagieren oder Verantwortung in kommunalen Mandaten 
übernehmen. Gerade in schwierigen Zeiten zeigt sich ihre Stärke – 
als Prozess, der Beteiligung braucht und Nähe zu den realen Prob-
lemen schafft.
Wer wählt, übernimmt Verantwortung für die Gemeinschaft. Kom-
munalpolitik mag leiser sein als Bundespolitik, doch ihre Wirkung 
ist nachhaltig: Sie schafft Vertrauen und stärkt den Zusammenhalt.
Wir, die Fraktion der Parteifreien Bürger, haben erlebt, wie lebendig 
Kommunalpolitik sein kann, wenn unterschiedliche Perspektiven re-
spektvoll zusammenwirken. Diese Erfahrung bestärkt uns, erneut 
anzutreten – aus Überzeugung, aus Verantwortung und mit dem 
Ziel, unsere demokratische Kultur vor Ort weiter zu stärken.
Demokratie ist keine ferne Idee. Sie beginnt dort, wo wir leben.

Stephan Mayer
Fraktionssprecher Parteifreie Bürger Stephanskirchen e.V.

Demokratie beginnt vor der 
Haustür

Stephan Mayer

POLITISCHE ANZEIGE ■ Sponsor: Parteifreie Bürger Stephans-
kirchen e.V. ■ Der Sponsor wird kontrolliert von Parteifreie Bürger 
Stephanskirchen e.V. ■ Die Anzeige steht im Zusammenhang mit 

der Kommunalwahl 2026 ■ Weitere Informationen unter 
https://transparenz.ovb24-dev2.de/auftrag.php?id=115
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MGV-Sängerball mit musikalischem Widerhall
Tanzmusik vom Feinsten – Showeinlagen – Prienarria in Hochform 

und Rosenheimer Prominenz vor Ort

Beim MGV-Sängerball des Män-
nergesangvereins Schloßberg 
passte wirklich alles. Ein professio-
nell aufspielendes, allen Tanzsti-
len gerecht werdendes Ballorches-
ter unter bewährter Stabführung 
von Regina Huber, fesch geklei-
dete Paare, dazu die Faschings-
gilde „Prienarria“ mit mitreißender 
Choreografie und akrobatischen 
Höchstleistungen. Ein Lob an die 
Gastwirtin Michaela Fenner und 
ihr aufmerksames Team für die 
professionelle Verköstigung. Tra-
ditionell eröffneten die MGV-Sän-
ger den Ball unter musikalischer 
Begleitung des Ballorchesters mit 
„Hipp-hipp-hurra – die Sänger 
sind da“. 3. Bürgermeisterin Stef-
fi Panhans begrüßte zusammen 
mit Schwiegerpapa und zugleich 
MGV-Vorstand Manfred Panhans 
die zahlreich erschienenen Gäste. 
Bei „Alles Walzer“ füllte sich die 
Tanzfläche. Dirigent Wolfgang Zel-
ler überraschte die gut gelaunten 
Besucher mit einem Medley aus 
dem berühmten Toreromarsch 

(Carmen) und dem Sommerhit 
„Eviva España“. Beim bekannten 
„Chianti Wein“ wollten die Zugabe-
rufe nicht mehr verstummen. Dass 
dieser seit den 70er-Jahren einge-
führte Traditionsball die richtigen 
Verkaufszahlen aufweist, dafür 
sorgen Ellen und Schatzmeister 
Helmut Janura, die nahezu jeden 
Gast persönlich kennen. Bütten-
redner Bernhard Holzner persi-
flierte in hintersinnigen Versen 
das betreute Singen und suchte 
angesichts der bevorstehenden 
Kommunalwahlen „einen Politkan-
didat, der ihm einen erschwingli-
chen Pflegeplatz versprechen tat!“ 
Auch wies Bernhard darauf hin: 
„In der heutigen Zeit war es guat, 
wenn ma fürs Hirnkastel was tuat. 
Net dass Hr. Alzheimer und Fr. De-
menz kemman und dir dein Rest-
verstand nehmen.“
Prinzessin Stefanie I. und Prinz 
Thomas I. von der Faschingsgil-
de „Prienarria“ zeigten mit Prin-
zenwalzer und anschließendem 
Showblock ihr Können. Auch die 

Ordensverleihung hatte es in sich. 
Weder Violinistin Irene Elsperger 
vom Ballorchester, Sangesbruder 
Peter Bach, Bariton Robert Schmid 
noch Marisa Steegmüller als ge-
schäftsführende Gesellschafterin 
der Privat- und Familienbrauerei 
Flötzinger und eifrige Besuche-
rin des Sängerballs wussten, wie 
ihnen geschah, als sie unter den 
Klängen des Narrhalla-Marsches 
zur Ordensverleihung von Garde-
damen begleitet wurden. Manfred 
Panhans hielt jeweils eine kurze 
Laudatio – am Ende erhielt er, 
selbst überrascht, von der Hofmar-
schallin der Prienarria ebenfalls ei-
nen Orden umgehängt. Bevor das 
40-köpfige Ballorchester bis weit 
nach Mitternacht zum Tanz auf-
spielte, animierten Sänger Robert 
Schmid und Wolfgang Zeller als „2 
und 1 Klavier“ mit einem fetzigen 
Spider-Murphy-Potpourri. Nächs-
tes Jahr – am 30.01.2027 – soll 
es dann wieder heißen: Hipp-hipp, 
hurra, die Sänger sind da!

Text: Wolfgang Zeller

Die „überraschten Ordensempfänger“ (v.l.): Robert Schmid, Peter Bach, Marisa Steegmüller, Irene 
Elsperger, das Prinzenpaar Thomas I. und Stefanie I. und Manfred Panha

Ein Team, das für Sie da ist. Ihre 
Versicherung vor Ort.

alexander.hotter@signal-iduna.net
Telefon 08031 3049311
Salzburger Str. 34, 83071 Stephanskirchen
Generalagentur Alexander Hotter

Dr. med. Thomas Nowotny 
Kinder- und Jugendarzt 

Allergologie – Naturheilverfahren 

Salzburger Str. 27 

83071 Stephanskirchen 

Tel.: 0 80 31 / 3 91 80 18 (Fax -19) 

www.kinderarzt-nowotny.de 

Alle Privatkassen 

Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

*Private Verkäufer
aufgepasst*

auch Makler
Ich suche für mich selbst eine 

2-Zimmer-Wohnung
(ca. 55-70 m²) 

zum Kauf am Schloßberg.

Da ich hier verwurzelt bin, möchte ich 
gerne in der Nähe bleiben. Ich freue 

mich sehr über Ihre Kontaktaufnahme!

Margit
0151-50720452

•	 Solide Finanzierung vorhanden.
•	 Zeitnahe Abwicklung möglich.
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Freie Ausbildungsplätze in Stephanskirchen und Umgebung

Kuglmoosstr. 3 
83071 Stephanskirchen 
Tel. 08031 9019202 
info@hoerakustik-loraj.de 
www.hoerakustik-loraj.de

Du liebst

guten Sound?

Hörakustiker
Warum wirst du dann nicht

(m/w/d)
Technik feiern. Menschen helfen. Und am Ende sagen: „Krass, das klingt ja wieder!“
Du hast Bock auf Hightech im Mini-Format? Feine Technik, digitale Messungen 
und echtes Handwerk? Aber bitte nicht ohne Menschenkontakt?

Perfekt.
Bei uns verbindest du Präzision mit Persönlichkeit – 
und sorgst dafür, dass Menschen wieder jedes  
Detail hören.

�

  Starte deine  

Ausbildung bei uns.

txn. Ein Großteil der Auszubilden-
den und Studierenden lebt nach 
der Schule weiterhin bei den El-
tern – andere ziehen für den Aus-
bildungsplatz oder die Universität 
in eine andere Stadt. Und das hat 
Konsequenzen: Denn am Tag des 
Auszugs endet vor allem für Azubis 
der Schutz vieler elterlicher Versi-
cherungen.
Um keine riskanten Lücken ent-
stehen zu lassen, sollten sich 
Auszubildende, die das Eltern-

haus verlassen, möglichst zeitnah 
um eigenen Versicherungsschutz 
kümmern. Als unverzichtbar gilt 
die private Haftpflichtversiche-
rung. Sie greift, wenn versehent-
lich etwas beschädigt oder jemand 
verletzt wird – etwa beim Wasser-
schaden durch eine überlaufende 
Badewanne oder wenn der Fern-
seher eines Freundes beim Umzug 
versehentlich aus der Hand rutscht 
und beschädigt wird. Lorenzo 
Attardo von den Barmenia Versi-
cherungen erklärt: „Auch der Ver-
lust eines fremden WG-Schlüssels 
kann hohe Kosten verursachen. 
Muss das gesamte Schließsystem 
eines Mehrparteienhauses ausge-
tauscht werden, wird es teuer. Wer 
eine umfangreiche Haftpflichtver-
sicherung abgeschlossen hat, ist 
finanziell abgesichert.“

Ergänzend lohnt sich oft eine eige-
ne Hausratversicherung – insbe-
sondere, wenn Gegenstände wie 
ein teures Fahrrad inkludiert sein 
sollen. Sie schützt auch Gegen-
stände bei Einbruch, Feuer oder 
Wasserschäden. Schäden durch 
Sturm, Hagel oder Vandalismus 
sind meist ebenfalls mitversichert.
Darüber hinaus ist es sinnvoll, 
schon früh über die Absicherung 
der eigenen Arbeitskraft nachzu-
denken – etwa mit einer Berufs-

unfähigkeitsversicherung oder ei-
ner Police für den Fall des Verlusts 
grundlegender körperlicher Fähig-
keiten. Denn auch ein Unfall im 
Alltag kann das Leben dauerhaft 
beeinträchtigen, und in jungen 
Jahren sind die Beiträge niedrig.
Ob Ausbildung oder Studium: Ein 
Blick in die Versicherungsunterla-
gen der Eltern schafft oft Klarheit: 
Minderjährige und Studierende 
sind zum Beispiel manchmal noch 
beitragsfrei mitversichert: In der 
gesetzlichen Krankenkasse bis 
zum vollendenten 25. Lebensjahr 
und bei einer Familienhaftpflicht-
versicherung bis zum Ende der 
ersten Ausbildung – aber nicht in 
jedem Fall. Um im Ernstfall keine 
unangenehme Überraschung zu 
erleben, empfiehlt sich eine indivi-
duelle Beratung.

Erste eigene Wohnung zum 
Ausbildungs- und Studienstart 

Welche Versicherungen jetzt wichtig sind

Wer für die Ausbildung oder ein Studium umzieht, startet nicht nur 
in den Beruf, sondern auch in ein eigenständigeres Leben. 

Damit wächst auch die Verantwortung für den eigenen 
Versicherungsschutz.

txn-Foto: Contrastwerkstatt/AdobeStock/Barmenia
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Freie Ausbildungsplätze in Stephanskirchen und Umgebung

Entwässerung ❘  Metalldächer ❘  Metallfassaden
Verblechungen ❘  Dachgauben ❘  Reparaturen ❘  Kantteile

Rackerting 2 · 83569 Vogtareuth · Tel. 08038 427 · info@spenglerei-ross.de · www.spenglerei-ross.de

Azubi (m/w/d) und

Spenglergeselle (m/w/d)

gesucht! 

oder komm vorbei und

mach bei uns ein

Praktium

Inhaber Christian Roß 

Entwässerung ❘  Metalldächer ❘  Metallfassaden
Verblechungen ❘  Dachgauben ❘  Reparaturen ❘  Kantteile

Rackerting 2 · 83569 Vogtareuth · Tel. 08038 427 · info@spenglerei-ross.de · www.spenglerei-ross.de

Azubi (m/w/d) und

Spenglergeselle (m/w/d)

gesucht! 

oder komm vorbei und

mach bei uns ein

Praktium

(DJD). Stress, Einsamkeit, Angst-
zustände: Psychische Probleme 
sind längst kein Randthema 
mehr bei jungen Menschen. Laut 
der Studie „Jugend in Deutsch-

land 2024“ haben seelische 
Belastungen seit der Corona-
Pandemie stark zugenommen 
– und eine Trendwende ist nicht 
in Sicht. Das macht sich auch in 
der Berufsausbildung bemerk-

bar. Daten der IKK classic zufol-
ge stieg der Anteil psychischer 
Erkrankungen am Krankheitsge-
schehen bei Auszubildenden von 
12,5 Prozent im Jahr 2022 auf 
13,6 Prozent im Jahr 2024.
Auf Platz zwei der häufigsten 
Krankheiten
Damit liegen diese Auffälligkei-
ten mittlerweile auf Platz zwei 
der häufigsten Krankheitsursa-
chen von Auszubildenden nach 
den Atemwegsinfekten. Aller-
dings gibt es Unterschiede zwi-
schen den Branchen. Während 
in der Industrie rund jeder fünfte 
Auszubildende von einer psychi-
schen Erkrankung betroffen ist, 
liegt der Anteil im Handwerk mit 
10,7 Prozent deutlich niedriger. 
„Mögliche Gründe hierfür könn-
ten sein, dass körperliche Be-
wegung, feste Tagesstrukturen 
und ein starkes Wir-Gefühl in 
den Handwerksbetrieben einen 
positiven Einfluss auf die menta-
le Gesundheit haben“, so Frank 
Hippler, Vorstandsvorsitzender 
der Innungskrankenkasse.

Warnzeichen frühzeitig 
erkennen

Für Ausbilder und Betriebe ist es 
entscheidend, seelische Belas-
tungen frühzeitig zu erkennen. 
Warnsignale können etwa sozia-
ler Rückzug, Stimmungsschwan-
kungen oder häufige Krankmel-
dungen sein. „Diese Anzeichen 

müssen nicht zwangsläufig eine 
Krankheit bedeuten, sie deuten 
aber oft auf Überlastung hin. 
Ausbilder sollten in solchen Fäl-
len aufmerksam sein und früh-
zeitig ein Gespräch suchen“, 
sagt Hippler.

Spezielle Hilfsangebote
 nutzen

Zur Unterstützung der psy-
chischen Gesundheit stellt 

die Krankenkasse verschie-
dene Angebote zur Verfü-
gung – zu finden auch unter  
www.ikk-classic.de. Präven-
tionsprogramme an Berufs-
schulen greifen Themen wie 
Stressbewältigung und einen 
gesunden Umgang mit Belas-
tungen auf. 
Ergänzend setzt der Versiche-
rungsträger auf digitale Formate: 
Im Podcast „Ausbildung? Ma-

chen wir.“ sprechen Fachleute 
und Betroffene unter anderem 
über Stress, 
Mobbing und Krisen in der Aus-
bildung. Für Akutfälle gibt es 
zudem die App „mentalis Ca-
reNow“, die Jugendlichen zwi-
schen 13 und 21 Jahren kurz-
fristige Hilfe bietet – etwa durch 
telepsychologische Begleitung 
und Strategien zur Bewältigung 
von Krisen.

Psychische Probleme bei Azubis nehmen zu
Worauf Arbeitgeber achten sollten und wie sie helfen können 

Psychische Erkrankungen zählen bei Auszubildenden zu den häu-
figsten Ursachen für Krankschreibungen.

Foto: DJD/IKK classic/Getty Images/Maskot

Stress und Leistungsdruck set-
zen jungen Menschen oft zu – 

im Handwerk allerdings seltener 
als in anderen Branchen.

Foto: DJD/IKK classic/Getty 
Images/General_4530

WIR 
MACHEN'S.

ausbildung@rosenheim.de Weitere Ausbildungsberufe  
unter www.rosenheim.de

WIR BILDEN AUS:
GÄRTNER/-IN Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

UMWELTTECHNOLOGE/-IN Abwasserbewirtschaftung

(m/w/d)

UND 
DU?
BEWIRB 
DICH 
JETZT!

Sie haben einen 
Ausbildungsplatz

zu vergeben?
Dann nutzen Sie den 

Gemeinde-Kurier – und 
erreichen so gezielt motivierte 
Jugendliche aus der Region!

Die nächste Ausgabe erscheint am 
17. Juli 2026 

Anzeigenschluss: 06. Juli 2026
Telefon 0 80 31/7 10 02
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WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG:

-Elektriker:in / Vollzeit  
-Ausbildungsplatz Elektriker:in

Bewerbungen an: stelle@elektro-kinninger.de

Haidenholzstr. 57 · 83071 STEPHANSKIRCHEN
Tel 0 80 36 /3 01 92- 0 · Mobil: 0179/21 88 504

G
m

bH

www.elektro-k inninger.de ·  stel le@elektro-kinninger.de

Werde Teil unseres 
Helden-Teams: 

Qualifi zierter Krankentransport

Soziale Dienste

Jugend- und Schularbeit

WirWir

suchensuchen

dich!dich! Superheld*in
bei der größten

Hilfsorganisation
in Bayern



BRK-Kreisverband Rosenheim

www-brk-rosenheim.de

Werde Teil unseres 

Superheld*in
bei der größten

HilfsorganisationHilfsorganisation
in Bayern





Bewirb dich jetzt für den Start zum 01.09.2026 
unter www.brk-rosenheim.de/karriere (dort fi ndest 
du auch weitere Infos zu den Stellen) oder du 
scannst den QR-Code. 

Bewirb dich jetzt, wir freuen uns auf dich!

Hausnotruf 

Kinderbetreuung

Kleiderladen







Komm zu uns für ein Freiwilliges Soziales Jahr oder den 
Bundesfreiwilligendienst. Hier kannst du mitarbeiten: 

Traditionsberufe im Wandel:
Zwischen Backstube und Smart Bakery

txn. Traditionelle Handwerksbetrie-
be haben einen schweren Stand. 
Davon können auch die Bäckerei-
en ein Lied singen. Ein Grund ist 
das veränderte Konsumentenver-
halten: Viele Kunden kaufen ihre 

Backwaren im Supermarkt oder 
Discounter. 
Vor allem aber fehlt der Nach-
wuchs, für den das Image des 
Bäckerberufs eher negativ besetzt 
ist. Frühes Aufstehen und körper-

liche Belastung schrecken      viele 
junge Menschen ab. „Um Auszubil-
dende zu finden und langfristig zu 
binden, braucht es moderne Kon-
zepte, die Tradition und Innovation 
verknüpfen“, weiß Petra Timm, 

Pressesprecherin von Randstad 
Deutschland. 
Längst hat die Digitalisierung auch 
im Bäckerhandwerk Einzug gehal-
ten. Die Smart Bakery Box zum 
Beispiel erfasst die Menge an ver-
kauften Backwaren und informiert 
das Personal per App, wenn Nach-
schub benötigt wird. Damit lässt 
sich die Auslastung effizienter 
steuern. Zudem sind viele Arbeits-
schritte inzwischen automatisiert 
und Abläufe so gestaltet, dass 
Nachtarbeit vermieden oder mini-
miert wird. 

Handwerkstradition hat nach wie 
vor ihren besonderen Reiz, doch 
geht sie – auch zum Vorteil der 
Beschäftigten – längst mit mo-
dernster Technologie Hand in 
Hand. Inhaber und Meisterinnen 
sind demnach gut beraten, in en-
ger Kooperation mit den Berufs-
schulen, sich auch der digitalen 
Transformation zu öffnen. Nur so 
gelingt der Spagat zwischen Tra-
dition und Innovation. Und der 
Beruf des Handwerkers gewinnt 
wieder an Attraktivität.

Das Bäckerhandwerk verbindet Tradition mit Innovation, um 
junge Talente zu gewinnen. Automatisierte Prozesse und smarte 

Technologien wie die Smart Bakery Box erleichtern die Arbeit und 
minimieren Nachtarbeit. So wird der Beruf nicht nur moderner, 

sondern auch attraktiver für die nächste Generation. 
txn-Foto: Randstad/AdobeStock_Krakenimages.com

Das Roggenbrot ist das Brot des Jahres 2026. 
Foto: Vladislav Noseek
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SO SÜß
WIRD
     DEINE 
ZUKUNFT

AUSBILDUNG BEI BAUER
 ›› FEINE ZUKUNFT

BEWERBUNGEN AN:
 

karriere@baeckerei-bauer.info

MEHR ERFAHREN:
 

www.baeckerei-bauer.info/ausbildung
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Ausbildung

www.go-glas.de/karriere

Otto Glas Handels-GmbH
Schellenbruckstraße 7 | 84307 Eggenfelden 
personal@go-glas.de

Deine
Lets

made by goGlas
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Kaufmann* für Groß-  
& Außenhandels- 
management* 

oder als

Fachkraft für  
Lagerlogistik*

Starte jetzt mit deiner Ausbildung  
an unserem Standort in  
Stephanskirchen als

Jetzt Code scannen & mehr erfahren!

AUSBIL 
DUNGS 
P L AT Z
M e d i e n -
g e s t a l t e r 
Digital & Print (m

/w
/d

)

83071 Stephanskirchen 
Eichendorffstr. 6 
Telefon 0 80 36 / 72 82

AUTOHANDELS-MARKE TING
U N D  W E R B E A G E N T U R

Autohausmarketing Kammergruber GmbH 

Für begabte junge Leute mit mind. mittlerer Reife 
(Kenntnisse in Grafikprogrammen von Vorteil).

Modernste Arbeitsplätze in einer erfolgreichen 
Werbeagentur mit Kunden im gesamten 
Bundesgebiet.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung an:
office@autohausmarketing.de

QR-Code scannen  
& bewerben!

·  Ausbildung zum Land- und  
Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)  

·  Ausbildung zum Groß- und  
Außenhandelskaufmann (m/w/d) 

INTERESSE? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!
EDER GmbH Personalabteilung · Moorweg 5 · 83104 Tuntenhausen
Telefon: 08067/181-733 · E-Mail: bewerbung@eder-gmbh.de

in unserer Landtechnik Filiale in Stephanskirchen!

DEINE ZUKUNFT BEGINNT BEI

DICH!
WIR SUCHEN

txn. Regelmäßig zum Ausbildungs- 
und Semesterbeginn im Herbst 
geht wieder durch die Medien, die 
Generation Z der zwischen 1995 
und 2010 Geborenen sei nicht 
leistungsbereit. Wenig belastbar. 
Schlicht faul. Hänge lieber am 
Smartphone herum, statt zu arbei-
ten. Was ist dran an dem Gerücht?
„So pauschal stimmt das defini-
tiv nicht“, erklärt Petra Timm vom 
Personaldienstleister Randstad. 
„Beruflicher Erfolg ist der Gen Z 
nach einer aktuellen Umfrage des 
Instituts Allensbach sogar noch et-
was wichtiger als der etwas älteren 
Generation Y. Und gut ein Drittel 
arbeitet sehr hart dafür, ganz ähn-
lich wie in den vorhergegangenen 

Alterskohorten.“ Allerdings achten 
die Jüngeren stärker auf ihre Ge-
sundheit, und zwar die körperliche 
wie die psychische. „Sie ziehen bei 
Stress und Überlastung früher die 
Reißleine, statt einen Burnout zu 
riskieren, wie sie es bei den Älteren 
beobachten. Selbst aus Arbeitge-
bersicht ist dieses Verhalten durch-
aus vernünftig.“
Auch die Faszination für das Smart-
phone hat ihre positive Seite: Die 
Routine der Gen Z im Umgang 
mit digitalen Tools und virtuellen 
Welten wird in der Wirtschaft drin-
gend benötigt. Grund genug für die 
Unternehmen, dem Berufseinstieg 
dieser Gruppe positiv entgegenzu-
blicken.

Die faule Generation Z – 
ein Mythos?

txn-Foto: Randstad/AdobeStock_JoxyAimages
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Ihr 

kompetenter 

Partner 

für Haustechnik

Installation 

Kundendienst 

Stiebel Eltron 

Reparaturen

Kontakt:  
Sandbichler Kiesbetrieb GmbH 
Kraglinger Straße 14b 
83071 Stephanskirchen  
Tel: 08036 / 3360 

Betontankstelle Kragling 

Frischbeton zum Selberzapfen 
 

 
 

Frisch- und Galabeton ab 0,15m³: 
- Keine Voranmeldung nötig 

- Für Garten- und Landschaftsbau 
- Für den Privatgebrauch 

- Für unbewehrte, nicht konstruktive Baumaßnahmen geeignet 
- In nur 3 Minuten gemischt 

Ab sofort 
erhältlich 

www.sandbichler-kies.de Zufahrt:  
Sandbichler Kiesgrube 

Habichtstraße 7 
83071 Stephanskirchen  Stephanskirchner Frauen „On Tour“

Die gemeinsame Abholung der 
neuen Vereinsfahne der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft war schon lange geplant 
und konnte nun, nachdem Aus-
flugsfahrten wieder ohne Corona 
bedingte Auflagen möglich waren,  
endgültig stattfinden. So machte 
sich ein fast vollbesetzter Bus auf 
den Weg nach Engelsberg im 
Landkreis Traunstein zur Kunst-
stickerei Jaeschke & Zwislsperger. 
Die Fahnenstickerei Jaeschke  
wurde 1978 von Annemarie Ja-
eschke gegründet  und seit 2003 
von ihrer Tochter Carmen Maria 
Zwislsperger in der Geschäftslei-
tung unterstützt.  
Bei der anschließenden Betriebs-
führung durch Frau Zwislperger 
erfuhren die Frauen Details über 
alle auszuführenden Arbeiten, da-
mit jeder Verein seine individuelle 
Fahne bekommt. Vom Foto für 
das Fahnenmotiv aus dem die 
Entwurfszeichnung entsteht und 
das Design der neuen Fahne bis 
ins Detail festhält, gefolgt vom 
Entwurfsbild der Fahne, dem Per-
forieren (das Durchlöchern) der 

Zeichnung. Nach der Performa-
tion beginnt mit dem Plattstich 
durch die Plattstichstickmaschine 
bzw. per Handstickerei (Anlege-
technik) die eigentliche Arbeit an 
der Fahne durch hochqualifizier-
tes Fachpersonal im Kunsthand-
werk Sticken. Zahlreiche Kammer-
, Landes- und sogar Bundesieger 

bei den Lehrlingen des Betriebs 
zeigen von einem hohen Ausbil-
dungsrad  und handwerklichem 
Können in diesem Familienunter-
nehmen. 
Anschließend ging es weiter zur 
Pfarrkirche St. Andreas Engels-
berg, die zum  1992 gegründeten 

Pfarrverband Garching-Engels-
berg im Dekanat Baumburg ge-
hört. Hier wurden die Frauen be-
reits von Pfarrer Hans Speckba-
cher, Geistlicher Rat und dem 
Mesner Josef Reithmeier zu einer 
kleinen Andacht mit Kirchenfüh-
rung erwartet. Im 10. Jahrhundert 
wurde „Engelberg“ urkundlich er-
wähnt und gehörte damals zum 
Bistum Salzburg. Die Pfarrkirche 
wurde ca. 1460 im spätgotischen 
Stil erbaut, um 1680 barockisiert 
und 1864 regotisiert. 1961 er-
folgte eine Innenrenovierung mit 
großen Veränderungen und 
1999/2000 wurde dann auch ein 
neuer Volksaltar und Ambo in-
stalliert. 
Nach gemeinsamen Gebet, Ge-
sang und einem Abschlusslied mit 
Gitarrenspiel von Pfarrer Speck-
bacher machten die Frauen auf 
dem Rückweg noch Einkehr im 
Biergarten des Landgasthofs 
„Zum Sägwirt“ in Oberulsham bei 
Eggstätt und ließen bei einem ge-
mütlichen Abendessen den Tag 
ausklingen, ehe die Heimfahrt 
nach angetreten wurde.

Aktiv im Männergesangverein

Ferienprogramm – Der Termin, 
Mittwoch, 03.08., ab 8.00 Uhr für 
das Ferienprogramm 2022 des 
MGV rückt näher. Hier bietet der 
MGV in diesem Rahmen interes-
sierten Kindern von 6 – 12 Jahren 
unter dem Motto: „Kirche einmal 
anders“ in der Stephanskirchner 
Kirche ''St. Stephanus'' u.a. eine 
Turmbesteigung zum Glocken-
stuhl mit Sicherungsbegleitung 
durch Sänger, gemeinsamen 
Chorgesang, Funktion und Erpro-
bung der Kirchenorgel mit Wolf-
gang Zeller. Pfarrer Orsetti führt 
ab 11.00 Uhr die Kinder durch die 
Kirche und nach dem Zwölfuhr-
leuten lädt der MGV zur kostenlo-

sen Einkehr beim An-
tretter ein, Abholung 
der „Kids“ ab ca. 
13.00 Uhr. Der Ter-
min für die Anmel-
dung ist in der Ge-
meinde bekanntge-
geben, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
M u s i k a l i s c h e r  
''Schönwetter - Früh-
schoppen“ am Sonn-

tag, 07.08., 11.00 Uhr ''beim An-
tretter“ – Im Rahmen der Kultur-
wochen vom 30. 07. bis 14. 08. 
2020, ''Sommer dahoam“, hat 
der MGV die Einladung dazu 
gerne angenommen. Zusammen 
mit der Musikkapelle wird sich der 
Männerchor beim musikalischen 
Frühschoppen am Sonntag, ab 
11.00 Uhr im Biergarten beim An-
tretter ''sehen und hören lassen“.  
Bei freiem Eintritt, Spenden er-
wünscht, können Plätze unter 
08036-3405 reserviert werden. 
Vom Aussterben bedroht sieht 
sich, wie andere Vereine auch, 
der seit 1909 bestehende Män-
nerchor, wenn es nicht gelingt, 

singfreudige Männer jeglichen Al-
ters für den gemeinsamen Ge-
sang zu begeistern. 
Es gibt in der Gemeinde viele 
junggebliebene, auch neu zuge-
zogene Männer, die vielleicht Lust 
zum Singen haben und somit den 
Weg zum Gesangverein finden.  
Auch wenn Sie keine Notenkennt-
nisse besitzen, scheuen Sie sich 
nicht mitzumachen, nur Spaß am 
Singen sollten Sie haben. 
Sänger, die sich nicht dauerhaft 
an einen Chor binden wollen, sind 
ebenso willkommen und zur 
''Champions League“ können Sie, 
wenn Sie wollen, wieder zu Hause 
sein oder mit den Sängern in der 
Gaststube noch einen gemütli-
chen Dämmerschoppen zur 
Pflege der Stimmbänder genie-
ßen. 
Näheres erfahren Sie unter 
wolko1@web.de; Wolfgang Köh-
ler, Tel. 08036/7206, oder man-
fred-panhans@t-online.de; Tel. 
08036/8316. Über Ihre Kontakt-
aufnahme würden wir uns sehr 
freuen, denn „Singen ist Balsam 
für die Seele“. MP

Di - Fr  
9 – 12, 14 - 17 Uhr, 
Sa 9 - 12 Uhr

Salzburger Straße 47
83071 Stephanskirchen
Tel:  08031 71363
www.lechner-holzhaus.de

Wohlfühlen.

HOLZHÄUSER

SCHLÜSSELFERTIG

HOLZBAU

DANGL

Georg Dangl GmbH & Co. 
Kiesaufbereitungs KG

Salzburger Straße 46 
83071 Stephanskirchen-Schloßb. 
Telefon: 0 80 31 / 4 00 99 - 6 
Telefax: 0 80 31 / 4 00 99 - 88 
info@dangl-kies.de 
www.dangl-kies.de

Vom Ammersee zum MGV
Manfred Kirstein zum Gedenken

Das Auffällige an Manfred war 
seine frohe Unauffälligkeit, sein 
Sinn für leisen Humor, seine un-
verbrüchliche Treue zum Männer-
gesangverein und seine stete Prä-
senz.
Knapp vor seinem 90. Geburtstag, 
intensiv begleitet von seiner Fami-
lie, machte sich Manfred, beruflich 
überaus erfolgreich, in seiner Frei-
zeit als 1. Bassist zudem 30 Jah-
re dem MGV zugehörig, auf seine 
letzte Reise. 1. Vorstand Manfred 

Panhans ging in bewegenden Wor-
ten auf die abwechslungsreiche 
Vita des Verstorbenen ein.
Ludwig Uhlands Zitat „Singe, wem 
Gesang gegeben, das ist Freude, 
das ist Leben“ verinnerlichte Sän-
ger Kirstein in der Tat. Und wenn 
sich ein Mann so lange dem Ge-
sang widmet, zeugt diese lange 
Zeit von einer besonderen Begeis-
terung für die Chormusik.
Seine Tipps und Ratschläge wa-
ren der Vorstandschaft allzeit 
sehr willkommen. Und so, wie 
wir den Manfred kannten und 
schätzten, werden wir ihn in schö-
ner Erinnerung behalten und ihm 
ein ehrendes Gedächtnis bewah-
ren. Sein Bildnis hat in unserer 
Chronik 1999 zum 100-jährigen 
Jubiläum einen schönen Platz ge-
funden.
Mit Mozarts Kanon „Dona Nobis 
Pacem“ und Erwin Seegers Chor-
satz „Gehst du von dieser Welt, 
lieber Sängerbruder mein“ um-
rahmte die Sängerschar des MGV 
die würdig gestaltete Trauerfeier 
am Schloßberg-Friedhof.

Text: Wolfgang Zeller

Neuwahlen und Ehrungen beim 
Veteranenverein Schloßberg

Bei der Jahreshauptversammlung 
2026 im Big Ben konnte Erster 
Vorstand Alexander Holewa zahl-
reiche Mitglieder begrüßen. In 
seinem kurzen Rückblick ging er 
auf die verschiedenen Aktivitäten 
des Vereins im letzten Jahr ein. Be-
sonders das 150-jährige Bestehen 
des Vereins mit einer kleinen Feier 
im Mai 2025 wurde von ihm ge-
würdigt.
Der Stand mit 138 Mitgliedern 
konnte gehalten werden, so Ho-
lewa. Für das Jahr 2026 gab es 
einen Ausblick auf eine ganze Rei-
he von Veranstaltungen, die auch 
rechtzeitig im Gemeindekurier, auf 
der Homepage des Vereins (www.
vkv-schlossberg.de) und im Schau-
kasten am Roten Schulhaus zu fin-
den sind. Die Vorstandschaft freut 
sich, wenn viele Mitglieder daran 
teilnehmen, so Holewa.
Kassier Ronald Schmidt erläuter-
te anschließend seinen Bericht 
und gab Einblick in die Finanzen 
des Vereins. Die Revisoren Peter 
Friesacher und Josef Willkommer 
bestätigten dem Kassier eine ein-
wandfreie Buchführung. Die Vor-
standschaft erhielt deshalb von 
der Versammlung einstimmig die 
Entlastung.
Bei der Jahreshauptversammlung 
standen auch einige Ehrungen 
von langjährigen Mitgliedern an. 
Vorstand Alexander Holewa freute 
sich, folgende Mitglieder zu ehren: 
Josef Maurer, Günther Dörfler, Jo-
sef Willkommer, Wolfgang Dreher, 
Michael Thalhauser (alle 50 Jahre 
Zugehörigkeit), Raimund Ratzka, 
Dr. Andreas Daxer, Josef Häusler, 

Georg Stahlbauer, Hans Vorder-
meier, Andreas Scheibenzuber 
(alle 40 Jahre Zugehörigkeit).
Die fälligen Neuwahlen der Vor-
standschaft wurden vom Vorsit-

zenden der IG Rosenheim, Pius 
Graf, geleitet. Er konnte für alle 
Positionen einen Wahlvorschlag 
geben. So gab es fast keine Ände-
rungen in der Zusammensetzung. 

Alexander Holewa und Manfred 
Stahlbauer sind weiterhin 1. und 
2. Vorstand. Schriftführer bleibt 
Andreas Scheibenzuber. Die Kas-
se führt Ronald Schmidt wie bisher 
und wird weiter von Georg Bitter 
vertreten. Es gibt zwei neue Kas-
senprüfer: Robert Kraus und Paul 
Smarandache. Auch die weiteren 
Posten für den Fähnrich, seinen 
Stellvertreter, die Fahnenbeglei-
ter und die Beisitzer konnten alle 
besetzt werden: Bernhard Mayer 
(Fähnrich), Alois Scharl (Vertreter 
des Fähnrichs), Fahnenbegleiter 
Hubert Freiberger, Stefan Jenu-
wein, Josef Willkommer, Beisitzer 
Thomas Aßbichler, Raimund Ratz-
ka, Philipp Vodermaier. Die Vor-
standschaft bedankt sich für die 
Wiederwahl und freut sich mit den 
neuen Mitgliedern der Vorstand-
schaft auf eine gute Zusammen-
arbeit.

v.l.v.: Josef Willkommer, Günther Dörfler, Andreas Scheibenzuber, 
Andreas Daxer, Wolfgang Dreher

v.l.h.: 1.Vorstand Alexander Holewa, Raimund Ratzka, Pius Graf 
(Vorstand IG Rosenheim) Georg Stahlbauer, 

2. Vorstand Manfred Stahlbauer

Anmeldung für die Fahrten: Sozialwerk Stephanskirchen  08036 8227 (zwischen 8:00-14:00 Uhr)
Auch Nichtmitglieder sind willkommen! - Änderungen vorbehalten 

Tel. 08036/8227, Fax 08036/7084, e-Mail: info@sozialwerk-stephanskirchen.de

Seniorenprogramm März - April 2026

Dienstag , 10:00 – 11:00 Uhr:
Seniorengymnastik im Pfarrsaal der ev. Kirche Haidholzen

Mittwoch: 22.04.

Donnerstag: 12.03.

Mittwoch: 18.3.

Kaffeenachmittag mit Sitzgymnastik von Dr. Andreas Daxer und 
musikalischer Unterhaltung sowie gemeinsames Singen mit dem 
Ehepaar Jakubik um 14.30 Uhr im Pfarrheim in Haidholzen

Oberwarngau – Besichtigung Fastentuch Pfarrkirche Johann Baptist.
Vorher Einkehr Alter Wirt Weyarn – Kaffeepause Gasthof Goldenes Tal 
Narring. Abfahrt 10.00 Uhr   

Kaffeenachmittag mit dem Männergesangverein 
um 14.30 Uhr im Pfarrheim in Haidholzen
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Unsere Absicht ist, Ihnen weiterhin 
viele Glücksmomente bei geselliger  
Zusammenkunft zu bieten. Wir hoffen, 
dass sich so viele kleine Sterne auf 
unserem Lebensfirmament ansam-
meln. Wir haben wie bisher jeden  
Freitag (14.00-17.00 Uhr) und zweimal 
im Monat am Sonntag (14.00-17.00 Uhr) 
für Sie geöffnet!              SBS-Vorstand

„Glück
ist ein kleiner 

Stern, der 
mitten in den 

Tag fällt“

Senioren feiern Fasching mit dem Riecher 
Seniorenbegegnungsstätte Stephanskirchen lockt viele 

Besucher zum Fasching
Einen feinen Riecher bewiesen 
die Verantwortlichen der Senio-
renbegegnungsstätte Stephans-
kirchen (SBS) für die diesjährige 
Faschingsveranstaltung. Unter 
dem Motto „Die Nase“ waren 
viele Besucher im Vereinsheim 
maskiert erschienen. Erste Vor-
sitzende Cornelia Gerner-Elsässer 
zeigte sich erfreut über die Reso-
nanz des Themas der Veranstal-
tung.
Sie ging in ihren Begrüßungs-
worten auf die Bedeutung der 
menschlichen Nase ein, die als 
Sinnes- und Luftzufuhrorgan ein 
wichtiger Teil unseres Körpers 
ist. Auch die Bedeutung der Nase 
für die Gesichtserscheinung des 
Menschen betonte Gerner-Elsäs-
ser: „Es gibt verschiedene Arten 
von Nasen wie Hakennase, Stups-
nase, Hökernase oder Säufer-
nase.“ Anschließend gab sie die 
Faschingsmanege frei für die Mu-
sikcombo, die heuer wieder unter 
dem bereits bekannten Namen 
„Los Krawallos“ fungierte, be-
stehend aus Anneliese und Klaus 
Jakubik sowie Fritz Federkiel. Die-
sen dankte die Erste Vorsitzende 
für ihr Engagement ebenso wie 
den Damen in der Küche, Gisela 
Stanek und Monika Zimmert, die 

auch für die Faschingsdekoration 
gesorgt hatten.
Bei Kaffee und Krapfen ließen es 
sich die Besucher gut gehen, wur-
den sie doch von den Musikanten 
mit Stimmungsliedern hervorra-
gend bei Laune gehalten. Etliche 
Paare der reiferen Generation 
schwangen unermüdlich ihr Tanz-
bein. Auch eine Polonaise ließen 
sich viele Gäste nicht entgehen, 
als es durch die Vereinsräumlich-
keiten ging.
Ein wenig in der Geschichte 
kramte Michael Gerner, als er er-
zählte, dass man in Bayern nach 
dem Französisch-Hype unter Graf 
Montgelas nach einem deutschen 
Namen für „Nase“ suchte: Der Be-
griff „Gesichtserker“ konnte sich 
nicht durchsetzen. Sogar der Ma-

ler Pablo Picasso wurde mit der 
Nase in Bezug gesetzt, denn die-
ser hatte einmal betont: „Ich male 
die Nasen absichtlich schief, da-
mit die Leute gezwungen sind, sie 
anzusehen.“ Gerner konnte noch 
viele Beispiele an Redewendun-
gen aufführen, die mit der Nase 
zu tun haben, wie beispielsweise 
„Eine goldene Nase verdienen“.
Nach drei Stunden Faschings-
feierlichkeiten konnten die Ver-
antwortlichen, Musikanten und 
Helfer sowie die mittlerweile er-
schöpften Gäste ein sehr posi-
tives Resümee ziehen: „Es war 
wieder einmal eine gelungene 
Faschingsveranstaltung, bei 
der unser Riecher im Mittel-
punkt stand.“                Text: mig

Foto: Anni Weber

Schön maskiert zeigten sich die Besucher der Faschingsveranstaltung 
bei der SBS.
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Kurztrip in die „Tropen“

Bei winterlichen Temperaturen 
ging es für die Frauen der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft nicht per Flugzeug in süd-
liche Gefilde, sondern per Auto 
zum Tropenhaus nach Weihen-
linden.
Beim Eintritt in das Gewächshaus 
wurde wegen der feuchttropi-
schen Luft sofort die Winterbeklei-
dung an der Garderobe abgelegt.
In der eineinhalbstündigen fach-
kundigen Führung gab es viel 
Wissenswertes über den Anbau 
von Bananen, Papaya, Ingwer, um 
einige dieser tropischen Pflanzen 
zu nennen, die ursprünglich in 

den Regenwäldern rund um den 
Äquator beheimatet sind.
Ein herrlicher Ausblick bot sich 
an diesem sonnigen Nachmittag 
auch im südlichen Teil des Ge-
wächshauses mit der Bergkette 
vom Hochfelln bis zum Wendel-
stein.
Eine gemütliche Einkehr in einer 
Pizzeria in Kolbermoor bildete den 
Abschluss des Ausflugs.

Terminvorschau:

Weltgebetstag der Frauen – 
„Kommt, bringt Eure Last“ Frauen 
aus Nigeria

Fr, 06. März 2026, 19 Uhr Evang. 
Heilig-Geist-Kirche Haidholzen
„Singen für den Frieden
Sa, 07. März 2026, 17 Uhr Pfarr-
kirche Maria Königin des Friedens 
Haidholzen
„Dienstag-Spezial“ - Besuch Kera-
mikstudio „Tausendschöne Lieb-
lingsstücke“
Di, 10. März 2026 – Infos und 
Anmeldung bei Gerti Schiffer, Tel. 
08036/1058 oder stephanskirch-
ner-frauengemeinschaft@web.de
Kreuzweg – Gestaltung Frauenge-
meinschaft
Fr, 20. März 2026, 15 Uhr Kirche 
St. Stephanus Stephanskirchen

Macht mit beim „Flagge zeigen“ 
– die Entscheidung im 

Bundestag steht vor der Türe

Zeigen wir der Politik unseren 
geballten Unmut über den ge-
planten Unsinn eine Hochge-
schwindigkeitstrasse für langsa-
me Güterzüge zu bauen. Unsere 
Alternative ist schneller, billiger 
und nachhaltiger!

Insgesamt wurden bereits über 
1000 Banner im Landkreis ver-
teilt. 
Sie sind in Stephanskirchen gra-
tis erhältlich beim SteWa Markt 
in der Hofmühlstraße 203.
 

Mahnfeuer geplant
Zum bundesweiten Aktionstag 
der knapp 50 Bürgerinitiativen im 
Aktionsbündnis Bahn Bürgerini-
tiativen Deutschland [ABBD] am 
13. März bereiten wir Mahnfeuer 
entlang der Strecke von Grafing 

bis Oberaudorf vor. In Stephanskir-
chen sind zwei Feuer geplant: am 
geplanten Tunnelportal in Innleiten 
und am geplanten Verladebahn-
hof bei Eitzing und Scheiberloh im 
Beerenweg. Bitte ggf. Verpflegung 
selbst mitbringen.
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Mit Glas arbeiten, wohnen, leben

Sanierung von Glasdächern & Wintergärten
Ausführung aller Neu- / Reparaturverglasungen
Glasüberdachungen
Ganzglastrennwände & Ganzglasduschen
Spiegel- & Glasschleiferei

info@inn-glasbau.de
Tel.    08031 / 70868 

INN-Glasbau GmbH
Ing.-Anton-Kathrein-Str. 10
83101 Rohrdorf - Thansau 

für Privat & Handwerk

Kaffeekranzl der Röckifrauen

Einmal im Jahr kommen alle Rö-
ckifrauen des Trachtenvereins 
GTEV Stephanskirchen Simssee 
Süd im Vereinsheim zum Kaffee-
kranzl zusammen. Die Röckifrau-
envertreterin Martina Denk hatte 
alle Röckifrauen ins Vereinsheim 
eingeladen, über zwei Dutzend 
davon folgten der Einladung, 
krankheitsbedingt gab es leider 
ein paar Ausfälle. Die Gäste des 
überaus geselligen Nachmittags 
wurden heuer von den Röckifrau-
en des Ortsteils Stephanskirchen 
mit selbstgebackenen Kuchen 
und Kaffee versorgt; auch deftige 
Knabbereien und Bowle durfte 
nicht fehlen.
Ausgiebiges Ratschen in gesel-
liger Runde, gepaart mit gutem 
Kuchen, da ließ sich auch 1. Vor-
stand Georg Lechner nicht lange 
bitten und stattete den Frauen 
einen Besuch ab. Über die Akti-
vitäten der Röckifrauen des ab-
gelaufenen Vereinsjahrs 2025 
berichtete Martina Denk: Zum 
Auftakt durften die Frauen ein 
fröhliches Kaffeekranzl besuchen 
und im Frühling wurde das Ver-
einsheim wieder auf Hochglanz 
gebracht. Mit dem Ostermarkt 
waren die Röckifrauen maß-
geblich bei der Planung dabei, 

wählten Standlbetreiber aus, ein 
ganzes Netzwerk von backfreudi-
gen Damen wurde angefragt, wer 
Kuchen macht und spendet, und 
sie organisierten den Kuchen- und 
Würstlverkauf.
Um einige der vielen Veranstal-
tungen zu nennen: die Familien-
Maiandacht, die Trachtenwallfahrt 
nach Maria Eck, Fronleichnam 
in Schloßberg, Feuerwehrfest in 
Schloßberg, Gaufest in Traunstein, 
Jubiläum des Spielmannszug, Kir-
chenpatrozinium Baierbach und 
Haidholzen, Rätselwanderung 
beim Ferienprogramm, Ernte-
danksonntag mit Frühschoppen, 
Leonhardifahrt mit Bögen binden 
und mitfahren, der Stephanskirch-
ner Vereinejahrtag, beim Advents-
zauber im Schloßberg und zum 
Ende des Jahres beim Kirchenpa-
trozinium bei der Glühweinausga-
be. So waren die Damen bei fast 
allen Veranstaltungen des Vereins 
präsent und sorgten, meist im 
Hintergrund, für die Verpflegung 
und einen reibungslosen Ablauf. 
Kurzum, „Ohne Röckifrauen geht 
es ned“.
Zurzeit gibt es 34 aktive/passi-
ve Röckifrauen, 31 davon haben 
in irgendwelcher Weise am Ver-
einsgeschehen teilgenommen. 

Für das kommende Jahr stehen 
neben den üblichen Vereinsak-
tivitäten auch wieder Termine 
wie der Ostermarkt, Festsonntag 
der Jungburschenschaft und das 
Trachtenfest Grainbach an. Die 
Röckifrauen, die während des 
letzten Jahres bei den meisten 
Veranstaltungen dabei waren, er-
hielten vom Vorstand schöne Blu-
men überreicht: Regina Opperer, 
Anette Forstner, Cilli Kiener, Petra 
Liebl (Stecher), Andrea Weber, 
Martina Denk, Hildegard Eder, 
Barbara Maier, Vroni Unterseher 
und Christine Wallisch.

Christine Heinzinger
Foto: Georg Lechner 

Termine für GTEV Simssee Süd 
Stephanskirchen

- Sonntag, 22. Februar, 19 Uhr, 
Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen, Vereinsheim
- Sonntag, 29. März, 10 Uhr Oster-
markt mit Frühschoppen
im und ums Vereinsheim
- Mittwoch, 01. April, 15 Uhr Fami-
lienkreuzweg
Änderungen und Einzelheiten bit-
te ggf. der Tagespresse
entnehmen.

Christine Heinzinger
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Heimische Gewerbe sichern und fördern,
vorhanden Gewerbeflächen erhalten, stärken
und ausbauen, neues Gewerbegebiet
entwickeln & erschließen. 

Vereinsleben und Ehrenamt bilden das R ückgrat 
unseres Gemeindelebens und macht unsere 
Heimat lebendig, Sport und Jugend fördern und 
unterstützen.

Wir brauchen dringend einen Nahversorger in 
Haidholzen und m üssen die Nahversorgung am 
Schloßberg sichern, Fragen der Nahversorgung 
sollen im Bauleitplanverfahren priorisiert 
werden. 

Alle Verkehrsteilnehmer berücksichtigen und 
respektieren , Lösungen in Verkehrsfragen mit 
allen Beteiligten erarbeiten.

Aktive Gewerbepolitik in
Stephanskirchen

Attraktives Miteinander in Freizeit,
Sport und Ehrenamt

Sichere Nahversorgung
in der Gemeinde

Ideologiefreie realitätsnahe
Verkehrspolitik

Mittwoch 25.02.2026
19:00 Uhr

Gasthaus Antretter 

Mittwoch 04.03.2026
19:00 Uhr
Spezerei 

Freitag 27.02.2026
19:00 Uhr

Sportheim Waldering 
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Nach 9 Jahren endlich wieder 
Eisrettungsübung am Simssee!

Was für ein besonderer Moment 
für die Feuerwehr Stephanskir-
chen! Nach ganzen neun Jah-
ren bildete der Simssee endlich 
wieder eine tragfähige Eisdecke, 
und diese seltene Gelegenheit 

ließen sich unsere Einsatzkräfte 
natürlich nicht entgehen.
Bei einer spannenden nächt-
lichen Übung konnte die Feuer-
wehr von der Expertise der 
Wasserwacht profitieren. Die 
erfahrenen Spezialisten zeigten 
und erklärten den Umgang mit 
dem Eisrettungsschlitten und 
wiesen unsere Einsatzkräfte in 

die wichtigsten Techniken der 
Eisrettung ein. Hochmotiviert 
und konzentriert übten die Feu-
erwehrleute, wie im Notfall ein-
gebrochene Personen sicher ge-
rettet werden können.

Solche praxisnahen 
Übungen sind Gold 
wert. Denn nur durch 
regelmäßiges Trai-
ning und fachkundi-
ge Anleitung können 
unsere ehrenamt-
lichen Einsatzkräfte 
im Ernstfall schnell 
und professionell 
handeln. Die her-
vorragende Unter-
stützung durch die 
Wasserwacht zeigte 
einmal mehr: Ge-
meinsam sind wir 
stark.
Ein großes Dan-
keschön an die 
Wasserwacht für 
die professionelle 

Einweisung und an alle Feuer-
wehrkameraden für ihren un-
ermüdlichen Einsatz, auch in 
kalten Winternächten. Damit 
die Sicherheit am Simssee ge-
währleistet bleibt, appelliert die 
Feuerwehr Stephanskirchen 
aber weiterhin: Eisflächen bitte 
nur betreten, wenn diese offiziell 
freigegeben sind.                (MM)

Jedes Leben besteht aus Mo-
menten. Aus Brüchen und
Aufbrüchen. Aus Nähe und Ver-
lust. Aus Fragen, die
bleiben, und Hoffnungen, die 
tragen. Manches davon ist
zerbrechlich – und gerade dar-
in liegt seine Schönheit.
Mit dem Projekt „Lebensperlen 
GLAUBEN.LIEBEN.HOFFEN.“ la-
den wir ein, diesen Spuren des 
Lebens Raum zu geben. Aus 
alten Vasen und Blumentöp-
fen entstehen Lebensperlen, 
die eine Kette ergeben sollen. 
Gefäße, die erzählen dürfen. 
Nicht von Perfektion, sondern 
von dem, was uns geprägt hat.
Wir bitten Sie um ein Gefäß: 
Bringen Sie eine alte Vase oder 
einen Blumentopf aus Keramik 
(kein Glas!) mit und legen Sie 
diese in den Korb im Eingangs-
bereich der Kirchen St. Georg 
Schloßberg, Maria Königin des
Friedens Haidholzen (ab 
22.02.26) oder bringen Sie die-
se zu den Begleitveranstaltun-
gen mit. Vielleicht stammt das

Gefäß aus Ihrem Alltag. Viel-
leicht aus einer anderen Le-
benszeit. Es wird Teil eines 
gemeinsamen, wachsenden 
Zeichens. Wir laden Sie ein, 
eine Botschaft zu hinterlassen.
Im Eingangsbereich der Kir-
chen liegen Reagenzgläser und
Zettel bereit. Sie können – an-
onym – ein paar Zeilen schrei-
ben: Über Glauben, der Sie ge-
tragen hat. Über Liebe, die Sie 
verändert hat. Über Hoffnung, 
die Ihnen geblieben ist. Oder 
über das, was Ihrem Leben 
Sinn und Tiefe gibt. Die Rea-
genzgläser dürfen mitgenom-
men, in Ruhe mit dem Zettel 
gefüllt und in Ihrem Gefäß in 
den Korb gelegt werden. © Eli-
sabeth Mehrl
Dieses Projekt ist offen für 
ALLE. Es geht nicht um
Konfessionen. Es geht um Men-
schen. Um das, was uns inner-
lich bewegt. Um das, was uns
verbindet. So entsteht aus 
vielen Gefäßen und vielen 
Stimmen ein sichtbares Le-

bensband – die Lebensperlen. 
Machen Sie mit. Bringen Sie 
ein Gefäß. Hinterlassen Sie 
eine Spur.
Begleitveranstaltungen:
- Gottesdienst mit Vorstellung 
des Projektes, Pfarrkirche St. 
Georg in Schloßberg, Sonntag, 
22. Februar 26, 10.30 Uhr
- „Hoffnungstrotz am Freitag 
den 13.“ Eine Phantasiereise 
mit Herbert Holzner allen Wid-
rigkeiten in Gesellschaft, Kir-
che, Familie etc. zum Trotz. Im 
Pfarrzentrum Schloßberg, Frei-
tag, 13. März 26, 19 Uhr

Über 11.000 Euro gesammelt – Sternsingerakti-
on 2026 ein starkes Zeichen gegen Kinderarbeit

Der Pfarrverband informiert 

Pfarrverband 
Stephanskirchen
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Wenn Volksmusik auf Jazz-Spi-
rit trifft und klassische Präzision 
mit Spielfreude verschmilzt, dann 
steckt das Trio 34u dahinter. Am 
Donnerstag, den 5. März 2026, 
gastiert das Ensemble auf Einla-
dung des Kulturclubs Stephans-
kirchen im Gasthaus Antretter in 
Stephanskirchen.
Ein Trio, drei Welten, ein Sound
Die drei jungen Musiker – Jakob 
Kastner (Steirische Harmonika & 
Klavier), Benno Panhans (Gitarre) 
und Raphael Bauer (Kontrabass) 
– haben es sich zur Aufgabe ge-
macht,  Genregrenzen verschmel-
zen zu lassen. In ihren Arrange-

ments wird ein traditionelles 
Volksmusikthema plötzlich zur 
Basis für eine jazzige Improvisa-
tion, während klassische Motive 
in moderne, groovige Rhythmen 
überführt werden. Das Ergebnis 
ist ein Klangbild, das gleicherma-
ßen vertraut wie aufregend neu 
wirkt.

Trotz ihres jungen Alters blicken 
die Musiker bereits auf eine be-
achtliche Vita zurück. Mit inter-

nationalen Wettbe-
werbserfolgen und 
Auftritten in renom-
mierten Orchestern 
im Gepäck, haben 
sie sich längst 
einen Namen ge-
macht. Einem 
breiten Publikum 
wurden sie unter 
anderem durch die 
BR-Sendung „Wirts-

hausmusikanten beim Hirzinger“ 
bekannt. Zuletzt wurde ihr kreati-
ves Schaffen mit dem Kulturpreis 
des Rotary Clubs Rosenheim ge-
würdigt.

Alles Wichtige auf einen Blick
• Wann: Donnerstag, 05. März 
2026

• Wo: Gasthaus Antretter, Ste-
phanskirchen
• Beginn: 19:00 Uhr, Einlass 
18:30Uhr 
• Präsentiert von: Kulturclub Ste-
phanskirchen
• Eintritt: Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten Von mei-
nem iPhone gesendet

Das Jugendorchester DIE ARCHE 
spielte im Antrettersaal 2 Konzer-
te mitteils ernstem, teils heiterem 
Progeramm. Im ersten Teil debü-
tierten die beiden sehr jungen 
Solistinnen, die schon mehrere 
Preise gewonnen haben.
Am Klavier brachte Carolina Krie-
ger das „Miniature Concerto“ 
von Alec Rowley zu Gehör und 
die  Cellistin Aline Hayer das Cel-
lo-Konzert von Camille Saint-Sa-
ens, beide sehr konzentriert und 
souverän. Das Publikum war be-
geister vom Können der jungen 
Damen und der Interpretation 
der Werke. 
Im zweiten Teil folgten lustige 
Stücke von Leroy Anderson, Ver-
schmitzt angesagt vom Dirigen-
ten Rainer Heilmann-Mirow. Sie 
beschrieben Schreibmaschinen, 
Pferdeschlitten, Sandpapier, Uh-
ren, Katzen und Ballschönheiten.  
Der Donauwalzer war der krönen-
de Abschluß für ein begeistern-
des Konzert für das zahlreich er-
schienene Publikum.

vorher

Neu in meist
nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung • www.mustermann.portas.de

Ist Ihre Küche in die
Jahre gekommen

und nicht mehr schön?
Schenken Sie ihr ein 2. Leben mit neuen
Fronten oder Arbeitsplatte nach Maß!

✓ Nachhaltig und umweltgerecht
✓ Große Auswahl an Dekoren,

von klassisch bis modern

PORTAS-Fachbetrieb Rott Renovierungs GmbH & Co. KG
Hechtseestr. 10 · 83022 Rosenheim
Tel. 0 80 31 - 35 70 64 · info@rott.portas.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung • www.rott.portas.de

D Ö R F L E R 
 BESTATTUNGEN 

Bestattungsvorsorge
Erd- und Feuerbestattungen

& naturbezogene Bestattungsformen
Würdevolle Trauerfeiern nach Ihren Wünschen

Tel:           08031/71940
Handy:  0172/8154448
info@georg-doerfler.de

Georg Dörfler
Wasserburger Str. 4

83071 Stephanskirchen

Auf A Wort im Festzelt der Jung-
bauernschaft Stephanskirchen 

ein Abend, der hängen bleibt

Wenn im Mai in Stephanskirchen 
das Festzelt der Jungbauernschaft 
seine Tore öffnet, gehört ein Abend 
ganz sicher zu den Fixpunkten: Am 
23. Mai 2026 sorgt Auf A Wort für 
Stimmung, volle Bänke und beste 
Zeltatmosphäre. Die Feuerwehr 
Stephanskirchen e.V. lädt damit 
zu einem Abend ein, der nicht leise 
vorbeigeht, sondern in Erinnerung 
bleibt – eingebettet in die Festtage 
vom 20. bis 25. Mai 2026.
Einlass ist um 18.00 Uhr, Beginn 
um 20.00 Uhr. Ab dann treffen 
Musik, gute Laune und Festzelt-
stimmung aufeinander – genau 

die Mischung, für die diese Aben-
de bekannt sind und die man nicht 
planen, sondern nur erleben kann.
Karten gibt es im Vorverkauf für 
17,00 € bei Getränke Juraschek 
in Haidholzen, der Tankstelle Wal-
ter in Kragling, der Bäckerei Neu-
müller in Lauterbach sowie im 
Feuerwehrhaus Stephanskirchen, 
dort montags ab 19.30 Uhr. An 
der Abendkasse kostet der Eintritt 
20,00 €.
Freuen Sie sich auf einen Abend, 
von dem man noch länger spricht. 
Ihre Feuerwehr Stephanskirchen. 

(MM).

Das Trio 34u kommt nach Stephanskirchen

Metallbau & Schmiede
Stephan Berger
Wolferkam 2a
83083 Riedering
Tel. 08036 - 36 11
Mobil 0160/1191669
schmiede_stephanberger@yahoo.de
• Anfertigung von Treppen- und 
  Balkongeländern in Eisen oder Edelstahl.
• Ausführung sämtlicher Kunstschmiede- und 
  Metallbauarbeiten om Wohn- und Gartenbereich.

Ein Abend voller Treffer
Christbaumschießen bei der 

SG Seerose Baierbach

Zum traditionellen Christbaum-
schießen lud die Schützenge-
sellschaft Seerose Baierbach 
am 22. Januar 2026 wieder ihre 
Mitglieder und Gäste ein. Die Ver-

anstaltung erfreut sich großer 
Beliebtheit und zog, wie jedes 
Jahr, zahlreiche Teilnehmer an, 
darunter besonders viele junge 
Schützen. Der Reiz des Abends 
lag darin, die glitzernden Christ-
baumkugeln vom Baum zu 
schießen. Einige der getroffenen 
Kugeln enthielten Lose und ver-
sprachen attraktiven Preise. Die 
Auswahl war vielfältig und bot für 
jeden Geschmack etwas: von Sü-
ßigkeiten über praktisches Werk-
zeug bis hin zu einer funkelnden 
Discokugel. So war für Spannung 
und beste Unterhaltung gesorgt, 
und alle Anwesenden genossen 
einen rundum gelungenen und 
vergnüglichen Abend.
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Gemeinsam singen
Mitsing-Konzert mit Monika Reif und 

ihrem Frauenchor

Monika Reif und ihr Frauenchor 
laden zu einem besonderen mu-
sikalischen Erlebnis ein: einem 
Mitsing-Konzert für alle. Dieses 
neue Format löst das früher im 
Antrettersaal etablierte Früh-
jahrskonzert „Meine Welt ist die 
Musik“ ab und setzt bewusst 
auf mehr Nähe, Gemeinschaft 
und aktive Beteiligung des Pub-
likums.
Die Besucherinnen und Besu-
cher sind herzlich eingeladen, bei 
einem Großteil der Lieder selbst 
mitzusingen. Auf dem Programm 
stehen bekannte Kanons, Schla-
ger und Pop-Songs. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich – die 
Liedtexte werden bereitgestellt, 

sodass wirklich jede und jeder 
teilnehmen kann.
Termin: Donnerstag, 12. März 
2026. Uhrzeit: 19:00 Uhr (Dauer: 
ca. 1 Stunde)
Ort: Kath. Pfarrsaal St. Georg, Am 
Kirchplatz 1, 83071 Stephanskir-
chen-Schloßberg
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
herzlich willkommen. Das Projekt 
wird von Pfarrer Fabian Orsetti 
unterstützt. Ein Teil der Spenden 
kommt den karitativen Zwecken 
der Gemeinde zugute.
Die Musikerinnen freuen sich auf 
einen stimmungsvollen Abend vol-
ler Gemeinschaft, Begeisterung 
und lebendiger Musik – und auf 
viele Stimmen aus dem Publikum.

Die SG-Wildschütz Leonhardspfunzen ernennt 
Schützendamen zu Ehrenmitgliedern

Am Freitag, 16.01.26 fand die 
Jahreshauptversammlung der 
SG-Wildschütz-Leonhardspfunzen 
im Vereinslokal „Waldgasthof Ba-
odwirt“ in Bad Leonhardspfunzen 
statt. Schützenmeister Robert 
Schweinsteiger begrüßte die zahl-
reich erschienenen Mitglieder und 
erinnerte an die Höhepunkte des 
vergangenen Vereinsjahres.
Besonders hervorzuheben war der 
Hofi-Cup, den die SG Wildschütz 
ausrichten durfte, die Festsonnta-
ge, bei denen die Schützen dabei 
waren, das Gemeindekönigschie-
ßen der Gemeinde Stephanskir-
chen, der Törggelen Abend und die 
Christbaumversteigerung.
Aus dem Bericht von Schützen-
meister Robert Schweinsteiger 
ging hervor, dass die SG Wildschüt-
zen Leonhardspfunzen mit derzeit 
186 Mitgliedern keine Austritte zu 
verzeichnen hat. Im Gegenteil, 5 
Lichtgewehrschützen durften im 
Verein neu aufgenommen werden.
Mit derzeit 21 Jungschützen zwi-
schen 8 und 12 Jahren und 6 
Jugendlichen Schützen sind wir 
sehr stolz auf unsere erfolgreiche 
Jugendarbeit. Das sei nicht immer 
einfach und ist mit viel Ausdauer, 

Nervenstärke und Einsatz verbun-
den. Für unermüdliche Arbeit und 
für die Verdienste im Schützen-
wesen wurden Jugendleiter Moritz 
Daurer und Jugendtrainerin Gerlin-
de Schweinsteiger von Gauschüt-
zenmeister Gerhard Nevihosteny 
mit der Gaujugendehrennadel in 
Bronce ausgezeichnet. Für 25 Jah-
re Mitgliedschaft bedankte sich 
Robert Schweinsteiger bei Martin 
Brand und Adalbert Brand jun. Für 
50 Jahre Mitgliedschaft geehrte 
wurden Kaspar Grießer und Georg 
Schuhbeck. Ebenfalls für 50 Jahre 
Mitgliedschaft und mit besonde-
ren Dank und großer Ehre wurden 
das ehemalige Wirteehepaar vom 
„Waldgasthof Baodwirt“ Roswitha 
und Michael Schweinsteiger aus-
gezeichnet. Robert Schweinsteiger 
bedankte sich im Namen der SG 
Wildschütz für die Gastfreund-
schaft und jahrelanger, kosten-
loser Überlassung der Räumlich-
keiten.
Eine großes Anliegen Robert 
Schweinsteigers war die Ehrun-
gen einiger Mitglieder, die sich mit 
großem Engagement, Fleiß und 
Einsatz für den Verein verdient ge-
macht haben.

Für jahrelange Treue und beson-
dere Verdienste wurde Reinhard 
Maier als neues Ehrenmitglied 
ernannt. Für einige Besondere 
Ehrungen war die Abstimmung 
der anwesenden Mitglieder nötig. 
Zum ersten mal in der Vereins-
geschichte beantragte Robert 
Schweinsteiger die Aufnahme ei-
niger Damen als Ehrenmitglieder. 
Mit großem Dank und besonderer 
Freude verlieh Robert Schweinstei-
ger den langjährigen, verdienten 
Mitgliedsdamen, Silvia Hochstet-
ter, Gertraud Hofbauer und Eva 
Schepers die Ehrenmitgliedschaft. 
Ohne unsere Damen wäre unser 
Verein nicht so vielseitig und le-
bendig. Schützenmeister Robert 
Schweinsteiger bedankte sich bei 
den Gemeinden Prutting und Ste-
phanskirchen für die Zuschüsse, 
bei allen Spendern und passiven 
Mitgliedern, die den Verein finan-
ziell unterstützen.
Ebenso lobte Robert Schweinstei-
ger die gute Zusammenarbeit in 
der Vorstandschaft und den Zu-
sammenhalt im Verein. Ein großes 
Dankeschön ging auch an alle Hel-
fer, für die Unterstützung bei den 
Veranstaltungen.

v.l.h.: Dr. Mathias Huber (2.Bürgermeister Gemeinde Prutting), Silvia Hochstetter,  
Wolfgang Weber (2. Schützenmeister), Gertraud Hofbauer, Martin Brand, Moritz Daurer,  

Georg Schuhbeck, Adalbert Brand jun., Kaspar Grießer, Reinhard Maier, Michael Schweinsteiger sen.,  
Gerlinde Schweinsteiger, Gerhard Nevihosteny (Gauschützenmeister). 

Vorne sitzend: Robert Schweinsteiger, Roswitha Schweinsteiger, Eva Schepers
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                                                                       die Kommunalwahl am 8. März                                                                            
                                                                       2026 rückt näher – ein wichtiger 
                                                                       Moment  für die Zukunft unserer                       
                                                                       Gemeinde.

Mir ist es ein großes Anliegen, Ihnen zu zeigen, wofür ich mich
einsetzen möchte und welche Themen mich besonders bewegen: 
          

Einen starken öffentlichen Nahverkehr, einen Bahnhalt in
Stephanskirchen und den Erhalt unserer Gemeinde in ihrer
gewachsenen, idyllischen Struktur.
          

Sichere Schul- und Radwege für unsere Kinder und Jugendlichen.
               

Eine klare Haltung gegen den Brenner-Nordzulauf.
         

Die Unterstützung unserer heimischen Betriebe, damit Arbeitsplätze
erhalten bleiben und kein Abwandern an andere Standorte
notwendig wird. 

Die Wertschätzung und Unterstützung unserer Landwirte und
bäuerlichen Familienbetriebe, die mit ihrer täglichen Arbeit unsere
Kulturlandschaft erhalten, regionale Lebensmittel sichern und einen
unverzichtbaren Beitrag zum Leben in unserer Gemeinde leisten.
 

Einen respektvollen Umgang mit unseren Seniorinnen und Senioren,
sowie Menschen mit Handicap – und die Bereitschaft, sie bei Bedarf
in allen Lebenslagen zu unterstützen.
 

Bezahlbaren Wohnraum für Jung und Alt, damit Familien,
Alleinstehende und ältere Menschen in unserer Gemeinde bleiben
können und ihre Selbstständigkeit im Alter gewahrt bleibt. Wohnen
darf kein Luxus werden – niemand sollte aus Kostengründen
gezwungen sein, Stephanskirchen zu verlassen.
 

Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass Stephanskirchen auch in
Zukunft eine lebenswerte, starke und solidarische Gemeinde bleibt.

Ihr Uwe Klützmann-Hoffmann

FÜR SIE 
IN DEN GEMEINDERAT

Grußwort von 
Uwe Klützmann-Hoffmann

Uwe Klützmann-Hoffmann                
Bankkaufmann
Sonnenholz                  

#1

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

POLITISCHE ANZEIGE | Sponsor: SPD Stephanskirchen-Prutting | Der Sponsor wird kontrolliert von SPD Stephanskirchen-Prutting | Die Anzeige steht im
Zusammenhang mit der Kommunalwahl 2026 | Weitere Informationen unter https://transparenz.ovb24-dev2.de/auftrag.php?id=

#2 Kinderarmut vorbeugen
und mindern

ÖPNV stärken

Klimaschutz

#3

#4

#5

#7

#8

#6 >>  Ich setze mich dafür ein, dass junge
Menschen Perspektiven und Unterstützung
erhalten. Bezahlbarer Wohnraum für alle
Generationen ist mir wichtig. Außerdem
möchte ich sozial benachteiligte Familien,
Jugendliche und Alleinerziehende gezielt
stärken. Mein Ziel ist eine solidarische
Gemeinde, in der jeder seinen Platz findet. <<

Anna Liesa Warmedinger · Einkäuferin · Sonnenholz

Marianne Widhammer · Studentin Rechtswissenschaft· Kragling

Christina Lindner · Selbstständig · Kragling

Matthias Becke · Diplomingenieur · Haidholzen

Charlotte Jablowsky · Sozialarbeiterin · Hofleiten

Hans-Christian Lindner · Soldat · Kragling

Gabriele Haaks-Becke · Hausfrau · Haidholzen

>> Schnelle Verwaltung heißt 
handeln, nicht warten. 
Moderne Infrastruktur. 
Gute Schulen ohne Zusatzkosten. 
Ein ÖPNV, der funktioniert – auch mit neuen
Mobilitätsformen. 
Dafür kandidiere ich. Für dich. Für alle. <<

>> Gute Kommunalpolitik entscheidet
darüber, ob junge Menschen sich eine 
Zukunft vor Ort vorstellen können. Ich setze
mich für Jugend-beteiligung, bezahlbares
Wohnen und soziale Teilhabe ein. Ich möchte,
dass unsere Gemeinde lebendig, offen und
bezahlbar bleibt. <<

Arbeitsplätze sichern

Intelligente
Wirtschaftspolitik

Unterstützung junger
Familien

>> Ich möchte erhalten, was uns verbindet. 
Deshalb setze ich mich ein für ein
Stephanskirchen, das Gemeinschaft aktiv
in seinen Vereinen lebt, soziale
Verantwortung übernimmt und seine
natürlichen 
Grundlagen schützt. <<

>> Unsere Gemeinde muss für alle sicher,
barrierefrei & lebenswert sein ❤�
Insbesondere das Vereins- & Familienleben
möchte ich unterstützen. 
Ich stehe für Teilhabe, Sicherheit und ein
starkes Miteinander – direkt vor Ort. <<

>>  Ich setze mich dafür ein, dass junge
Menschen Perspektiven und Unterstützung
erhalten. Bezahlbarer Wohnraum für 
alle Generationen ist mir wichtig. Außerdem
möchte ich sozial benachteiligte Familien,
Jugendliche und Alleinerziehende gezielt
stärken. Mein Ziel ist eine solidarische
Gemeinde, in der jeder seinen Platz findet. <<
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Sportverein Schloßberg-Stephanskirchen e. V. 

Beim Tennis-Faschingshallenabend 
des SVS am 31. Januar kamen rund 
35 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zusammen, um gemeinsam 
Sport und Faschingsstimmung zu 
verbinden. Auch Mitglieder der Fuß-
ballabteilung waren mit dabei und 
sorgten so für ein tolles, abteilungs-

übergreifendes Miteinander. Auf dem 
Platz wurde mit viel Einsatz, vor allem 
aber mit großem Spaß gespielt und 
das bis halb drei Uhr in der Früh. An-
schließend wurde noch in geselliger 
Runde weitergefeiert. Für zusätzliche 
Stimmung sorgten wieder einmal die 
zahlreichen kreativen und humor-

vollen Verkleidungen, die den Abend 
immer zu einem ganz besonderen 
Erlebnis machen. Ein großer Dank 
gilt Simon Neuert, der die Tennishal-
le zur Verfügung gestellt hat, sowie 
den Organisatoren Eva und Matthias 
Fuchs für die Planung und Durchfüh-
rung dieses gelungenen Abends.

Die jungen Athleten haben bei den 
Hallenkreismeisterschaften in Bad 
Endorf drei Titel geholt. Die acht 
Teilnehmer aus Stephanskirchen 
gewannen insgesamt acht Medail-
len. Jaron Weise (Altersklasse M13) 
war der erfolgreichste SVS-Vertreter 
in der Dreifachturnhalle von Bad En-
dorf. Er siegte im 30-Meter-Sprint 
und wurde in 6,56 s Zweiter im 
30-Meter-Hürdenlauf mit neuem 
Vereinsrekord. Jacob Tanin (M12) 
war ebenfalls der Schnellste im 
30-Meter-Sprint. Außerdem holte 
er die Bronzemedaille im Hürden-
lauf. Zwei Medaillen gab es auch 
für Elisa Dierfeld. Im Hochsprung 
der W12 siegte sie mit 10 cm Vor-
sprung und stellte mit 1,25 m den 

Vereinsrekord ein. Ihre Kameradin 
Aliki Roditi wurde Vizemeisterin im 
30-Meter-Sprint. Die achte Medaille 
sammelte Florian Fezer (M12) als 
Dritter über die Sprintstrecke. Kilian 
Wagner (M13) wurde zweimal Fünf-
ter (Sprint und Hürdenlauf). Für Ivan 

Wang gab es einen vierten Platz im 
Kugelstoßen und einen sechsten 
Platz im Sprint. Anna Genssen, die 
jüngste Teilnehmerin im Feld, sam-
melte im Rahmenprogramm der 
U12 zwei vielversprechende vierte 
Plätze.

Am 17./18. Januar fanden in Mün-
chen die Südbayerischen Hallen-
meisterschaften statt. Der SVS 
glänzte mit den ersten beiden Titeln 
seiner Geschichte. Dazu kam eine 
Bronzemedaille. Beim ersten Wett-
kampf des Jahres in der Werner-von-
Linde-Halle des Olympiaparks krön-
ten sich die Geschwister Élise und 
Timothée Bels zu Südbayerischen 
Hallenmeisterin und Hallenmeister 
im Stabhochsprung. Nach zuletzt 
sieben Medaillen in den letzten fünf 
Jahren ist es das erste Mal, dass 
Stephanskirchen ganz oben auf dem 
Podest dieser Meisterschaft steht. 
Elise gewann in der Altersklasse 
W14 mit einer neuen persönlichen 
Bestleistung von 2,70 m. Mit dieser 
Leistung zählt sie aktuell zu den bes-
ten Springerinnen ihres Jahrgangs in 
Deutschland. Ihrem Bruder Timot-
hée gelang der Sieg in der U18 dank 
einer Steigerung seiner persönlichen 

Bestleistung um 20 Zentimeter auf 
3,70 Meter. Benjamin Seidel (U20) 
holte im Stabhochsprung die dritte 
Medaille. Der 19-Jährige erreich-
te den dritten Platz im Stabhoch-
sprung mit einem Sprung über 3,80 
m. Er wurde auch Neunte im 60m 
Hürdenlauf. Jakob Schießler ver-
passte die Medaille nur knapp und 
belegte mit übersprungenen 3,60 
m den vierten Platz bei den Män-
nern. Anna Schießler schnupperte 
als Vierte im Diskuswurf-Finale der 
U20 ebenfalls an einer Medaille. Sie 
schleuderte ihre Scheibe auf 28,63 
m und eroberte ihren Vereinsrekord 
zurück. Im Kugelstoßen-Finale wur-

de sie mit 10,10 m Sechste, auch 
ein Vereinsrekord. Antonia Fezer 
(3000 m U18) und Korbinian Asan-
ger (Kugelstoßen M15) errangen 
beide den fünften Platz. Korbinian 
erreichte außerdem als Sechster 
im Weitsprung eine weitere Final-
platzierung und stellte mit 4,98 m 
einen neuen Rekord auf. Im 60-Me-
ter-Sprint lief er als 13. ins Ziel. Mit 
8,24 Sekunden verbesserte er den 
Vereinsrekord und unterbot die bay-
erische Norm. Eine gute Platzierung 
schaffte außerdem Sarah Dierfeld 
mit dem siebten Rang im Diskusfi-
nale der U18. Omar Gmiha belegte 
den 10. Platz im Kugelstoßen.

Tennis-Faschingshallenabend mit viel Spaß 
und guter Stimmung

Die U14-Athleten räumen in Bad Endorf ab

Zwei südbayerische Titel für Stephanskirchen 

Zum zweiten Mal in Folge stieg 
der Stabhochspringer bei den 
bayerischen Hallenmeister-
schaften auf das Podest. Als 
einer von sechs Teilnehmern 
aus Stephanskirchen gewann er 
am letzten Januarwochenende 
die Bronzemedaille. Am 31. Ja-
nuar holte sich Benjamin Seidel 
in der Werner-von-Linde-Halle in 
München bei den Landesmeis-
terschaften die Bronzemedail-
le. Der U20-Athlet krönte seine 
Leistung mit dem ersten Sprung 
seiner Karriere über 4 Meter. 
Benjamin ist somit nach Jakob 
Schießler der zweite Athlet aus 
Stephanskirchen, der diese für 
Stabhochspringer bedeutende 
Schallmauer durchbrach. Fünf 
weitere Teilnehmer aus Ste-
phanskirchen zeigten gute Leis-
tungen und kamen trotz der ho-
hen Konkurrenz von insgesamt 
mehr als 1.100 Teilnehmern alle 
in die Top 10. Élise Bels, die im 
älteren W15-Jahrgang startete, 
errang mit 2,60 m den fünf-
ten Platz im Stabhochsprung. 
Ihr Bruder Timothée stellte mit 

3,70 m seine Bestleistung ein 
und wurde Sechster im Stab-
hochsprung der U18. Damit 
bestätigte er die Norm für die 
Süddeutschen Hallenmeister-
schaften. Jakob Schießler, der 
vierte Stephanskirchner Stab-
hochspringer, belegte mit einem 
Sprung über 3,80 m den achten 
Rang in der Männerwertung. 
Es war das erste Mal, dass ein 
Sportler des SVS in einer Einzel-
disziplin der Männer-Altersklas-
se an den Start ging. Ihm fehlen 
momentan härtere Stäbe, um 
höhere Sprünge zu schaffen. Als 
Neuntbeste der U20-Kugelsto-
ßerinnen gemeldet, errang Anna 
Schießler mit einer Weite von 
9,87 Metern den siebten Platz. 
Mercy Matas belegte als Zehn-
te mit 1,50 m im Hochsprung 
ihre beste Platzierung bei einer 
Bayerischen Meisterschaft. Im 
60-Meter-Hürdensprint verbes-
serte sie mit 9,84 s den seit 
2019 bestehenden Vereinsre-
kord. Ihren dritten Auftritt hatte 
sie im 60-m-Sprint, wo sie im 
Vorlauf 8,75 s lief.

Benjamin Seidel: Die 4-Meter-
Marke und die Medaille

Der SVS veranstaltet am Sams-
tag, den 21. März 2026, von 9.30 
bis 12.00 Uhr wieder seinen be-
liebten Sportartikelbasar im ka-
tholischen Pfarrheim Haidholzen. 
Angeboten werden gut erhaltene 
Sportbekleidung, Sportausrüs-

tung und Fahrräder für Kinder 
und Erwachsene sowie Vereins-
kleidung des SVS. Alle Sportarten 
sind willkommen – von Fußball, 
Tennis und Turnen über Ballett, 
Kampfsport und Leichtathletik bis 
hin zu Schwimmen, Badminton, 

Hockey und Wassersport inklusive 
SUPs. Alle weiteren Informationen 
zum Ablauf und zur Anmeldung 
finden Sie auch auf der Home-
page des SVS unter https://sv-
schlossberg.de/allgemein/sport-
artikelbasar-2026/

Die Tischtennisabteilung des SVS 
veranstaltet am Samstag, den 
28. Februar und Sonntag, den 
1. März das Pokal-Endrunden-
turnier der Tischtennisspieler. In 
dieser Saison haben sich gleich 
drei Schloßberger Mannschaf-
ten für dieses Turnier qualifiziert. 
Die 1. Herrenmannschaft startet 
in der Bezirksliga. Mit dem TuS 
Prien und dem SV Bruckmühl gibt 
es starke Konkurrenz aus dem 
Kreis. Die 2. Herrenmannschaft 
hat sich im Viertelfinale gegen 
den TSV Haag mit 4:3 durchge-

setzt und hat somit erstmals das 
Endrundenturnier in der Bezirks-
klasse erreicht. Auch die Jugend-
mannschaft des SVS hat sich 
gegen starke Konkurrenz durch-
gesetzt und startet im Final Four 
der Bezirksklasse. Am Samstag 
ab 10 Uhr kämpfen die Jugend-
mannschaften um den Titel des 
Pokalsiegers, und am Sonntag 
ab 10 Uhr die Erwachsenen. Die 
Tischtennisabteilung freut sich 
auf viele Zuschauer in der Turn-
halle Stephanskirchen. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt.

Sportartikelbasar im März

Pokal-Endrundenturnier 
Tischtennis

Hubertusstraße 16, 83071 Stephanskirchen
Tel. 08036 1767

Öffnungszeiten: Di. - Mi. 8:00 - 17:00 Uhr 
Do. - Fr. 8:00 - 17:30 Uhr , Sa. 8:00 - 13:00 Uhr

 Ihr Friseursalon in Haidholzen
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Am Samstag, den 7. Februar, war 
es wieder so weit: Die Ski- und 
Dorfmeisterschaft des SVS stand 
zum 2. Mal auf dem Programm. 
Schon früh am Morgen starteten 
wir mit einem voll besetzten Bus 
Richtung Skigebiet. Über 50 Win-
tersportbegeisterte freuten sich 
auf einen gemeinsamen Skitag. 
Nach den ersten Probeschwün-
gen auf dem steilen Hang der 
Tirolina in Hinterthiersee begann 
das Rennen, bei dem unsere 
Skifahrerinnen und Skifahrer ihr 
Können auf der Strecke zeigten. 
Ob Schüler, Jugend oder Erwach-
sene — alle gingen mit viel Moti-
vation an den Start. 
Angefeuert von den Zuschauern 
entlang der Strecke entstanden 
viele schöne Momente, die die-
sen Tag besonders machten. 
Mindestens genauso wichtig wie 
der sportliche Teil war das ge-
meinsame Erlebnis. Bei strah-
lendem Sonnenschein wurde die 
Terrasse schnell zum Treffpunkt 
für alle. 
Bei Kaffee und Kuchen, guten 
Gesprächen und dem ein oder 
anderen Getränk konnte man 
den Skitag entspannt genießen 
und die Rennläufe Revue passie-
ren lassen.

Bei der Siegerehrung im Vereins-
heim wurden die besten Zeiten 
in den einzelnen Klassen gewür-
digt, ebenso die Dorfmeister ge-
ehrt. 

Die Ski- und Dorfmeisterschaft 
war wieder ein rundum gelun-
gener Tag, der gezeigt hat, was 
unseren Verein ausmacht: Sport, 
Zusammenhalt und viele gemein-
same Erinnerungen. 

Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die dabei waren und zum 
Gelingen dieses Ausflugs bei-
getragen haben. Wir freuen uns 
auch noch mehr Teilnehmer im 
nächsten Jahr.

Die Ski- und Snowboardabtei-
lung des SVS organisiert für alle 
Skibegeisterten einen gemütli-
chen Tagesausflug ins Skigebiet 
Brixen im Thale. Am Samstag, 
den 07. März findet unser schon 

traditioneller Ski- und Snowbo-
ardausflug statt. Ein ganzer Tag 
auf der Piste und anschließend 
probieren wir uns im Apre-Ski. Da 
der Andrang so groß ist, haben 
wir einen 2. Bus organisiert und 

freuen uns auf noch viele Anmel-
dungen. Treffpunkt ist 7:30 Uhr 
am Sportplatz! 
Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter https://sv-schlossbergv8.
ebusy.de/

Ski- und Dorfmeisterschaft – Sport, Sonne 
und Gemeinschaft

Skiabteilung on the Piste

und das Café Eck Stephanskir-
chen. Alle drei Partner sind in der 
Gemeinde verwurzelt und stehen 
für Engagement, Qualität und 
Verlässlichkeit. Mit Lechner Holz-
bau Stephanskirchen unterstützt 
ein regionaler Handwerksbetrieb 
den Verein, der für hochwertigen 
Holzbau, Zimmereiarbeiten so-
wie Neu- und Umbauten bekannt 
ist. Pur Vital Stephanskirchen 
bringt als Anbieter im Bereich 
betreutes Wohnen, Tagespflege 
und mobiler Pflege eine starke 
soziale Komponente in das Netz-
werk der Vereinsunterstützer ein. 
Mit dem Café Eck Stephanskir-
chen engagiert sich zudem ein 
beliebter Treffpunkt im Ort, der 
mit Kaffee, hausgemachten Ku-
chen, Frühstück, Mittagessen 

und Eis für Genuss und Begeg-
nung steht. Der SV Schloßberg-
Stephanskirchen bedankt sich 
herzlich bei allen neuen Spon-
soren für die Unterstützung. Ein 
besonderer Dank gilt Stefan 
Lechner und Georg Kowatsch 
(Lechner Holzbau), Markus und 
Mario Mittermeier (Pur Vital) so-
wie Markus Mittermeier und Ka-
tharina Zimmerer (Café Eck), die 
dieses Engagement möglich ma-
chen. Sponsoren aus der Region 
sind eine wichtige Grundlage für 
die Vereinsarbeit, die Jugend-
arbeit und das ehrenamtliche 
Engagement im Verein. Gemein-
sam mit diesen Partnern blickt 
der SVS zuversichtlich in die Zu-
kunft und freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit.

Am Samstag, den 21. März 
2026, wird die Sporthalle der 
Otfried-Preußler-Schule in Ste-
phanskirchen zum Treffpunkt 
für alle, die Lust auf Volleyball, 
Bewegung und gute Stimmung 
haben. Der SVS lädt herzlich 
zum 1. Freizeit-Volleyballturnier 
ein! Gespielt wird als Schleiferl-
turnier – das heißt: Einzelanmel-
dung, wechselnde Teams pro 
Runde und jede Menge Spaß. 
Perfekt also für alle, die gerne 
Volleyball spielen, neue Leute 
kennenlernen wollen oder ein-
fach mal etwas Neues auspro-
bieren möchten. Turnierzeiten: 

10:00–12:30 Uhr: Jugendliche 
von 14–20 Jahren, 13:30–
17:30 Uhr: Erwachsene. Egal 
ob Vereinsmitglied oder nicht 
– alle sind willkommen! Die Teil-
nahmegebühr beträgt 5 € für 
Mitglieder und 7 € für Nichtmit-
glieder. Für das leibliche Wohl 
ist natürlich auch gesorgt: Ge-
tränke und kleine Snacks gibt 
es vor Ort. Anmeldung unter: 
volleyball@sv-schlossberg.de. 
Also: Sportschuhe einpacken, 
Freunde mitbringen und dabei 
sein. Wir freuen uns auf einen 
sportlichen und geselligen Vol-
leyball-Tag mit euch!

Gemeinsam für den SVS: Drei 
neue Partner stärken unser 

Vereinsleben

Erstes Freizeit-Volleyballturnier

Texte + Fotos:
Andreas Scheibenzuber

Pressewart

Sportverein Schloßberg-Stephanskirchen e. V. 

JETZT INFORMIEREN  
Telefon 08039  9064-0

EINBRUCH-
SCHUTZ 
BEGINNT 
IM KELLER

HAIN – DIE 
MARKE FÜR 
DURCH-
DACHTEN 
EINBRUCH-
SCHUTZ

Der SVS freut sich 
sehr, in den vergan-
genen Wochen gleich 
drei neue Sponsoren 
im Kreis der Unterstüt-
zer begrüßen zu dür-
fen: Lechner Holzbau 
Stephanskirchen, Pur 
Vital Stephanskirchen
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DIE KOMMUNALWAHL
steht an und wir wollen anpacken für Stephanskirchen!
Unsere Gemeinde, das kann man mit Stolz sagen, ist sehr gut aufgestellt und ein wunderbarer Ort zum Leben! In den letzten Jahren 
wurden durch den bestehenden Gemeinderat viele Meilensteine erreicht und neue Projekte auf den Weg gebracht. Nun heißt es: 
das Erreichte sichern und für die Zukunft klar und ehrlich planen. Wir und unsere Familien sind alle in den Strukturen von 
Kindergärten über Schulen, in Vereinen und den Hilfsdiensten verwurzelt und möchten daher die gemeindliche Arbeit der 
Zukunft aktiv mitgestalten. Unsere Kandidaten vertreten bewusst alle Alters- und Berufsgruppen, denn uns ist es wichtig, 
Politik für alle Stephanskirchner abzubilden. Transparent und umsetzbar. 
“Sich einbringen” bedeutet dabei auch immer das realistische Abwägen von örtlichen Gegebenheiten. Für uns außerdem: 
gut recherchierten, kritischen und ehrlichen Austausch mit den Kollegen im Gemeinderat. Was lässt sich personell,
finanziell sowie inhaltlich sinnvoll und nachhaltig umsetzen? Dabei stehen wir für Kompromissbereitschaft - wir wollen 
mit guter Zusammenarbeit Stephanskirchen parteiübergreifend nach vorne bringen! 
Wie viele Pendler, machen auch wir uns Gedanken über ein verständliches und für alle Verkehrsteilnehmer sicheres 
Verkehrskonzept. Dabei liegt unser Fokus auf eindeutigen und vor allem für jeden verständliche Regelungen. 
Unechte Fahrradstraßen sind daher für uns nicht die Lösung. Am Ende ist die Straße für alle da und es muss ein gutes 
Miteinander ermöglicht werden. Verlässliche ÖPNV-Anbindung und ein praxistaugliches Parkmanagement sind uns 
daher ebenso wichtig, wie gut ausgebaute Rad- und Fußwege. Zum Brenner-Nordzulauf in der aktuell geplanten 
Variante sagen wir klar: Nein. Desweiteren beschäftigt uns eine abgewogene aber umfassende Ausstattung unserer 
Feuerwehren, Kindergärten, Schulen und Jugend- sowie Senioreneinrichtungen. Vereine sollen so gut wie möglich 
gestärkt werden, denn sie bilden mit ihrer umfassenden Jugendarbeit ein beeinduckendes Fundament für das Mit-
einander in unserem Ort. Dabei braucht es aus unserer Sicht auch den Fokus auf bezahlbares Wohnen, denn nur 
wer hier Perspektiven hat, engagiert sich auf lange Sicht in der Ortsgemeinschaft. Das Großprojekt Feuerwehrhaus 
der FFW Schloßberg ist in Planung - hier sieht man: es braucht den Vorausblick auf die Bedarfe unserer Gemeinde 
in den nächsten Jahrzehnten. Damit verbunden die Investitionsbereitschaft, um rechtzeitig und nachhaltig die 
anstehenden Aufgaben anzugehen. Bevölkerungsschutz soll dabei integrativ verankert werden: proaktive Vorbe-
reitung, schnelle Reaktion, klare Kommunikation bei Risiken (Wetter, Naturgefahren, technische Störfälle) müssen
abgesichert sein. Ökologie und Schutz unserer Naturräume und unserer wichtigen Landwirtschaft sind Kernthemen 
für unsere Landwirte. Beim Bauen soll Energieeffizienz forciert werden,  Wachstum in der Gemeinde muss unter Beachtung des Umweltschutzes erfolgen. 
Ein weiteres Anliegen: die bestehenden Wirtschaftsunternehmen unterstützen. Hier gilt es Hand in Hand zu arbeiten um Abwanderung zu vermeiden. 
In diesem Zusammenhang darf auch die Absicherung der Nahversorgung in Ortsteilen wie Haidholzen und neu entstehenden Quartieren nicht unter den
Tisch fallen. Viele Aufgaben die den neuen Gemeinderat erwarten! Für uns braucht es hier auch die effektive Zusammenarbeit mit der gemeindlichen
Verwaltung: diese sollte dafür vermehrt digitalisiert werden und ihre Services einfach, barrierefrei und bürgernah zur Verfügung stellen. Es wurde viel
erreicht in Stephanskirchen - Wir wollen helfen, dass es so weiter geht! Vielen Dank für Deine Stimme am 08. März 2026!

MIRKO HENTSCHE
44, POLIZEIBEAMTER, 3 KINDER
STELLV. KOMMANDANT FFW SCHLOßBERG
OT: HÖGERING STEFAN STEIN

29, BAUHOFMITARBEITER & LANDWIRT,
FFW LEONHARDSPFUNZEN
JUNGBAUERNSCHAFT
OT: KREUT
KREISTAGSKANDIDAT - PLATZ 43

08.MÄRZ 2026

Unsere                              für den GEMEINDERAT 

LAURIN FORSTNER
20, SCHWIMMLEHRER, 
OT: GEHERING

MAXIMILIAN STEIN
18, ZIMMERER, 
FFW LEONHARDSPFUNZEN, 
JUNGBAUERNSCHAFT
OT: KREUT

FLORIAN WEBER
37, MAURER I POLIER, 3 KINDER
 OT: ZIEGELBERG

THOMAS SCHMIDT
51, MASCHINENFÜHRER I HEIZUNGS- & 
LÜFTUNGSBAUER, 2 KINDER,  FFW SCHLOßBERG
OT: WALDERING

FRANZ ANTRETTER
70, KFZ-ELEKTRIKER & MECHATRONIKER-
MEISTER I UNTERNEHMER, 3 KINDER
OT: HAIDHOLZEN

WALTER POLITZ
76, POLIZEIBEAMTER A.D., 1 KIND
FFW SCHLOßBERG, VETERANENVEREIN,
GEBIRGSSCHÜTZEN ROSENHEIM
OT: HÖHENSTEIG

PETER HUBER
64, MAURER UND GEMEINDE-
ARBEITER IN RENTE, 3 KINDER
OT: HAIDHOLZEN

MARKUS
WILLKOMMER-PAULUS
53, FINANZKAUFMANN & UNTERNEHMER, 1 KIND
OT: KRAGLING

BERNHARD STEIN
57, BIO-GÄRTNER & UNTERNEHMER I
ZIMMERER, 3 KINDER
17 JAHRE 1.VORSTAND SIMSSEE-MARKT
OT: KREUT

STEPHANSKIRCHEN

LILIAN HELGET
19, STUDENTIN,
OT: EITZING

HAST DU FRAGEN ZUR RICHTIGEN STIMMVERTEILUNG,
MÖCHTEST MEHR ÜBER UNS WISSEN, 
ODER UNS KONTAKTIEREN?
Folge uns auf INSTAGRAM @fw_stephanskirchen  
oder schreib uns eine E-mail an:
fw_stephanskirchen@web.deG e h  w ä h l e n !

LISTE 2

   Am einfachsten: 

Dein Kreuz bei LISTE 2

                                                               
Politische Anzeige I Sponsor: FW Kreisvereinigung Rosenheimer Land I Der Sponsor wird kontrolliert von FREIE WÄHLER 

Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Gemeinderatswahl 2026 I  Weitere Informationen unter:
 https://transparenz.ovb24-dev2.de/auftrag.php?id=142

 (oder max. 3 Stimmen pro Person)
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NEUBAU IN STEPHANSKIRCHEN
NOCH 3 WOHNUNGEN VERFÜGBAR – KUZFRISTIG BEZUGSFERTIG!

3-ZIMMER-EG-WOHNUNG 
MIT GARTEN UND 
HOBBYRAUM

✓ KfW-Effi  zienzhaus 55 mit Luft-Wasser-Wärmepumpe
✓ Fußbodenheizung 
✓ Aufzug vom Untergeschoss bis in das Dachgeschoss
✓ Südausrichtung bei Balkonen, Terrassen und Gärten
✓ Massive Ziegelbauweise

IHRE VORTEILE:

3-ZIMMER-EG-WOHNUNG 
MIT BERGBLICK UND 
HOBBYRAUM

3-ZIMMER-EG-WOHNUNG 
MIT SCHÖNEM GARTEN

Bartsch Immobilien GmbH
Tel. 08171 4240-50
d.krauss@bartsch-immo.de

Baujahr lt. EA: 2021 (Fertigstellung 2025), Primärenergieträger: Luft/Wasser 
Wärmepumpe, Endenergie bedarf: 16,40 kWh/(m²a), Energie effi  zienz klasse: A+

Video

online
!

Rundgang

Alleinvertieb durch:

www.bartsch-immo.de

Bauträger:

Wohnung 1.01
Kaufpreis Wohnung:

            € 544.700,- 
+  € 26.500,- (TG-Stellplatz)
+  €   8.000,- (Außen-Stellplatz)

Gesamtkaufpreis:
€ 579.200,-

Wohnung 3.01
Kaufpreis Wohnung:

            € 566.200,- 
+  € 26.500,- (TG-Stellplatz)
+  €   8.000,- (Außen-Stellplatz)

Gesamtkaufpreis:
€ 600.700,-

Wohnung 1.02
Kaufpreis Wohnung:

            € 559.000,- 
+  € 26.500,- (TG-Stellplatz)
+  €   8.000,- (Außen-Stellplatz)

Gesamtkaufpreis:
€ 593.500,-

HHerausgeber: erausgeber: 
Gemeindezeitungsverlag 
GbR

Thomas Dohle, 
Wiesenweg 3, 
83561 Ramerberg 
Finanzamt Rosenheim 
USt.-ID: DE289087052

und

Blickpunkt Verlags GmbH 
& Co. KG
Hafnerstraße 5-13, 
83022 Rosenheim
Finanzamt Rosenheim 
USt.-ID: DE192884335
PHG: Blickpunkt Verlags 
Verwaltungs GmbH
AG Traunstein HRB 10758
Gerichtsstand: Rosenheim

Anzeigenverkauf und Anzeigenverkauf und 
Redaktion:Redaktion:

Tel. +49 (0) 80 31/7 10 02
Fax: +49 (0) 80 31/7 29 10
info@gemeinde-kurier.de
Verantwortlich für den 
Inhalt (v.i.s.d.P.): 
Thomas Dohle

Für unverlangt 
eingereichte 
Manuskripte behalten 
wir uns das Recht der 
Kürzungen vor.

Auflage: 5.300 
(Stand: Januar 2025)
46. Jahrgang

Druck:Druck:

F&W Druck- und 
Mediencenter GmbH
Holzhauser Feld 2,
83361 Kienberg

Impressum
Für die Gemeinde Stephanskirchen und Randgebiete
GEMEINDE-KURIER

Der Gemeinde-Kurier war nicht in Ihrem Briefkasten? 
An folgenden Örtlichkeiten liegt der Gemeinde-Kurier zur Abholung für Sie bereit: 
Rathaus Stephanskichen – REWE Markt Lukas – Simssee-Apotheke – Der Bleistift – 
Stewa-Markt – Alpha San Apotheke – Gocklwirt Baierbach

Sie haben Firmenjubiläum? Sie haben neu eröffnet? Sie möchten Ihr Unternehmen den 
Lesern des Gemeinde-Kuriers vorstellen? 
Kontaktieren Sie uns und erfahren Sie mehr über die Möglichkeiten und unsere attraktiven 
Konditionen. Telefon 0 80 31/7 10 02 · e-Mail: info@gemeinde-kurier.de

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, 20. März 2026

Anzeigen- und Redaktionsschluss ist 
Mittwoch, 11. März 2026

Helferkreis für die Flüchtlingsunterkunft in der Hofmühlstraße nimmt Arbeit auf
Etwa 10 Bürgerinnen und Bürger 
aus der Gemeinde haben sich zu 
einem „Unterstützerkreis Integ-
ration“ zusammengefunden und 
wurden herzlich zu einem ersten 
Kennenlernen in der Hofmühlstra-
ße begrüßt. Bei der Integration ist 
die größte Herausforderung für die 
kriegsvertriebenen Ukrainerinnen 
und Ukrainer die deutsche Spra-
che. So soll beim Vorlesen, bei 
Konversationsstunden, aber auch 
beim Fahrradbasteln und Freizeit-
aktivitäten Gelegenheit zum Aus-
tausch und gemeinsamen Lernen 
geboten werden.
Wer sich am Unterstützerkreis 
beteiligen will, ist herzlich ein-
geladen, sich bei Michaela Plass 
von der Gemeinde Stephanskir-
chen, zuständig für Asyl und Inte-
gration, zu melden (27@stephans-
kirchen.de).         Ben Warkentin



DEIN PARTNER BEI 

STEINSCHLAG?

Unser MOBILER VOR-ORT-SERVICE
kommt zu Euch nach Hause oder zur Arbeit!
Telefon: 0 80 36 / 3 03 96 88 · www.niedermayr-autoglas.de

Neue Wischerblätter
Kostenloser Leihwagen

Kostenlos bei Teilkasko*
komplette Innenraumreinigung

*) Gilt nur für die Steinschlagreparatur

Einladung
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DIE BIKESAISON!Starte in 
Neuheiten 

2026
entdecken

MOUNTAINBIKE

TREKKING

... und vieles mehr

RENNRAD

GRAVEL

DEIN BERG & BIKESPORT ANBIETER IM ALPENVORLAND

iko Sportartikel
Handels GmbH
Kufsteiner Straße 72
83064 Raubling
+49  (0)8035  8707-156
Mo-Fr 9.30 - 19.00 Uhr
Sa 9.00 - 18.00 Uhr
iko-sport.com

DIREKT
VOR DER TÜR

P
TOP

BERATUNG
TOP

MARKEN


